
Wiesbadener Tagblatt
- ________ ________ „ ___ _____ . . _____ _ -______ _____, „ ______ rr - E. —. ax r 9Ä « » * , . ♦ ! » * « ■ ft * * i » « h * e Lriibeinunaszeil roerktäalich nachmittag -
Druck uud Verlag : L . Tchellenverg ' jche Buchdruckerei , Langgasse Rr . 21 ( Tagblatt - Haus )

S9 . JahrgangSamstag/Sonnrag , 21 . 128 . September 1941Nummer 227

• I
Ein Schlachtensieg , wie ihn die Geschichte noch nicht gekannt

I

Gtz -

Dreierpatt Grundlage der japanischen Diplomatie
Empfang anläßlich des Jahrestages der Unterzeichnung bei Reichsaußenminister von Ribbentrop

Die Grundlage des kommenden Friedens
cEigener Drabtbs -rtLt unlerer Berliner Schriftleitung )

negativen Vorzeichen , das für England die größten
fahren in sich berge .

Der Sprecher der Informationsabteilung der javani¬
schen Regierung , Hoo Jshii , erklärte anläßlich des
Jahrestages des Dreiervaktes , daß dieser Pakt unver¬
änderlich in seinen Grundlagen bestehen bleibe
und daß Japan fest entschlossen sei . in seinem Geist mit
Deutschland und Italien an der Neuordnung der Welt mit¬
zuarbeiten . „ Es wird "

, so führte Nobuni Ito , Präsident
des Jnformationsamtes , aus . „ keinerlei Veränderungen in
der Tatsache geben , daß der Gei st des Dreimächte¬
paktes die Grundlage unserer Diplomatie
bildet . Dieser Geist kann nicht im geringsten durch die Be¬
mühungen dritter Mächte geändert werden , die die drei
Länder einander zu entfremden trachten .

"
„ Deutschland und

Italien "
, so betonte der frühere Flottenchef und Kriegsrat

Admiral Takahaschi . „ soll die Tatsache klar wissen , daß
Japan nicht so arm ist . um seinen Verpflich¬
tungen nicht nachzukommen . Die Stimme des
Volkes gegenüber den freundlichen Beziehungen seiner Ver¬
bündeten schwankt nicht .

"

wt Reichsaußenminister von Ribbentrop empfing

am Freitag aus Anlaß des ersten Jahrestages der Unter¬

zeichnung des Dreimächtepaktes in Berlin führende

deutsche Journalisten und die Vertreter der Presse der rm

Dreierpakt verbündeten Mächte , die auch durch ihre Bot¬

schafter und Gesandten vertreten waren . Ein Gedenktag , der

in allen Staaten , die dem Dreierpakt angeschlossen sind . wür¬

dig begangen wird . Die römische Presse weist darauf hin . daß
mit dem Abschluß des Paktes das Zeitalter der alten kapi¬
talistischen Imperien zu Ende gegangen sei und eine neue
im Werden begriffene Welt stch angekündigt habe .

„ Der Pulsschlag unseres Lebens "
, io schreibt die rumä¬

nische Zeitung „ Porunca Vremii "
. „ unser Wille

in Freiheit zu leben , die Gebote unserer Geschichte , all das
hat uns veranlaßt , in die Front des Dreimächtepaktes , mit
der der Sieg ist , einzutreten ." Der bulgarische Völkerrechtler
Genoss weist auf die innere Übereinstimmung der im Drei¬
mächtepakt zusammengeschlossenen Nationen hin und stellt
ibr die unnatürliche Bindung zwischen Demokratien und
Bolschewismus gegenüber . Ein reines Zweckbündnis mit

Wöchentlich tu « Ausgaben Erjcheinungszeii werktäglich nachmittag »

bur &aehenb von 8— 19 Uhr außer Sonn , unb Feiertags . Berliner Büro : Berlin -WilmerSdorf
An ? eiaenvreis - Ein TOin .mrter Höhe bet 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil RM O.OH v -t
SS

^
DUllimete / breiten Spalte im TeitteilRM 0.60, im übrigen ist Preisliste N- 1° maßgebend • Nachlaste

nach Preisliste Nr . 10 • Schluß bet Anzeigen -Annahrn - 9.30 Uhr vormittags , größere Anzeigen am Vortage

as . Berlin . 27 . Sept . Vor einem , Jahr , am 27 . Sep¬

tember 1941 , webten am Wilhelmsvlatz in Berlin neben der

Hakenkreuzfahne die Flaggen Italiens und Japans
Räumen der neuen . Reichskanzlei fand die feuthdK Unter -

zeichnung des Dreimächtepaktes statt . Wenn damals

die Erwartung ausgesprochen wurde , daß andere Lander

diesem Pakt , der die Grundlage für die Neuordnung Europas

bildet , beitreten würde , so hat diese Hoffnung nicht ge¬

trogen . Ungarn . Rumänien , die Slowakei . Bul¬

garien und Kroatien haben sich inzwischen dem Pakte

angeschlossen und haben sich somitzur Neuordnung Europa -

unter der Führung der Achsenmächte bekannt . . Sie haben

begriffen , daß es sich hier nicht um irgend ern divlomati ches

geheimes Dokument , um einen Pakt zum Angriff ol ^ r Über¬

fall auf andere Staaten handelt , sondern daß dieser Pakt

die E r u n d l a g e n f ü r d e n N e u b a u E u r o p a s iML

Noch ist der Kampf um diese Neuordnung nicht beenbet . Sls

muß nicht nur gegen England erkämpft werden , sondern in

eine Linie mit dem Feind der Neuordnung Europas auf der

Insel , ist der Bolschewismus eingeschwenkt , dessen 3tel oon

jeher nicht die Ordnung , sondern , die Unordnung war . Mi ter

der Führung Deutschlands kämmen alle europäischen

Völker , die stch dem Dreimächtepakt angeschlossen haben ,

gegen den Bolschewismus , der auch ihr Feind ist . weil er der

Feind Europas ist . ja . Waiienbrugerschaft gegen den Boliche -

wismusI sogar über den Dreimächtepakt hinaus . Die em

Bolschewismus aber wollen , wie die mannigfachen Kundgebun¬

gen in England zeigen die Briten große Txile Europas aus -

lrefern . wenn es nach ihrem Willen gehen wurde . Gebt aber

heute auch noch der Kampf um die Neuordnung Europas , so
zeichnet sich diese Neuordnung , die unter der ^ ubrung der

Achsenmächte hergestellt wird , doch schon klar ab .

Nicht anders ist es in Ostas i e n . Auch hier sind , die

Dinge noch nicht zum Abschluß gekommen . Hier vollzieht
sich die Neuordnung unter der Führung Japan s . und die
Gegner sind hier die gleichen , wie in .. Europa . Energen
ihrem Willen ist aber der japanische Führungsanipruch von
dritten Mächten bereits anerkannt , wobei nur an die -vei -

legung des indo - chinesisch - thailändischen Streites und an die

gemeinsame Verteidigung Jndo - Cbinas durch Frankreich und
Japan erinnert sei . Auch die Anerkennung der Regelung
in Nanking durch die Achsenmächte hat das Werk der Neu¬
ordnung in Ostasien wesentlich gestärkt und gefordert .

Wenn in den Ansprachen bei der Unterzeichnung betont
wurde , daß der Dreimächtepakt eine Grundlage des
Friedens sei , daß er sich gegen niemanden richte , aber
einen Schutzwall gegen alle Kriegsausweiter errichte , so hat
auch in dieser Hinsicht der Dreimächtepakt alle Erwartungen
erfüllt . Er bat stch als starkes Hindernis für diejenigen er¬
wiesen . deren Sinnen und Trachten auf eine Ausweitung
des Krieges binzielt . So ist dieser Pakt Gerüst und
Rahmen für die politische Zukunft zahl¬
reicher Völker . Die Gegner der Neuordnung haben
ihm nichts entgegenzustellen . Sie arbeiten mit alten Phrasen
und versuchen , aus Konferenzen der politischen Bankterotteure
Programme aufzustellen , die das Papier nicht wert stnd . auf
dem sie verzeichnet werden .

Europäische Wiedergeburt
Von Heinrich Karl Ku » ,

Europa beginnt sich zu wandeln . Ein tiefgreifender ,
alle Lebensgeoiete erfaßender Vorgang , der durch die
Machtoerschiebung auf dem Kontinent in ein
akutes Stadium tritt . Seine Ursachen aber sind viel älter ,
als der letzte Anstoß , der von dem deutschen Sieg auf dem
Festland ausging . Seit dem Ende des Weltkrieges ver¬
stummte die Frage nach der Zukunft unseres Erdteils nicht
mehr . Seine innere Zerrissenheit und die unproduktive
Bindung der rivalisierenden , nationalen Energien , die Ver¬
sailles zu einem Dauerzustand erhärten wollte , lähmte seine
Lebenskraft . Das Kulturzentrum der weißen Rasse , die das
Gesicht der Welt neu geprägt hat , drohte in Ohnmacht zu
versinken . In allen europäischen Völkern erkannten Ein¬
sichtige die Gefahr . Berufene und Unberufene meldeten sich
zu Wort . Spengler schrieb vom „ Untergang des Abend¬
landes "

, Eoudenhove - Kalergi , ein Bastard aus
arisch - mongolisch - jüdischem Blute , propagierte die Auf¬
lösung der Völker und den Rassenmischmasch . 1930 legte
Briand in Genf ein Memorandum über die „ Organi¬
sation einer europäischen Bundesordnung " vor und zwei
Jahre später lud die Königlich Italienische Akademie in
Rom zu einer wissenschaftlichen Aussprache über das Thema
Europa ein .

Alle Versuche einer Neuordnung , soweit sie überhaupt
ernst gemeint waren , versickerten mit der reichlich aufge¬
wandten Tinte in Bergen von Papier . Und es mußte so
fein ! Neue Lebens - und Daseinsformen werden
nicht aus dem Intellekt , sondern aus dem Blut ge -
hören . Die Redeschlachten des Frankfurter Parlamentes
blieben ergebnislos . Wir ernteten die deutsche Einigung
als Frucht der Kriege von 1866 und 1870 . Engstirnige
nationale Ichsucht und längst gestrig gewordene , aber in
der Tradition verwurzelte Herrschaftsansprüche können nicht
durch geistige Einsicht ausaerottet werden . Nur der Krieg
vermag das unter überlebten politischen Gebilden ver¬
schüttete tatsächliche Kräfteverhältnis sichtbar zu machen . Ge -
rabe in seiner heutigen Form , die die körperliche , geistige
und sittliche Leistungsfähigkeit eines Volkes , seinen Fleiß ,
sein Genie und seinen Charakter auf die letzte Probe stellt .
Der moderne Krieg bestimmt den — im um¬
fassendsten Sinne — Stärksten , der mit dem Sieg die
Aufgabe der Neuordnung und die Verantwortung
des Berufenen übernimmt .

Der Krieg ist Auslese und Gericht . Vor ihm kann nur
die Wahrheit bestehen . Sein Urteil , das steht heute Bereits
fest , hat dahin entschieden :

1 . Der Sieg der Alliierten im,Iahre 1918
war kein Sieg . Er gründete sich nicht auf eine tatsäch¬
liche völkische Überlegenheit , sondern auf einen beispiellosen
Betrug . In dem Augenblick , als alle beteiligten europäischen
Nationen der Erschöpfung nahe waren , log Wilson mit
seinen 14 Punkten , mit dem Versprechen eines gerechten
Friedens , dem deutschen Volk die Waffen aus den Händen .
Der feldgraue Soldat ging betrogen , aber ungeschlagen aus
dem Ringen hervor . 1870 , um ein Beispiel anzuführen ,
wurde Frankreich besiegt . Das hätte der Krieg 1914 , wäre
der Franzose — selbst den Engländer noch zugerechnet —
allein geblieben , genau so bestätigt , wie der Westfeldzug im
vergangenen Jahr . Durch den Wilson '

schen Betrug wurde
das Äräfteoer hä11nis in Europa verfälscht .

2 . Noch unehrlicher wie der Sieg , war der
„ Friede n “

. Versailles war , wie der spätere französische
Provagandaminister Jean Eiraudoux im Frühjahr
1939 schrieb , der Versuch , Europa „ bas Gesetz bes Schwä¬
cheren aufzuerlegen "

. Des Schwächeren , ber um seine er¬
schlichene Vormachtstellung bangte . England unb Frankreich
fühlten sich nicht stark genug , die Freiheit zu gewähren . Sie
setzten sich bewußt über die organischen Lebensbedingungen
des Kontinents hinweg und erniedrigten Europa zum
Kerkermeister Deutschlands . Kleine Nationen , die ihre
staatliche Selbständigkeit gewannen , übernahmen mit ihr
die Aufgabe , das Reich ständig zu bedrohen . Sie mußten
einen unverhältnismäßig hohen Anteil ihres Volksein¬
kommens in Rüstungen festlegen , während ihre Bürger dem
Elend verfielen . Naturwidrige Handelsschranken wurden
aufgerichtet ^ der Geist des Mißtrauens und der Feindschaft
kam nicht zum Erlöschen . Europa war eine einzige
schwärende Wunde . So konnte es weder der Hegemonie¬
stellung Frankreichs , noch dem britischen Empire gefährlich
werden . Die „ Sieger " von 1918 opferten Europa be¬
denkenlos ihrer Herrschsucht und ihren weltweiten SntereiTen .

3 . Das Vormachts st reden Frankreichs in
Europa erwies sich als Anmaßung eines völlig
Unzulänglichen . Es brach in überraschend kurzer Zeit
zusammen . Die Träume , die in Richelieu und Napoleon
Programm und Versuch geworden waren , gehören nach dem
zweiten EompiSgne endgültig der Vergangenheit an .

4 . EngIand ist eine antieuropäische Macht .
Erneut bewiesen durch das verantwortungslose Hinetn -
zerrtzn kleiner Völker in den Krieg und ihre zynische Preis¬
gabe . Bewiesen durch die barbarische Hungerblockade , selbst
gegen die ehemaligen Verbündeten und die Frauen und Kin¬
der neutraler Länder . Wem das noch nicht genügte , den über¬
zeugte die naturwidrige Verbrüderung mit dem unerbitt¬
lichsten Feind Europas , dem Bolschewismus .

5 . Die vielgerühmte Neutralität der
nordischen und westlichen kleinen Rand -
itaaten entpuppte sich als Illusion . Ein billiger
Versuch , den europäischen Entscheidungen auszuweichen unb
aus ben Kriegen der Großmächte erbärmlichen , materiellen
Nutzen zu ziehen . Viel zu schwach ihrer angeblichen Neu¬
tralität mit Waffengewalt Geltung zu verschaffen , erlagen
sie den britischen Einflüsterungen . Schon im Frieden opfer¬
ten sie , obwohl sie zu einem großen Teil von dem
europäischen Hinterland lebten , die Eigenständigkeit ihrer
Wirtschaft den Handelsbedürfniksen Englands , ketteten sich
an das Schicksal der britischen Insel , so daß sie sich nun . '
nachdem diese Fäden zerrißen sind , völlig neu unb
kontinental orientieren müßen .

665000 Gefangene
Aus dem Führer - Hauptquartier , 27 . Sept . ( Funkmel -

itng .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Wie bereits durch Sondermelduug bekanntgegeben , ist
die große Schlacht bei Kiew beendet . 2n doppel¬
seitiger Ümfaßung auf gewaltigem Raum ist es gelungen ,
die Dnjepr - Verteidigung aus den Angeln zu heben und

fünf sowjetische Armeen zu vernichten , ohne , bau

auch nur schwache Teile sich der Umklammerung entziehen
konnten . . „ ,

3m Verlaufe der in engstem Zusammenwirken von Heer
und Luftwaffe durchgeführten Operation wurden insgesamt
665 000 Gefangene eingebracht , 884 Pa n zer -

kampswagen , 3 718 Geschütze und ungezahlte Men¬

gen an sonstigem Kriegsmaterial erbeutet oder vernichtet .
Die blutigen Verluste des Gegners sind wiederum sehr hoch .

Ei « Schlachtensieg ich damit errungen , rote ihn die Ge¬

schichte bisher nicht gekannt hat . Die Ausnutzung dieses Er¬

folges ist in vollem Gange . ______ .
Die Luftwaffe bombardierte Rüstungswerke m Raum

um Tula sowie militärische Anlagen in M o s t a u .
3m Kamps gegen die britische Bersorgungsichlsfahrt ver¬

senkten Kampfflugzeuge in der letzten Nacht aus
einem Geleitzug ostwärts Hüll zwei Frachter mit zusammen
15 000 BRT . Weitere Luftangriffe richteten sich gegen Hafen¬

anlagen an der Süd - und Ostküste der Insel .
Schwache Kräfte der britischen . Luftwaffe flogen i « der

letzten Nacht in die Deutsche Bucht und nach Westdeutschland
ein . Durch Bombenwurf entstanden nnerhebliche Schaden .

4 »

as . Die gigantische Schlacht ostwärts Kiew ist beendet .

Die Eesangenenzahl hat die unvorstellbar hohe Zif¬
fer von 665 000 erreicht . Um bas Ausmaß dieser Riesen¬

schlacht und auch , um das Ausmaß der ioroietttoen . Ver¬

luste richtig würdigen zu können , muß man sich einmal

vor Augen halten , daß die Gesamtzahl aller in der Schlacht

von Tannenberg 1914 eingesetzten Kräfte , und zwar sowohl

auf deutscher als auch auf russischer Seite 344 000 betrug .

Damals standen 153 000 Deutsche 191000 Russen gegenüber .

Heute ist also schon bie Sefangenenjaöl ber Sowiets fast dop -

velt io hoch als die Gesamtzahl aller bei Tannenberg

kämpfenden Truppen . Damit wird der Welt aber auch ge¬

zeigt . was von den aus London kommenden Meldungen zu

halten war . daß es Vub i enny gelungen sei , bie S auv t -

masje seiner Truppen rechtzeitig aus bem Kessel

derauszuziehen unb baß er nunmehr zur Gegenoffensive an¬

gesetzt habe . Es wirb aber . auch , ntemanben weiter in Er¬

staunen setzen , baß bie Sowjets immer erneut nach schneller

Hilfe rufen , fürchten sie boch neue schwere Schlage unb wißen
sie boch , baß sich ber beutsche Steg östlich Kiew weiter aus¬
wirken wirb . Ihnen erklärt aber ber englische Arbeits¬
minister Bevin — unb diese Worte müssen in Moskau rote
ein kalter Strahl wirken — daß die Sowjets aushalten
müßten bis bie Hilfe in Gang gesetzt werben konnte . Man
werde einer sechs - bis z w

'
ö lfmonatigen K am -

p a s n e bedürfen , um der Sowjetunion die notwendige
Rüstungshilfe liefern zu können . Es wird den Sowiets also
auch nichts nützen , daß sie den Juden L i t ro t n o w - F inkel -

stein zum Vertreter für die Moskauer Konferenz gemacht
haben , die ja über die Hilfe für die Sowjetunion zu be¬
raten hat . Er wird Beaverbrook unb Sarrtman
als tnürbiger Verhanblungspartner serviert , über auch er
kann bie Hilfe ber Englänber unb Amerikaner nicht schneller
fließen laßen .

'
, . .

Die nächsten britischen Sorgen sinb auf C h ar ko ro , bie

inbuitrielle Metropole ber östlichen Ukraine , gerichtet . Man
betont zur Zeit in Lonbon , baß der Verlust von Charkow
für bie Bolschewisten von roeittragenber .Bedeutung wäre ,
und man zählt zur Unterstützung dieser Behauptung alle die

großen Jndustriewerke auf , die sich in Charkow befinden .
Gleichzeitig verbehlt man sich nicht , daß Charkow tm Verlauf
der Operationen in die unmittelbare Gefahrenzone geruckt
ist . Wir wetten , daß die gleichen Londoner Stellen , die letzt

durch ihre Betonung der Bedeutung dieser Stadt Vudtenny

zu ben äußersten Anstrengungen aufpulvern mochten , spater
einmal , wenn Charkow sich nicht mehr tn den Händen der

Sowjets befinden sollte , mit dem gleichen Brustton der Uber »

zeugung in die Welt hinausposaunen werden , Charkow l.et

eigentlich ein wertloser Steinhaufen , und es hatte sich für
die Bolschewisten gar nicht recht gelohnt , darum ernsthaft zu
kämpfen . Im übrigen sei jeder Sieg , den die Deutschen er¬

rängen , in Wahrheit eine Niederlage , weil ihre rückwärtigen
Verbindungen um so länger würden . Laßen wir die Leute
bei ihrem mageren Trost !

Sie haben es in der Tat bitter nötig , sich nach Stützen

für ihre gebrochenen Seelen umzusehen : denn wenn . man in

der britischen Öffentlichkeit erst einmal gewahr wird , rote

sich die Atlantikschlacht tn der letzten Zett entwickelt

hat . bann werben bie Stimmen ber Besorgnis lawinenglerch

anschwellen . Die Einzelheiten , bie über bie Hingste Versenkung
eines britischen Eeleitzuges westlich Afrika .bekannt werden ,
laßen deutlich erkennen , mit welcher zielbewußten Taktik die

deutschen U -Boote sich daran machen , ein derartiges Unter¬

nehmen systematisch durchzuführen und einen Geleitzug trotz

stärksten Schutzes im Laufe einer fortdauernden Angriffs¬

aktion gewißermaßen aufzuarbeiten . Sie haben sich der neuen

britischen Verteidigungstaktik glänzend anzuvaßen gewußt ,
und der Erfolg ist auf unserer Seite .
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Britische Plutokraten schlemmen in LuXUshotels
Die Arbeiterfrauen stehe « Schlange und können die ihueu zustehenden Lebensmittel noch nicht einmal erhalten

Vormarsch durch Regen aus grundlosen Straßen
Fortschreitende Zerkehungserkcheinungen bei den Sowjets

Kroatische Journalisten besuchen unseren Gau

NSG . Die auf Einladung der Presseabteilung der Deut¬
schen Reichsregierung auf einer Deutschlandreise befindliche
Delegation kroatischer Journalisten besuchte
in diesen Tagen auch den Gau Lessen - Nassau . Im Namen von
Gauleiter und Reichsstattbalter Svrenger wurden die
Teilnehmer , die von dem Ministerialreferenten v . Schimpf
geführt werden , am Donnerstagoormittag im Adolf - Litler -

Laus zu Frankfurt a . M . vom Stellvertretenden Gau¬
leiter Lindner empfangen . , , ,

Sie besuchten in Frankfurt a . M . u . a . das Hochhaus der
I . E .- Farben - Jndustrie und die I . E .- Farbwerke in Höchst .
Im weiteren Verlauf ihrer Besichtigungsfahrt , durch den Gau
Hessen - Nassau wurden in Wiesbaden etn Großbetrieb
der Schaumweinindustrie und ein Erbhof in Rübesheim be¬
sucht , um den Gästen einen Einblick in die Entwicklung und
Bedeutung des Weinbaues im Rheingau zu geben .

Ministerialdirigent Hans Fritzsche , der stch zur Zeit
auf Einladung der NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude
— Deutsches Volksbildungswerk — auf einer Vortragsreise
in unserem Eau hefindet . nahm am Freitagvormittag Ge¬
legenheit , an diesem Fabrtabschnitt der kroatischen Jour¬
nalisten teilzunehmen . Die kroatische Journälistendelegation .
an deren Svitze der Presseattache der kroatischen Gesandt¬
schaft in Berlin , Luka F e r t i l i o . an der Deutschlandrerse
teilnahm , beendet ^ ihren Aufenthalt im Eau Hessen -Nassau
mit einer Damvferfahrt von Rüdesheim nach Koblenz und
einem Besuch der Stadt Ems , von wo . aus sich die Gäste
am Samstag nach der Reichshauptstadi begeben .

Rüstungsindustrie , die stch im Rahmen des Kriegseinsatzes
der deutschen Frau besonders verdient gemacht haben , die
ihnen vom Führer verliehene Krregsverdienst -
Medaille . Dr . Goebbels würdigte dabei die Leistungen
dieser vom Führer ausgezeichneten Arbeiterinnen und
dankte ihnen in herzlichen Worten für ihre beispielgebende
Haltung .

Der Kriegstreiber Roosevelt entlarvt sich selbst
Er wollte schon im Juli 1939 das Neutralitätsgesetz aufheben

Kriegsverdienstmedaille für Rüstungs¬
arbeiterinnen

Berlin , 26 . Sept . Reichsminister Dr . Goebbels über¬
reichte am Freitag im Beisein des Gauinsvekteurs Sch a ch
und des Gaubeauftragten der DAF .. Sv an gen berg ,
16 Berliner Arbeiterinnen aus der Kriegs - und

dem Dreck . Weiter ßings ! '
Das Unwahrscheinliche wurde Tatsache . Gleich

beiteten sich auch andere Kolonnen vor . Langst

DNB ...... 26 . Sept . ( PK .) Das romantische Turm -
stübchen des ehemaligen Klosters sollte unser Quartier
werden . Draußen goß es aus Kübeln , und wir waren glück¬
lich , endlich wieder einmal ein festes Dach über dem Kovf zu
haben . MiP Tisch und Stühlen für das Abendbrot , mit dick
geschichteten Strohschütten für den gesegneten Nachtschlaf
batten wir uns soeben wohnlich eingerichtet , als plötzlich der
Befehl zum sofortigen Weitermarsch eintraf . Bei beginnen¬
der Dämmerung rückte die Abteilung ab , noch 20 Kilometer
nach vorn . Der Regen rauschte und die Straße ver¬
sa n k i m M o r a st . Es war eine tolle Sache , aber dem
weichenden Feind durfte keine Atempause gelassen werden .
In tiefer Dunkelheit wurde an einem Waldrand auf freiem
Feld Quartier bezogen . Es lohnte kaum , Zelte auszu -
schlagen , denn morgens um 4 Uhr ging es schon wieder
weiter . Der Regen , ein dauerhafter Landregen , hatte sich
womöglich noch verstärkt . Von „ Straße " war nichts mehr
übrig geb lieben . Was sich Straße genannt haben mag , schien
grundloses Moor geworden zu sein . Doch die schweren
Kettenfahrzeuge mahlten sich ihren Weg durch knietiefe
Pfützen und zähen , pappigen Dreckbrei . Manches leichtere
Fahrzeug , ja selbst mancher geländegängige Wagen , mancher
hochbeladene Lastkraftwagen versackte . Männer standen rm

6 . Zur Neuordnung Europas ist einzig
Deutschland und das mit ihm verbündete
Italien berufen . Nicht nur auf Grund seiner , in
diesem Kriege bewiesenen militärischen Macht , seiner wirt¬
schaftlichen , , kulturellen und organisatorischen Fähigkeiten ,
sondern , vor allem wegen der ihm innewohnenden
schovfernchen volitischen Idee , seiner zentralen Lage und
seiner Tradition .

.. Die Zweifler aber an der Zukunft Eurovas müssen
gründlich umlernen . Ein Erdteil , dessen Herzvolk so ge¬
waltige Leistungen , wie das deutsche vollbringt , kann nicht
untergehen . Ist erst der Blutkreislauf zwischen
Herz und Gliedern von Stockungen befreit ,
wird Europa seine alte Stellung in der Welt zurückgewinnen
und die Autorität der weißen Rasse , die durch eigene Schuld
und die schamlose Ausbeutung überseeischer Kulturvölker

Leistungen unserer Nachrichtentruppen
Berlin , 26 . Sept . Die deutschen Nachrichtentruppen

haben im bisherigen Verlauf des Ostfeldzuqes in zahlreichen
Einzelfällen und hervorragenden Einzelleistun -
g e n ihr hohes soldatisches und technisches Können unter Be¬
weis gestellt . Von der Zuverlässtgkeit ihrer Arbeit hängt in
vielen Fällen die schnelle Befehlsübermittlung
ab . Eine besondere Leistung dieser Art hat eine Kompanie
eines deutschen Nachrichtenregiments in diesen Tagen voll¬
bracht . In zweitägiger ununterbrochener Arbeit haben die
Soldaten dieser Nachrichtenkomvanie sowjetische Fernsprech -
leitungen in einer Länge von 110 Kilometer durch ,
unwegsames Sumpfgelände wiederhergestellt . Mit der In¬
standsetzung dieser Leitung , die die Sowjets auf ihrem Rück¬
zug zerstört hatten , war eine für den Fortgang der deutschen
Operationen wichtige Verbindung hergestellt .

beiteten sich auch andere Kolonnen vor . Langsam und
stockend zwar , im Fünf - Kilometer - Stunden -
Tempo . Aber weiter gings ! Dem Feind auf den Fersen .
Wie früher durch Sonnenbrand und beißende Staubwolken
— ach , wir verspürten beinahe Sehnsucht nach ihnen — so
jetzt durch den peitschenden Regenguß und den hundertmal
verfluchten Morast ! Bewundernswert die Leistungen bei
Fahrer , bewundernswert die verbissene Ausdauer all dieser
Männer , die da immer wieder aus ihren Fahrzeugen
wrangen , gemeinsam anpackten — dampfend in ihren regen -
durchnäßten Uniformen , bis über die Stiefelschäfte durch
Pfützen watend — di « stch jeder Meter Bodengewinn wort¬
wörtlich erkämpften und trotzdem noch immer eine Portion
gesunden Galgenhumor bewahrten .

Deutsche Soldaten im Vormarsch . Wenn der Bolschewik
vielleicht hoffte , daß sein „ General Dreck " die deutschen
Offenstvstöße abfangen würde , so soll er stch getäuscht haben .

Ruhelos werden die zermürbten Sowjetarmeen in Be¬
wegung gehalten . Ruhelos reist Timo sch en ko , Oberbe¬
fehlshaber des großen Frontabschnittes Mitte , umher . Aus
den Gefangenenaussagen läßt stch jeweils ein ziemlich deut¬
liches Bild seiner Irrfahrten und deren rückläufiger Tendenz
gewinnen . Ein bart verfolgter Turm seines Moskauer
Sowjetkönigs , gießt er von Schlachtfeld zu Schlachtfeld , von
Gefechtsstand zu Eefechtsstand in dem verzweifelten Bestre¬
ben . das ständig näberrückende drohende Matt noch durch
irgendeinen überraschenden Gegenzug abzuwenden . Aus
dem Kessel um Kornel konnte er sein Hauvtauartier gerade
noch rechtzeitig zurückverlegen , um wenige Tage später hinter
dem nördlichen Abschnitt seiner wankenden Front aufzu -
tautßeir und bald darauf wieder am Südflügel gemeldet zu
werden . Bedenkenlos wirft er seine zusammengeschlagenen .

Das Stockholmer Gericht verurteilte 6 Kommunisten ,
in die bekannte Spionageaffäre .verwickelt waren , zu
ithausstrafen von acht Monaten bis zu einem Jahr .

mühsam durch Reserveverbände aufgefüllten Divisionen ins
Feuer . Wahllos zieht er alle irgendwie verfügbaren Ar¬
tillerie - , Panzer - und Fliegereinheiten zusammen . Denn er
schöpft ja aus einem ungeheuren Reservoir an Menschen
und Kriegsmaterial .

Daß diese brüchige Front überhaupt noch hält und zu
aktivem Widerstand fähig ist . läßt stch nur durch die u n -
vorstellbare Leidensfähigkeit des primitiven
russischen Menschen erklären , der unter dem Terror
der Sowjetkommissare und in der latenten Furcht vor den
„nazistischen Gefangenenmördern " zu kämpfen bat .

Wir erleben es täglich , daß stch Sowjetarmisten bis »um
letzten Atemzug wehren oder selbst eine Kugel durch
den Kopf jagen , um ihrer Gefangennahme und ihrer damit
zu erwartenden „ Marterung "

zu entgehen . Wir erleben es
täglich , daß soeben Gefangene resigniert fragen : Wann
müssen mir unser Grab schaufeln , wann werden wir er¬
schossen ? Haben Re erst einmal Vertrauen gefaßt , dann
packen Re aus , und was sie übereinstimmend berichten , klingt
häufig wie eine unglaubwürdige Schauermär .

Eefangenenaussagen . zumal die sowjetischer Gefangener .
Rttb unter Vorbehalt aufzunehmen . Die Freube um ihr
gleichsam wiedergewonnenes Leben , das erklärliche Bestre¬
ben . stch beliebt zu machen , verleitet zu Übertreibungen und
Entstellungen . Es müllen erhebliche Ästriche gemacht werden .
Aber alles in allem : Es bleibt noch reichlich genug übrig ,
um ein klares , unverfälschtes Bild zu gewinnen von dem .
was stch in den Lagern der boschewistischen Armeen abspielt .
Die Zahl der Überläufer steigert stch täglich : denn es
hat stch allmählich berumgesprochen , daß es bester ist . deut¬
scher Gefangener als sowjetischer Soldat zp sein .

Der Turm Timoschenko kann das näherrückende Matt
nur hinauszögern . aber niemals mebr aufhalten . Die
Partie ist verloren , und feine sinnlosen Versuche , durch einen
genialen Zug das Unmögliche doch noch möglich zu machen ,
wird er mit weiteren enormen Opfern bezahlen mästen .

Kriegsberichter Otto Str oha . /

Kz . Bekanntlich kämpfen die Engländer für nichts ge¬
ringeres als den Fortschritt bei Menschheit , für bie Huma¬
nität und die Freiheit . Und der spezifisch britische Gott , der
bei einer echt englischen Schurkerei nicht fehlen darf , gibt
seinen Segen dazu . Nicht nur zahlreiche Nationen , die indische
natürlich ausgenommen , sollen durch den Sieg der Briten
ihre Freiheit erhalten , sondern auch die Arbeiterschaft der
ganzen Welt . Die Lords haben nämlich mitten im Kriege ,
wenigstens mit dem Mund , den Sozialismus entdeckt . Das
hindert Re natürlich nicht , Riesendividenden aus den
Rüstungswerken , aus den staatlich kontrollierten Eisenbahn¬
gesellschaften usw . einzustreichen , während der Lebensstandard
der englischen Arbeiterschaft ständig abstnkt . Ein Mitglied
des Unterhauses erzählte kürzlich , daß er seine Lebensmittel¬
karten während des ganzen Krieges noch nicht benutzt habe .
Er hätte keine Gelegenheit dazu , da er in den Luxus -
Re st aurants und Klubs speise , die ohne Karten die
raffiniertesten Genüste verabfolgen . Zu Phantastepreisen
natürlich , die stch nur ein echter Plutokrat leisten kann .
Woher beziehen nun diese Luxushotels ihre Lebensrnittel ?
Anscheinend von Banden , die den LebensmittelSiebstahl
im großen organisiert haben , über Warendevots und ein
eigenes Transport - und Verteilungssystem verfügen . Tau¬

sende von Tonnen gestohlener Lebensrnittel
werden wöchentlich verschoben . Daß das ohne
Duldung der Behörden geschehen kann , ist kaum anzunehmen .
Der Leser wird fragen , woher wir das alles willen . Das
berichtet I . I . L . E l y n e s , britischer Ernäbrungsminister
im Weltkrieg , in einer der letzten Nummern des „ Sunban
Dispatch "

. Ein Mann also , der es willen muß und der
stcher nicht die Absicht hat , die Verhältnille in smnem Vater¬
land trüber darzustellen , als Re wirklich find . Während also
bie Lorbs unb bet ganze Klüngel aristokratischer unb kapi¬
talistischer Nichtstuer in ihren Klubs feubal Mahlzeiten ,
stehen bie Arbeiterfrauen in endlosen Schlangen stundenlang
an und können , wieder nach Elynes , noch nicht einmal die
ihnen zustehenden Lebensrnittel erhalten . So steht es in dem
Land aus . das stch als Vorkämpfer des Sozialismus der
Welt anpreist .

Mantel , schippten und schoben . Gewichtige Zugmaschinen
fraßen stch durch den Schlamm , mallive Drahtseile spannten
stch . „ Hau - ruck !" zogen sie die steckengebliebene „ Karre " aus

Das britische Sondergericht in Bagdad
verurteilte 12 Mitglieder einer irakischen Jug end -

Organisation wegen Verteilung antibriti¬
scher Flugblätter zu EefangNisstraften zwischen etn
und drei Jahren . Acht der Verurteilten wurden öffent¬
lich ausgepeitscht .

Der Ebef der argentinischen Luftwaffe .
General Zuloaga . wurde zur .. Disposition . . ge¬
stellt . Weitere umfangreiche Veränderungen im Flieger¬
korps sollen noch bevorstehen .

Litwinow wieder erste Garnitur

Berlin , 26 . Sept . Nach einer von Reuter verbreiteten
Meldung wurde Litwinow als Vertreter des
Sowjetaußenmini st ers der Delegation zugeteilt , die
an den Beratungen mit der britischen und der USA .- Misston
in Moskau teilnehmen wird .

Die Rolle , die der jüdische Kriegstreiber Litwinow -
Finkelstein in der Sowjetaußenvolitik offen und im Hinter¬
grund spielte , ist noch in frischer Erinnerung . Zu seinen
„ Verdiensten " gehört es auch , die UdSSR , vor dem Kriege
bereits in den Augen bet Weltmächte roieber „ hoffähig "

gemacht zu haben . Heute knüpft er nun offen ba wieder an .
wo er auf Geheiß ber Sowjetmachtbaber seinerzeit als Außen -
kommillar aufhörte . Mit seiner Wahl zum Vertreter des
Sowjetaußenministers auf der Moskauer Tagung ist diesem
üblen jüdischen Kriegshetzer erneut der Boden bereitet für
seine uferlose Kriegstreiberei , um so mehr , als
ihm in London sein Rassegenoste und Vertrauter Maisky
hilfreich zur Seite steht .

Kurze Umschau

Generalleutnant Martini wurde zum General der

Luftnachrichtentruppe befördert .

Äeicbsminifter Dr . Goebbels empfing am,Freitag
in Gegenwart des Reichsministers Rust den ttahemWn
Erziehungsminister Bottai .

Durch das Verhalten der unter britisch -bolschewiMAm
Druck stehenden Regierung von Iran gegenüber der deutschen
Kolonie sah stch die Reichsregierung gezwungen , die ira¬
nische Gesandtschaft und die Konsular -

bebörden in Deutschland zu schließen .

Durch königliches Dekret wurde eine Feldpost für
die rumänische Armee eingeführt .

Ein französisches Kriegsgericht veruxteilte
den ehemaligen Brigade - General . Le Eentilhomme .
früher Oberkommandierender tn Franzostich - Somaliland ,
sowie vier Offiziere seines Stabes wegen Verbrechens gegen
die Einheit und Sicherheit Frankreichs zum Tode .

durch die Briten untergraben -wurde , wiederherstellen . Um
die Beseitigung der Blutkreisstörungen also , um die
organische Neuordnung des Kontinents geht es .
Noch ist viel Mißtrauen und llbelwollen zu überwinden .
Nach gibt es in Europa , von Bern bis Stockholm . Leute ge¬
nug , die auf den Sieg Englands setzen . Andere , die sich vor
lauter Unparteilichkeit ins Mauseloch verkriechen möchten .
Es hilft ihnen nichts . Sie müllen sich entscheiden ! Je
früher , um so besser für sie und ihr Volk . Das neue Europa ,
das stch auf die Ächtung des nationalen Eigenlebens gründet
und sich innerlich den Leistungen entsprechend gegenein¬
ander abstuft , wird eine geschlossene Einheit unter
deutscher Führung sein . Und mit der Stunde des
Endsiegs über die britische Plutokratie und dem mit ihr
verbündeten Bolschewismus schlägt auch die Stunde der

Kz . Im Kampf um die Aufhebung des Neu¬
tralitätsgesetzes entwickelt Roosevelt eine beachtliche
Offenherzigkeit . In einem Aufsatz , den er in „ Colliers
Magazin " veröffentlicht , plaudert er darüber , daß er schon
im Juli 1939 , also vor Ausbruch des Krieges , den repu¬
blikanischen und demokratischen Kongreßführern klar zu
machen versucht habe , daß das Neutralitätsgesetz aufgehoben
werden mülle . Aber damals seien nahezu alle Republikaner
und 25 Prozent der Demokraten gegenteiliger Ansicht ge¬
wesen . Sie hätten behauptet , für die USA . bestünde keine
Kriegsgefahr . Er — Roosevelt — habe dagegen im Jahre
1937 bereits den Krieg kommen sehen .

Dazu brauchte der USA .- Präsident wirklich keine vro -
vhetifche Gabe , denn er gehörte ja schon damals zu den Leu¬
ten . die Tag und Nacht darüber nachdachten , rote man den
Krieg gegen die verfluchten Faschisten in Gang bringen
könne . Roosevelts Kummer ist es , daß es heute noch Milli¬
onen von Amerikanern gibt , die an die Kriegsgefahr
nicht glaub en , weil sie stch den gesunden Menschenver -
ftanb nicht vernebeln lallen . Deshalb muß J ) ie wahnwitzige
Angstpsychose , die jeden vernünftigen Betrachter , wenn die
Folgen nicht so ernst wären , zum Lachen reizen wurde , hoch
gezüchtet werden . Darum muß die USA .- Prelle täglich über
die Weltbeherrschungspläne der Diktatoren ihre Spalten
vollügen . Darum werden Senatoren , wie Mc . Kellar , vor¬
geschickt und müllen die Abschaffung des Neutrali¬
tätsgesetzes im Parlament beantragen . 2n -
terellant ist dabei die Begründung , die Kellar gab . Er sagte
nämlich , das Gesetz mülle abgeschaift werden , weil es von der
Regierung ohnehin schon längst nicht mehr beachtet worden
sei . Roosevelt wünscht also seine ungesetzlichen Maß¬
nahmen zu legalisieren , um nicht weiter als . Ge¬
setzesbrecher vor den Augen der Amerikaner stehen , zu müllen .
Das ändert aber nichts mehr daran , daß er sein Volk in
schamloser Weise betrogen bat . Dieses hart umtanwrte Neu¬
tralitätsgesetz . das von der überwiegenden Mehrheit des
amerikanischen Volkes gefordert unb burchgesetzt würbe , sollte
eben bas verhinbern . was heute eingetreten ist . Es sollte ver -
hinbern . baß durch Zwischenfälle , wie sie in der Versenkung
amerikanischer , mit Kriegsmaterial beladener Schiffe bereits
eingetreten Rnb . eine Kriegsgefahr heraufbeschworen wird .
Es sollte die Sicherheit geben , oaß Amerika nicht wieder , wie
im Jahre 1917 . in ein europäisches Blutvergießen hinein - .
gezogen wird . Roosevelt aber hat den Willen des amerlkanl -
ichen Volkes aufs gröbste mißachtet , ist zum V e r r a t .e r a n
seiner Nation und zum Verbrecher am Frieden
ber Welt geworben .

Die amerikanische Zeitschrift „ Fortune
" ist so freundlich .

Neue Ritterkreuzträger
wt . Der Führer hat auf Vorschlag ber zuständigen Ober¬

befehlshaber der Wehrmachtsteile wieder eine Reihe her¬
vorragender Soldaten mit dem Ritterkreuz
ausgezeichnet . So Oberleutnant H o g e b a ck, Staffelkapitän
in einem Kampfgeschwader , der in zahlreichen FeindflLgen .
vor allem im Mittelmeerraum , dem Gegner schwersten Scha¬
den zugefügt hat . ll . a . war seine Staffel entscheidend an
der Panzerschlacht bei Sollum beteiligt . Neben seinen
163 FeindflLgen im gegenwärtigen Krieg kann er hundert
Einsätze in Spanien verbuchen . Leutnant Nordmann .
Flugzeugführer in einem Sturzkampfgeschwader , zeichnet sich
durch einen unerhörten Angriffsgeist aus . In über
hundert Stukaflügen griff er entscheidend in die Kampf¬
handlungen ein . Er vernichtete u . a . einen 5000 - BRT .- Han -
belsbampfer , militärische Anlagen auf Malta unb bei
Tobruk , 21 Panzer , davon 19 im Osten unb 14 Flakbatterien .
32 000 BRT . Hanbelsschiffsraurn würben von ihm schwer be -
schädigt . Oberfelbwebel Bender . Flugzeugführer in einem
Kampfgeschwader , steht seit Kriegsbeginn im Fronteinsatz .
Er zeigt eine nie erlahmende Einsatzfreudigkeit und setzt sein
hohes Können restlos in die ihm gestellten Aufgaben . Er er¬
zielte wirkungsvolle Treffer in ein Gaswerk bei London und
brachte trotz überlegener 'Jagdabwehr sein Flugzeug , das bei
einem Tagesangriff gegen London 64 Treffer bekam , glücklich
in den Einsatzhafen zurück . Vor kurzem erhielt seine Ma¬
schine im Ostfeldzug einen Flakvolltreffer , wodurch Oberfeld¬
webel Bender an der rechten Schulter verwundet wurde . Sein
Staffelkapitän und der Funker wurden dabei aus dem Flug¬
zeug herausgeschleudert . Trotzdem gelang es Bender unter
Aufbietung äußerster Energie die Maschine wieder in seine
Gewalt zu bekommen unb , bie häufigen Ohnmachtsanfälle
bekämpfenb , nach einftünbigcm Fluge auf bem Einsatzhafen
zu lanben . Kapitänleutnant Dobber st ein , Chef einer
Räumbootflottille , konnte innerhalb kurzer Zeit mit seinen
Schiffen 500 Seinbminen beseitigen . Unter Hintansetzung
Seiner Person hat er mit beispiellosem Schneib keine schwere
Aufgabe auf allen Kriegsschauplätze « gelöst .

uns , wenn sie bamit auch keine Neuigkeit verrät , ben Preis
für diese Judastat zu nennen . Sie schreibt . England mülle
seine Führerschaft an die Vereinigten Staaten abgeben .
„ Wenn das Schicksal nun einmal bestimmt hat . daß die USA .
die Firma führen sollen , so muß das eben lein . Laßt uns
diese Tatsache mit Demut aufnehmen . Laßt bie Briten
biete Tatsache mit Würbe anerkennen . Es geht um ein
großes Geschäf t .

" Demut unb großes Geschäft : wir ge¬
stehen . baß uns soviel schmalzige Scheinheiligkeit bie Sprache
verschlägt .

Berlin, . 26 . Sept . Wie schon gemelbet . verlor bie britische
Luftwaffe am 24 . September in Nordafrika bei Vorstößen
britischer Jäger im Raum um Eambut ostwärts Sollum in
Luftkämpfen acht Flugzeuge , ohne baß eigene Verluste ein¬
traten . Hierzu erfahren wir , baß in bleiern Kamps ein deut -
fcher Leutnant allein einen Martinbomber unb vier Hurri -
cane abschoß Itnb bamit bie Zahl seiner bisherigen Luftsiege
auf 17 erhöhte .
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Panzer - Plomere zerschlagen die Rückzugsstrahen
Drei kühne Unternehmen hinter der feindlichen Linie

Mad ) den 800 Kilometer Vormarsch , die wir hinter uns
haben und dem ewigen Klagelied von den schlechten Sowiet -
straßen , haben wir jetzt eine Chaussee erreicht , die von Süden
her zur ehemaligen Hauptstadt des alten Zarenreiches fuhrt .
Im Süden sitzt noch der Feind und beginnt allmählich zu
merken , dah Üeine Rückzugsstratzen nach Osten endgültig ver¬
legt sind . Nur die Lisenbahnstrecken . die von Leningrad
kommen , weisen noch einen lebhaften Verkehr auf . Sie
bieten den Sowjets eine letzte Möglichkeit zum Transport
von Waffen , Material und Mannschaften . Wie lange noch ?

Schneller , als wir gedacht haben , erhalten wir den Be¬
fehl , diese letzten Lebensadern der eingekesselten Bolsche¬
wisten abzuschneiden . Fünf Pioniere greisen nck die nötigen
Sprengladungen und machen sich unter Führung ihres Leut¬
nants auf . Fünf Kilometer vor der eigenen Lime liegt
das Gelände , das von Feinden wimmelt . Aber die Pioniere
beißen sich durch . Immer weiter dringen sie vor . Und nun
ist drüben der Bahndamm aufgetaucht . Ob die sowietischen
Posten alle schlafen ? Keiner von ihnen hat sie bisher ent¬
deckt und die Pioniere hüten sich , auf den Feind zu schieben .
Ein einziger SÄub könnte das gesamte Unternehmen zunichte
machen . Jetzt sind die Männer am Bahndamm . Sekunden
später die Ladungen angebracht . Da schwirren auch schon die
Eisenteile durch die Luft : die Strecke ist unterbrochen . —
Noch in der gleichen Nacht rollt ein Sowjetguterzug , mit
Flugzeugteilen uns Munition beladen , in die Svrengstelle
und entgleist . Die Strecke ist endgültig verriegelt .

Am nächsten Tage tritt das Bataillon zu seinem zweiten
Einsatz an . Mit zwei Kompanien wird , um die Einkesse¬
lung des Feindes zu vollenden , hart nach Süden abbiegend ,
auf den Ort K . vorgestoben . Er wird gegen 21 Uhr nach
kurzem , aber heftigem Kamps genommen . Der Gegner war
völlig überrascht .

Da durch K . die einzige , noch brauchbare Rückzugsstrabe
führt , erwarten wir noch in der Nacht Feindkräfte , die von
Westen und Süden nach Osten zu entkommen versuchen wer¬
den . Sofort legen wir starke Minensperren . Im Osten
werden durch Spähtrupps feindliche Panzer , bespannte Ar -
rillerie und Kavallerie ausgemacht , von Süden her fühlen
Kavallerie - Abteilungen ständig gegen unsere Sicherungen
vor . Sie werden zwar mit Verlusten für den Feind zurück¬
geschlagen , jedoch ist die Lage nicht gerade angenehm . Wir

werden mächtig zuschlagen müllen , wenn ein Ausbruchsver¬
such durch die Sowjets unternommen wird . Die ganze
dunkle Nacht warten wir aut diesen Angriff , aber es geschieht
nichts . Erst gegen Morgen setzt heftiges Artillerrefeuer
gegen unsere Linie ein . Ist das nun die Vorbereitung Tur
den zu erwartenden Angriff ? Wir haben diesen Gedanken
noch nicht zu Ende denken können , da brausen von Süden
her mehrere LKW . heran . Angriff oder irluchtverinch ? Eine
laute Detonation kracht in den grauenden Tag hinein . Der
erste LKW . ist auf eine unterer Minen aufgeiahren . Seme
Besatzung ist sofort tot . Die folgenden Wägen schieben . sich
bart aufeinander und was nun folgt , ist das Werk weniger
Minuten . Vor der Minensperre schieben wir die « owiet -
kolonne restlos zusammen . ,

Aber die Sowjets lallen nicht locker . Mit der ihnen
eigenen Zähigkeit versuchen sie zu retten , was zu retten nt
Da ist noch eine Eisenbahnlinie nach Sb . Sie liegt zwölf
Kilometer in unserer eigenen Linie . So bekommt , eine
Kompanie den Auftrag zur Sprengung . Zur Unterstützung
des Unternehmens werden ihr einige Panzer zugeteilt . Neben
der Sprengung soll nach Norden gewaltsam gegen den Ort
W . aufgeklärt werden . c .

Vier Kilometer vom Ausgangspunkt entfernt wird ein
sowjetischer Meldereiter gefangen . Er sagt aus , dab er Ver¬
bindungsreiter zwischen zwei Bataillonen sei . Eins sei nach
sowjetischer Meldereiter gefangen . Er sagt at
binbungsreiter zwischen zwei Bataillonen sei . ----- . . . . . . . .
Süden abgezogen , das zweite raste nach W . Minuten spater
kommen aus dem Ort zwei LKW . angefahren . Die Pioniere
lallen sie ruhig herankommen und schieben sie aus nächster
Nähe mit einer bewunderungswürdigen Bierruhe ab .

Aber schon ist es höchste Zeit geworden , die Spreng¬
trupp « loszuschicken . Zwei erfahrene Trnppfübrer machen
sich mit wenigen Leuten auf den Weg , der durch dichten
Wald bis dicht an die Bahnlinie heranführt . Als die La¬
dungen angebracht und gezündet sind , sieht man plötzlich —
keine 200 Meter entfernt — einen starken feindlichen Späh¬
trupp den Bahndamm entlangkommen . Ob er untere Männer
entdeckt hat ? Oder wird er die Sprengladungen finden ?
Die Pioniere warten im Wald auf das , was kommen wird .
Sie verfolgen den Sekundenzeiger auf ihren Uhren . Da
wird auch schon die Luft von heftigen Knallwellen zerrissen .
Schnell überzeugen wir uns noch von der Wirkung der
Sprengung , spähen in Feindrichtung und dann gebt es zur
Kompanie zurück . Leutnant V o b .

Die Stadt Lenins Niederlagen gegen die deutschen Armeen folgte die bürger¬
liche Revolution vom März und die kommunistische vom

Sraßen
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ig in Petrograd während des Welt -
schwächlicher Komvromib zwischen dem

Petersburg als Hauptstadt zu behalten

Wege
"
\ KanaIa
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ftSZLO
bürg und Moskau bestand
ein dauernder latenter
Gegensatz . Jede der zwei

Wunsch des Zaren , ,. __________ „ „
und dem immer stärker werdenden nationalliberalen Bür¬
gertum . dem aber di » Fähigkeit zu politischer Gestaltung
mangelte . Glückliche Tage hat Petrograd nicht gesehen . Den

rtiisina
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Oktober 1917 .
Im Februar 1918 verlegten die Bolschewisten den Sitz

der Regierung nach Moskau . Es war zentraler gelegen und
bot gröbere Sicherheit vor den deutschen Truppen . Damit
begann eine neue Epoche des russischen Reiches . Jüdische und
kaukasische Revolutionäre beherrschten es . Petrograd wurde in

(Weltbild -Gliese , M .)

Leningrad umbenannt . Seine Bevölkerung sank 19W ,
infolge des Versagens der Verkehrswege und des Zusammen¬
bruchs des Staatsapparates , von über 2 Millionen auf
726 000 . Um dem Verhungern zu entgehen , flüchtete die Be¬
völkerung aus der früheren Hauptstadt , die dem Terror
zweier Juden . Sinowjew - Apfelbaums und Uritzkis , preis -
gegeben war . Allmählich gewann die Schöpfung Peters
einen kleinen Teil ihrer alten Bedeutung zurück . Sic wurde
zur größten rullischen Provinzstadt mit Über 3 Millionen
Einwohnern . Von dort aus sollte die Eroberung Finnlands ,
der Baltischen Staaten und Skandinaviens vorbereitet
werden . Leningrad wurde zu einem groben Waffenplatz .

Fischerhüfta \

Deutsche Truppen haben durch ihre Scherenfernrohre
schon die berühmte Nadel der Admiralität und die Isaaks -
Kathedrale sehen können . Was ist das für eine Stadt , um
die so gekämpft wird ?

fäManuschki.w
“
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Hauptstädte bringt eine
bestimmte Epoche zum
Ausdruck . Zur Zeit Moskaus war das Reich russisch - asiatisch ,
zur Zeit Petersburgs europäisch , mit einem Vorwiegen des
deutschen Elements . Das äubert stch auck in der Anlage bet
Stabt . Sie ist nicht allmählich entstanden , sondern vlan -
mäbig angelegt . Die vielen repräsentativen Gebäude sind im
Stile des Barock oder des Klassizismus erbaut worden .
Seine Umbenennung in Petrograd während des Welt¬
krieges war ein schwächlicher Komvromib zwischen dem

Hunger zugrunde gegan¬
gen . Die zwei Jahr¬
hunderte . während wel¬
cher Petersburg die
Hauptstadt des Zaren¬
reiches war , umfallen die
europäische Epoche Ruß¬
lands . Zwischen Peters -

Im Nordischen Kriege wurde Ingermanland 1702 von
Peter dem Großen er¬
obert . Bereits 1703 , er¬
richtete er auf einer
Newa - Insel die Festung
Petersburg und ordnete
die Erbauung einer
Stadt an der Newa an .
die 1712 zur Hauptstadt
des Zarenreiches gemacht
wurde und den Namen
Sankt Petersburg
erbielt . , . „

Die Bauten stießen auf
grobe Schwierigkeiten .
Ein grober Teil Peters¬
burgs steht auf Sumvs -
gelänbe . Weit über 40 000
Menschen . Leibeigene und
auch finnische Freibauern
Ingermanlands , die zu
Leibeigenen gemacht wur¬
den . sind bei diesen Bau¬
arbeiten an Seuchen und

.- XC- L. Sabina
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Kilometer

Minen - uchtrupp vor Leningrad
Minensuchen ist keine einfache Angelegenheit . Die Dinger

haben ihre heimtückischen Mucken . Erstens einmal muß man
sie finden und darf nicht vorher drauf treten , denn sonst gibt
es eine in Atome aufgelöste Himmelfahrt . Hat man sie ent¬
deckt , wozu natürlich ein Gelände - und fourengeübtes Auge
und persönliche Sorgfalt gehören , bann mub man bie unheil¬
schwangeren Kästen erst einmal freibubbeln , ben Zünber suchen
und ihn mit technischem Verstänbnis unschäblich machen . Dann
muß man stch roieber mit genauester Sachkenntnis überzeugen ,
ob bie Minen nicht gegen Sßieberaufnabme gesichert sind .
Sebes feine Drähtchen ist ba von Bebeutung . Ein kleiner
Ruck ober eine Spannung genügen unb bie Mine geht trotz
des gesicherten ober gar entfernten Ziinbers hoch unb nimmt
ben Minensucher mit in bie Ewigkeit . Also größte Sorgfalt
unb Aufmerksamkeit trotz ber Eile , die biese Arbeit — oft
im Feinbfeuer — verlangt , bamit Straßen unb Gelände
schnell für bie nachrückenben Panzer , Infanterie unb Artillerie
freiwerben .

Dieses Suchen unb llnschäblichmachen ber Minen ist
eine Spezialaufgabe ber Pioniere , die es gelernt
haben , mit dem Teufelszeug umzugehen und seine Tücken
zu bändigen .

Unsere Panzerspitze ist auf dem Vormarsch nach Peters¬
burg . Der Vorausabteilung sind als Minensuchtrupp etn
Oberfeldwebel , ein Unteroffizier und vier Pioniere zuge¬
teilt . Lassen wir am besten den Pionier - Feldwebel selbst
erzählen :

„ Die ersten Kilometer fuhren wir in unseren beiden
kleinen Kübelwagen inmitten ber Panzer . Allmählich
wurde bie Feindeinwirkung so stark , baß wir unsere kleinen
Wagen zurucklassen mußten unb lieber Schutz auf ben Pan¬
zern suchten . Also jcber auf einen hinten braut ! Das war
aber gar nicht so einfach . Wir hatten Muhe , unb irgenbiote
festzukrallen . Mal mehr links hinter bie Panzerkuppel , mal
mehr rechts , wenn es von der anberen Sette heruberknallte .
Das Getöse ber Abschüsse ber Panzerkanone war unbeschreib¬
lich . Oft blieb uns nichts anberes übrig , als rasch abzu¬
springen unb im Graben Deckung zu nehmen , ober nebenher
zu laufen . In ber größten Not halfen uns stets unsere
Maschinenpistolen .

Wie sahen wir balb aus ! Die Uniform vom Erklettern
ber fahrenden Panzer zerrissen , bie Sänbe vom Berühren
heißer Teile verbrannt , alle Glieber blau gestoßen . Aber bas
war alles im Augenblick nebensächlich . Wichtig war allein ,
baß es stetig voranging . Die Sowjets schienen biesmal kaum
Zeit zu haben , uns wirksam aufhalten zu können , barauf
beuteten bie halbvollenbeten Panzergräben hin . Wir konn¬
ten viele Fernsprechleitungen auf bem SBob en unb Kabel
für vorbereitete Sprengungen burchschneiben . Leiber gingen
aber einige Brücken birett vor unserer Nase hoch .

Auch besondere Erlebnille gab es reichlich . Unvergeßlich
wirb mir bleiben , wie ich oben auf einem 32 - Tonnen - Sowlet -

Panzer staub , bellen Geschützrohr ich von meiner luftigen
Höhe aus , aus einem dichten Gebüsch hatte herausragen
sehen . Verzweifelt rüttelte ich an den Lucken , um eine Hand¬
granate bineinzuwerfen . Aber da war leider nichts zu
machen . Ob die Besatzung vor mir , oder den vielen deutschen

Panzern Angst bekam , ich weiß es nicht . Auf jeden Fall zog
sich ber Koloß weiter ins Gebüsch zurück und ich mußte wohl
oder übel abspringen . Dabei landete ich dicht , vor ein am
bolschewistischen Offizier und die beiderseitige Überraschung
war groß . Er langte nach feiner Pistole , aber meine Ma¬
schinenpistole war schneller .

400 Meter weiter kam ein zweiter 32 -Tonner , von links
und fuhr war es Sturheit oder Frechheit — mitten durch
unsere Panzer über die Straße bis in eine Mulde , von wo
aus er erst das Feuer eröffnete . Dann nebelte er sich ein .
Aber unsere Panzerjäger machten ihm doch schnell den
Garaus . Einige Kilometer weiter hatten wir eine bespannte
Kolonne eingeholt , die restlos von den ME . der Panzer und
unseren Maschinenpistolen zusammengeschollen wurde . Pferde
und Fahrzeuge bildeten ein wüstes Knäuel .

Als wir am Nachmittag des zweiten Tages die wichtige
Bahnlinie Petersburg — Moskau vor uns sahen , war der
Höhepunkt unserer unvergeßlichen Fahrt gekommen . Hier
ging es noch einmal ganz toll zu . Das ganze Vorfeld war
voller sowjetischer Stellungen . Wenn auch die Infanteristen
von unseren Panzern so eingeschüchtert wurden , daß ste sich
in großer Zahl gefangen gaben , so schollen doch die schweren
feindlichen Waffen heftig . Durch diesen Feuerhagel streßen
wir mit einigen Panzern über eine rasch untersuchte größere
Holzbrücke auf eine Eisenbahnbrücke zu und waren noch da¬
mit beschäftigt , ste nach Ladungen abzusuchen , als zwei
Panzerzüge mit etwa 300 Meter Abstand angebraust kamen .
Für unsere Panzer war das ein herrliches Ziel, , aber wir

„ Dachreiter " mußten uns schleunigst in Sicherheit bringen .
Der erste Zug kam trotz heftigen Beschüsses durch , der zweite
aber blieb brennend hinter der Brücke liegen .

Es war klar , daß die Bahn unterbrochen werden mußte ,
damit nicht noch weitere Züge aus dem Kessel entweichen
konnten . Aber wie sollte ich den Auftrag ausfuhren , da ich
nur zum Minensuchen ausgerüstet war und feine geballten
Ladungen mitgenommen hatte ? Von Panzer zu Panzer lief

ich und erbettelte mir Handgranaten . Je sieben Topfe steckte
ich an zwei Stellen unter die Schienen unb zog eine achte
Handgranate ab . Rrrummmü ! — Die Strecke war unter¬

brochen . Das Unternehmen war geglückt .
"

Unteroffizier Alf Zinner .

Lin Besuch bei Marie Sauer

Der Wiesbadener Dichterin zum 70 . Geburtstag am 28 . September

Jedes eigenschöpferische Kunstschaffen ist eine Berufung ; jeder

echte Künstler ist eine Fackel , die , einmal entzündet , brennen mutz :
jeder wirkliche Dichter ist ein Seher und Künder , der aus den

Quellen seines Herzens für Tausende den Trunk der Erfrischung
schöpfen darf . Solcher Art waren die Gedanken , die unwill -

kürlich kamen , als man unserer einheimischen Dichterin Mari -

Sauer gegenüber satz und sie in ihrer überaus bescheidenen
Art von ihrem eigenen Schaffen sagte , datz Dichten eine Gnade

sei . Datz man niemals stolz oder überheblich sein dürfe , sondern

datz Dankbarkeit und Demut allein ziemten . . . .
Wir können es kaum glauben , datz ste eine Siebzig ! ahrige ist ,

so frisch ist ihr Aussehen , so beweglich ist ihr Wesen . Ein großer ,
langsam sich füllender Tisch , der im Laufe des Gesprächs , das

Einzelheiten ihres Schaffens berührt , zögernd und nur auf
Bitten mit Beweisen belegt wird , zeigt den Niederschlag des

Reichtums innerer Schau , die diese Dichterin zu verschenken hatte .

Aus unsere Frage , wann ste begonnen habe zu dichten , erfahren
wir , daß verhältnismäßig spät erst , zu Beginn des vierten Lebens¬

jahrzehnts , die Ströme in ihr zum Fließen gekommen , die guf -

gestaut unb verborgen nur auf den Anruf gewartet . Als Kind
eines norddeutschen Hauses , im Frieden einer stillen Häuslichkeit
ausgewachsen , ist sie früh in bie Ehe getreten und hat viele Jahre
nur ihren Pflichten als Frau und Mutter zweier Kinder gelebt ,
seit 36 Jahren in unserer Stadt ansässig , mit der viele mensch¬
liche Fäden und freundschaftliche Bande sie verknüpfen . Dann ist
aus der geheimnisvollen liefe seelischer Erlebnisse die S p r ach e

des Dichtens in i h r aufgebrochen , unb die ersten
Verse die sich zu einem Bändchen fanden , das in seiner ersten

Auslage in wenigen Wochen vergriffen war , tragen , nicht zufällig
wie ein Leitmotiv die Überschrift : „Di - da Sehnsucht
trage n “ . Nun wuchs in rascher Folge Gedichtband auf Gedrcht -

band sieben an der Zahl , und heute sind sie in weit mehr als

40 000 Exemplaren verbreitet . Die Dichterin schrieb unb schrieb ,
weil sie schreiben mußte unb ihre Lebensaufgabe , die sie in

Seligkeit unb Schmerzen empfangen , in ihr brannte . Es Hegen
Berge von Zeitungs - unb Zeitschriftenbesprechungen auf dem

Tisch darunter längere Artikel aus bekannten Federn wie
Geb -Rat Prof . Dr . Erützmacher , Prof . Rudolf Eucken , Prof .
H Schlosser u a . , Berichte über Marie -Sauer - Abende , Brief¬
wechsel mit bedeutenden literarischen Persönlichkeiten . Und
Noten . Di » Dichterin hat zwei Oratorien geschrieben , mehrere

versunkene Stadt "
zu schreiben vermag , nimmt fraglos einen

Sonderplatz unter ben dichtenden Frauen ein “ ( „Nationale Frauen -
blätteir ) u . a .

Was nun ist bas Bleibende , das Allgemeingültige in ben
Versen von Marie Sauer ? Hier spricht eine echte Dichterin ,
die aus eigenem Erleben unb Ergriffensein die Kraft gewonnen ,
Menschenherzen anzurühren . Aus ihrer religiösen Haltung unb
Bejahung finbet sie den Weg , Trost und Liebe zu schenken . Man
spürt es , sie hat selbst erlebt unb erlitten , was sie uns singt !
Darum ist es nicht das Wesentliche , über was sie aussagt , ob
Natur , Musik , ob Sehnsucht oder bas Leib zu ihr gesprochen ,
sondern baß unb w i e sie den rechten Ton zu treffen weiß .
Bezeichnend ist , daß all ihre Dichtungen , klar und drängend in
ihr aufgeblüht , niedergeschrieben werden , ohne daß später je ein
Wort daran zu ändern ist , nicht einmal bei Neuauflagen .

Eine so mütterlich -warmherzige Frau und stark gefühlsmäßig
gebundene Lyrikerin muß ja auch bie rechte Einfühlsamkeit in
Kinberseelen haben unb so nimmt es uns nicht wunder , daß ein
breiter Raum in ihrer Lebensarbeit mit dem Schreiben von
Versen und Geschichten für Kinderbücher ausgefüllt ist .
Köstliche Sachen hat sie da geschaffen , und die stattliche Zahl von
etwa 60 Kinderbüchern , durchweg von bester Künstlerhand
illustriert , beweist ihre Befähigung auch hier .

Beim Fortgehen fällt der Blick aus die Schleiseninschrist
eines großen Lorbeerkranzes , der die Wand schmückt :

„Der Künderin aller Himmelshöhen unb
Herzensti » f » N.

" Adele P l ü s ch k e .

Gedichtzyklen wurden in Musik gesetzt . Max Reger hatte bie
Künstlerin um bie Erlaubnis zum Komponieren einiger Texte
gebeten , doch ehe es dazu kam , drei Wochen später , starb bet
Meister . Der Komponist Hans Fleischer , bet Wiesbaden kürzlich
verließ , hat allein etwa 50 Gedichte von Marie Sauet vertont .
Außerdem hat sie in unzähligen Kalender - und Haussprüchen ihre
klugen , tapferen Gedanken , ihre starken Gefühle , das Licht ihres
Herzens verströmt . Das Echo ihres Schaffens , das zu ihr zutück -
kam , brachte Begeisterung , Anerkennung , Freude und Liebe als
Dank der Menschen , die sie beschenkt hatte . Innerhalb der deut¬
schen Preffe spendete man ihr uneingeschränkten Beifall , namhafte
Männer anerkennen die Genialität ihres Herzens , und aus dem
Huldigungskranz , den man ihr in Jahrzehnten gewunden , fallen
uns ein paar Blätter in die Hand : — „ wie werdet ihr von
Freude satt werden " („ Tägliche Rundschau " ) , „ Ein mächtiger Bau

Die Jubilarin und ihre Werke

Ä ..,AMB
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' ( Photo : Tagblatt )

steigt zum Himmel
" ( „Münchener Neueste Nachrichten " ) , „Alle

Leiben und Freuden eines dtp Welt mit der Seele erlebenden
Menschen sind hier in Gedichten von oft vollendeter Schönheit
zusammengeströmt "

( »Zeit und Leben " ) , „ Wer Verse wie „i ) ie

Es kommt nicht darauf an ,

daß wir kauen , sondern wie wir kauen ,

und das hängt von unseren Zähnen
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weist dp n Weg zqr * •- 1cM ■ Zd .hr > f



Wiesbadener Tagblatt Samstag/Soantag , 27 -/18 . Ssatimty e

Wiesbadener Nachrictitm

*

aus dem
Heimat , vom

-Wann scheint der Mond im OktobE

a

e

3n enger Verbundenheit mit der Scholle
Et « Sang durch die Ausstellung »Siedlung schafft Werte " im Panlinenschtöhchan

R

27 . September
28 . September
29 . September
30 . September

1 . Oktober
2 . Oktober
3 . Oktober
4 . Oktober
5 . Oktober

19,13
19,11
19,09
19,06
19,04
19,02
19,00
18,58

Samstag : Berdunkelans von 19 . 16 Bte 7 .21 Mr

Sonntag : Verdunkelung von 19 . 13 bis 7 . 23 Uhr

net arbeiteten , entpuppte sich
humorbegabte Künstlerin .
akrobatisch , ~

Sannenuntergang
19,15 Uhr

der dem Motto „Triumph der Heiterkeit " entsprach , den
Besuchern zwei schöne unterhaltsame Stunden bereitete , wofür diese
die Künstler mit dankbarem Beifall überschütteten , der nicht an
Unwürdige verschwendet worden war . Willi P e m p e l .

Wann mutz verdunkelt werden ?
Die Wiesbadener Sonnenanf - und - nntergangszeiten

Auch in den Morgenstunden müssen wir jetzt darauf
achten , daß die Verdunkelungszeiten genau eingehalten wer¬
den . Folgende Zeiten gelten für die kommenden Tage :

Sonnenaufgang
7,20 llhr
7,21 . .
7,23
7,24
7,26
7 .27 ..
7,29 „
7 .31 ..
7 .32 „

Beschwingte Fröhlichkeit
Erfolgreicher Auftakt der „ KdF ." -Unterhaltungsadende

Mit Aufmerksamkeit werden auf der Karte die Bewegungen
unserer siegreichen Truppen » erfolgt

( Photo : Hartwig .)
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erscheint . Die vorstehende Tabelle gibt darüber Auskunft und chjr
können aus ihr ersehen , daß wir Vollmond tg der Lacht
5 . zum 6 . Oktober haben .

und Einkreisung der sowjetischen Armeen dargestellt . Jeder
Paffant hält inne und vergewissert sich an Hand der so überzeu¬
gend geführten Kriegskarte über die Lage .

Auch die Frauen , nicht nur die Männer im Zivil oder
uniform , verweilen , um die Karte zu betrachten . So manche
Mutter , so manche Frau oder Braut haben einen Sohn , Mann
oder Bräutigam an der Ostfront und danken ihnen als den
tapferen Beschützern der Heimat , im Geiste sind sie mit ihnen ,
wenn sie kämpfen und ostwärts ziehen , ihre besten Wünsche be¬
gleiten und segnen die Kämpfenden . Die innigste Verbundenheit
von Heimat und Front , das Bekenntnis zu unseren Soldaten
entdeckt sich immer wieder aus den Gesprächen , die vor einer sol¬
chen Ostland -Karte geführt werden .

° r ?ühlt uns dieser heimische Schnappschutz
Alltag , baß jeder Einzelne , auch die Frau in der 5
Wissen der großen Verantwortung unserer kämpferischen Tage 6e :
seelt und geadelt ist . h — g .

Des Führers Ruf
Des Führers Ruf : Kam 'raden vom Sport ,
rm NSRL ., aller Sparten ,
bereit fein zur Tat ! Fest , treu zum Wort
für s Kriegs -WHW . gilts zu starten .

Des Führers Ruf : Der Stunde Gebot ,
soll gläubig und stark uns verpflichten ,
bereit sein zum Opfer ! Jede Not
zerbrechen , die Feinde zu richten .

Der Führers Ruf : Im Siegeslauf
gibt tapfer die Front Blut und Leben ,
bereit fein zum Dank ! Die Herzen auf ,
der Heimat Stolz , freudiges Geben .

Franz Raddatz .

Hakenkreuzfahnen und blühende Herbstblumen am Abhang des
Paulinenschlöhchens . Blühende Blumen in verschwenderischer Fülle
selbst in den Sälen unserer Stadthalle , die bis einschlietzlich
Dienstag die sehenswerte Schau „ Siedlung schafft
Wert e , veranstaltet vom Rhein - Mainischen Sied¬
lungswerk und dem Deutschen Frauenwerk , beher¬
bergt . Der kleine Vorraum ist , mit rotem Tuch ausgeschlagen ,
zum Ehrenraum der Ausstellung ausgestaltet worden . Aus einem
Beet gelber Blüten grüßt die Büste des Führers . Auf dem Weg
zur Wandelhalle sehen wir an den Wänden Erotzphotos mit
Motiven aus den Wiesbadener Siedlungen , Bilder , die in dem
Besucher den Wunsch rege werden lasten , selbst in einer Siedlung
wohnen und eine eigene Scholle bebauen zu können . Was noch nicht
ist , kann ja noch werden , denn , wie der Ausstellungsleiter Dipl .-
Landwirt Völling in einer Prestevorbesichtigung ausführte ,
wird in der Friedenszeit der Gedanke der Siedlung immer weiter
im deutschen Volke seinen Niederschlag finden . Alle maßgebenden
Stellen arbeiten jetzt bereits daran , daß die verstärkte Siedlunas -
tärigkeit in Deutschland fortaeführt wird , in der richtigen Er¬
kenntnis , daß der Siedler in seiner engen Verbundenheit mit der
Scholle zü einem wesentlichen Teil mit dazu beiträgt , seine
Lebenshaltung zu verbessern , gesund zu wohnen und seinen
Kindern eine Lebensftätte zu schäften , in der sie froh und boden -
verbunden heranwachsen .

In der Siedlung spielt neben der Bearbeitung des Bodens ,
die Kleintierhaltung eine wichtige Rolle . Ihr ist in
der Wandelhalle Gelegenheit gegeben , dem Beschauer einen
Einblick in ihre Aufgaben zu gestatten . An lebenden Exemplaren
anerkannter Wirtschaftsrasten sehen wir Enten , Gänse , Hühner ,
Kaninchen . Aus Statistiken und Aufklärungstafeln erkennen wir
die Bedeutung der Kleintierhaltung . Die Tiere find alle von
Wiesbadener Siedlern für die Ausstellung zur Verfügung gestellt .
In Modellen und im Original sehen wir Typenställe fiir die
Kleintierzucht und einen voÄildlichen Kaninchenstall , der manchem
KlemtieÄyalter Anregungen geben wird , für die Unterbringung
seiner Tiere . Bon der Wandelhalle aus betreten wir auch den
F i l m r a u m , in dem während der Dauer der Ausstellung Filme
gezeigt werden , die Siedlungsprobleme zum Thema haben .

In einer vorbildlichen Gestaltung präsentiert sich dem Be¬
sucher der R u n d s a a l , der damit erneut seine vielgestaltige
Verwendbarkeit ' beweist In den einzelnen Abteilunaen sehen
wir Vogelschutz wie Schädlingsbekämpfung , praktische Fell - und
Wolloerwertung aus der Kaninchenzucht wie die Biene in der
ErzeugWgsschlacht . Wir lernen alle Geräte kennen , die der Siedler

— Hören Sie am Sonntag ! Das Orgelkonzert des groß -
deutschen Rundfunks von 8— 8 .30 Uhr bringt Werke von Mursch -
hauser , Buxtehude , Pachelbel und Bach . An der Orgel : Wolfgang
A u l e t . Von 9— 10 llhr „ Unser Schatzkästlein " . Das Deutsche
Volkskonzert wird von 12 .40 —14 llhr gesendet . „ Der gestiefelte Kater "

kommt von 14 .15 — 15 Uhr zur Aufführung . 18 .10 — 19 .10 Uhr : die
vierte Folge der Mozart -Reihe , die aus dem Mannheimer Schloß
übertragen wird . Eeneralmustkdirektor Karl Elmendorfs
dirigiert das Orchester des Mannheimer Nationaltheaters . — Am
Montag werden im Deutschlandsender von 18 .30 — 19 Uhr die
Sinfonia von Joh . Christ . Bach und das Konzert für Violine
und Streichorchester in E =bur von Joh . Seb . Bach gespielt . Von
20 .15 — 22 Uhr : „ Für jeden etwas " . Dazwischen von 20 .15 Bis
21 .10 llhr Frontberichte .

- * Ausstellung „ Italienische Meisterphotos " . Wie auf allen
kulturellen Gebieten , so besteht auch in der Lichtbildkunst ein reger
Austausch zwischen den italienischen und deutschen Photoamateuren .
Schon viele Monate find die besten Bilder unserer Photoamateure
aus einer Wanderausstellung in Italien . Die Austausch -Aus¬
stellung von Meisterwerken rtalienischer Photo -Amateure ist seit
Wochen schon nach der Eröffnung in Berlin auf der Wanderung
durch die deutschen Gaue begriffen . Für den Eauverband Hesten -
Nassau des Reichsbundes deutscher Amateurphotographen werden
diese 300 italienischen Meisteiphotos im Wiesbadener „Pau -
linenschlößchen " vom 11 . bis 19 . Oktober zu sehen sein . Am
12 . Oktober ist eine Eauverbandstagung mit Photo -
diaswettbewerb .

Rach einer längeren Sommerpause hat nunmehr die N S .
Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " ihr Winterpro

?ramm der bunten Unterhaltung am Freitagabend im „P a u -
i n e n s ch l ö ß ch e n " mit einem großen Bunten Abend

eröffnet . Bis aus den letzten Platz war der Alte Saal besetzt ,
ein Beweis für die Anziehungskraft der KdF .-Veranstaltungen .
Beschwingt rollte ein Programm ab , das sich sehen und hören
lasten konnte . Stark war vor allem der T a n z vertreten und hier
wollen wir vor allem „Sherrier und E o u l d " nennen , ein
Tanzakt von herzerfrischender Komik . Der Partner entpuppte
sich als ein „ Eummrmensch "

, angefüllt mit grotesken Einfällen ,
die auf diesem Gebiet kaum noch Überboten werden dürften . Bei
dem Step -Tanzpaar „ Rose und Re d "

, die technisch ausgezeich -. -- - nor anem die Partnerin als eine

zur Bearbeitung feines Bodens benötigt , wir werde « mit Dünge -
fragen vertraut gemacht . Das Deutsche Frauenwerk zeigt in seinen
Abteilungen lecker zubereitete Gerichte aus dem anfallenden
Fleisch der Kleintierhaltung und den Gemüse - und Obsterträg -
nisten . Wir sehen hier auch praktische Kleidung für die Siedler¬
frau und was viele besonders interessieren wird , eine eingerich¬
tete Eiedlerwohnung , die flächenmätzig der Größe entspricht , wie
sie nach dem Kriege die Norm sein wird . Nähberatung und Haus¬
haltsberatung find zwei wichtige Arbeitsgebiete des Deutschen
Frauenwerkes : hier wird vor allem die Siedlerfrau in der Aus¬
stellung manche Anregung finden .

Die weite Fläche des Rundsaales ist der O b st s ch a u Vor¬
behalten . Auch hier find die ausgestellten Früchte alles Erzeug¬
nisse Wiesbadener Siedler . Lediglich die Forschungsan st alt
Geisenheim ist mit einer Sonderschau vertreten : fie zeigt
hier vor allem winterfestes Obst . An der Stirnseite des Rund¬
saales stehen wir vor einer Pracht unserer Siebler -
gärten . Gemüse aller Art in Riesenexemplaren zeigen hier in
der Praxis , daß bei aller Härte , die die Siedlerarbeit von jedem
einzelnen Siedler fordert , doch der Ertrag der Mühe Lohn ist .

über dem Eingang der Ausstellung stehen die Worte : „ Das
nationalsozialistische Sredlungswerk und Wohnungsbauprogramm
find Marksteine zum sozialen Frieden .

"
Diese Worte unterstreichen

die Bedeutung einer Ausstellung , die in ihrer Zielsetzung wie in
ihrer Auffassung gerade int Kriege wichtig ist und in ihrer Aus -
führung als wohlgelungen bezeichnet werden tonn . Nicht nur dem
Siedler wird hier viel Wissenswertes gezeigt , auch der Stadt¬
bewohner wird befriedigt die Räume des Paulinenschlößchens
verlassen : vor allem sollte aber auch unsere Jugend in die
Ausstellung geführt werden . In der Praris und in einem lehr¬
reichen Anschauungsunterricht wird sie hier mit dem Problem

Siedlung schafft Werte " in einer Weise vertrant gemacht werde «
können , wie sie sich nicht so oft bietet . p .

,
— Wir gedenken am 27 . September : des 1785 in Magdeburg

geborenen Mitbegründers der Turnkunst , Karl Friedrich Frie¬
sen . 1813 war er einer der eifrigsten Werber für die Freischar
des Maiors o , Lützow , in deren Rethen er 1814 bei La Lobbe den
Heldentod fand . — 1856 wurde in Neuhaus an der Elbe Dr . Carl
Peters geboren , gestorben 1918 zu Woltorf , Hannover . 1884
gründete er die „ Gesellschaft für deutsche Kolonisation "

, in deren
Auftrag er Teile des späteren Deutsch -Ostafrika aus eigene Faust
und gegen den Wille « der amtlichen Stellen für das Reich er -
warb . — 1870 erfolgte die Übergabe Straßburgs . — 1921
ftarfi tn Neustrelitz Engelbert Humperdinck , geboren 1854 , der
mit seiner Märchenoper „ Hänsel und Gretel " 1893 seinen größten
ttnolg errang . — 1935 wurde die erste nach dem Seehelden Otto
Weddigen benannte ll -Boot -Flotille der neuen deutschen Kriegs -
marine in Dienst gestellt . — 1936 nahmen die nationalspanischen
Truppen Toledo ein . — 1939 kapitulierten Warschau und
Mo dlin . — Wir gedenken am 28 . September : der
Schlacht ber S a l a m i s , 480 v . Zw . — 1803 wurde in Dresden
Ludwig Richter geboren , gestorben 1884 daselbst . Er entfaltete
als Zeichner für den Holzschnitt größte Fruchtbarkeit und schuf
zahllose Bebilderungen für volkstümliche Schriften , Kinderbücher
und Märchen . — 1858 wurde in Tilsit Gustaf Kossina ae -
boren , gestorben 1931 . 1902 Professor für germanische Archäologie
sss Berlin , wurde et 1909 Vorsitzender der von ihm gegründeten
Gesellschaft für deutsche Vorgeschichte . — 1859 starb in Berlin der
Geograph Carl Ritter , geboren 1779 in Quedlinburg . Er
begründete zusammen mit A . o . Humboldt die vergleichende Erd¬
kunde und erhob die Geographie zur Wissenschaft . — 1895 starb
wt Villeneuve l ' Etana Louis P a st e u r , jener französische
Chemiker , von dem die Methoden zur Verhütung von Zersetzungs¬
erscheinungen in Flüssigkeiten , dem sogenannten Pasteurisieren ,
stammen , geboren 1822 zu DSle .

— Paprika -Verwertung . In letzter Zeit sehen wir in den
etnfdjlagtgen Läden Sie grünen und roten Paprikasrüchte und
manche Hausfrau mag sich schon gefragt haben , wie sie zu ver¬
wenden sind . Sie hat schon gelernt , sich den veränderten Ver¬
hältnissen anzuoassen und ist immer bestrebt , neues zu lernen . So
möchte sie auch die fremdartigen Eemüfefrüchte der Ernährung
nutzbar machen . Da sie würzig , nahrhaft und in hohem Maße
vitaminreich find , sollten die Früchte in vielerlei Gestalt auf den
Familientisch kommen , über die vielseitige Verwendung gibt
die Beratungsstelle des Deutschen Frauenwerks , Marfftratze 26 ,

— Wissenswertes aus dem Alltag . In rund 912 000 deut¬
schen Familienhaushaltungen sind Hausangestellte festge -
stellt worden . Sie stellen allerdings nur etwa zwei Dnttel sämt¬
licher in häuslichen Diensten tätigen Erwerbspersonen dar . Der
Anteil der Haushaltungen mit Hausangestellten an der Gesamt¬
zahl der Familienhaushaltungen beträgt 4,35 % . — Die Begren¬
zung der Urlaubsdauer im öffentlichen Dienst auf

drei Wochen wird mit dem 30 . September 1941 gegenstandslos .
Born 1. Oktober 1941 an kann daher die Gewährung des Rest »
Urlaubs beantragt werden .

— Erhaltung von Sterbegeldansprüchen . Gegenüber Zweifeln ,die in Kreisen der Sozialverstcherungsrentner hinsichtlich ihres
Sterbegeldanspruches entstanden sind , teilt der Reichsarbeits »
Minister mit , daß den Rentnern , die bisher schon in der gesetz¬
lichen Krankenversicherung versichert waren , die Sterbegeldan¬
sprüche auch auf Grund der kürzlich erfolgten Neuregelung in
vollem Umfange erhalten bleiben .

— Das „ SB. T ." gratuliert . Frau Johanna Retzel , Wwe .,
Oranienftraße 4 , vollendet am 29 . September ihr 80 . Lebensjahr
Sie war bis vor einem Jahr als Hebamme tätig und hat bis
dahin 5400 Kindern geholfen , das Licht der Welt zu erblicken .
Sie ist Trägerin des goldenen Mutterkreuzes und kann sich an
fünfzehn Enkeln und acht Urenkeln erfreuen . — Frau Charlotte
Re , nicke , Eltvjller Straße 7 , vollendet am 28 . September das
89 . Lebensjahr in geistiger und körperlicher Frische . Sie verfolgt
mit regemJnteresse alles Zeitgeschehen und ist Jnhaherin des
goldenen Ehrenkreuzes der deutschen Mutter . — Konrad Rinn .
Dotzheimer Straße 75 , Hth . 2 , begeht am 29 . September seinen
70 . Geburtstag in körperlicher und geistiger Frische .

— Unfälle . Am Freitagnachmittag wurde eine Frau Ecke
Adelheidstraße und Kaiser -Friedrich -Ring von einem Motorrad
erfaßt und zur Seite geschleudert . Sie brach den linken Fuß und
das Sanitätsauto brachte sie ins Paulinenstift . — An der Adolf s -
allee stolperte eine Frau , stürzte zu Boden und zog sich dabei
einen Knöchelbruch zu , so daß sie ins Krankenhaus gebracht wer¬
den mußte . — In der Platter Straße fiel eine Frau so unglück¬
lich auf dem Fahrdamm , daß sie sich einen Armbruch zuzog . Glt
fand Aufnahme im Krankenhaus .

— Wiesbadener Biehhofmarktbericht vom 25 . September . Für
50 kg Lebendgewicht in RM : Ochsen : a ) 45,5 — 46,5 , b ) 40,5 dis
42,5 , c ) 31 — 35 , d ) 29 ; Bullen : a ) 43,5 — 49,5 , b ) 38,5 - 40,5 , c ) 30,5
bis 35,5 ; Kühe : a ) 41,5 - 44,5 , b ) 36,5 — 40,5 , c ) 28 — 34,5 , d ) 20 - 25 ;
Färsen : a ) 44,5 — 45,5 , b ) 38 — 41,5 , c ) 35,5 - 36,5 , d ) 24 — 37 ;
Kälher : a ) 59 , b ) 55 — 59 , c ) 44 — 50 , d ) 28 ; Hammel : b ) 1. 5 ? ;
Schafe : c ) 20 — 30 ; Schweine : a ) 63 , b ) 1 63 , b ) 2 . 62 , ci 60 ,
d ) 57 , e ) 55 , g ) 1. 63 , g ) 2 . 57 .

Ausgezeichnete Vertreterinnen des
, jcn Tanzes waren in „ Irene und Harris t " er¬

schienen , wobei vor allem die blonde Frau als „Untermann "

Körperlichste bei aller graziösen Gestaltung unter Beweis stellte ,
die bei den männlichen Besuchern mit Recht Staunen erregten .
Den Solotanz vertrat die schwarzlockige Marja Tamara , eine
rassige Tänzerin , die bas Programm durch drei Tanzschöpfungen
bereicherte . Einen Sondererfolg hatte der spanifche Jongleur
„ R o st a n d o "

, der gewandt und sicher arbeitete und dabei auch
unaufhörlich in liebenswürdig gebrochenem Deutsch seine Kunst¬
fertigkeiten unterstrich . Volksnahe , derbe Komik entfalte Josef
Soleis , dessen urkomische Maske die beste Visitenkarte für seine
Wortspielereien war . Zum Schluß noch zwei Künstler , die den
Gesang in dieser bunten Varietsschau bestens vertraten : Eusti
E o e d e , eine charmante Tanz -Soubrette mit schöner Stimme und
beachtlichen Tanzqualitäten und ferner Carl E i ch h e i m , der
liebenswürdige Improvisator am Flügel , der dem Abend den
humorvollen , künstlerisch fundierten Abschluß gab . Nicht ver¬
gessen darf aber Walter R a d i s ch e w s k i werden , der den gan¬
zen Abend über sicher und gewandt seines Amtes am Flügel
waltete und sich hierbei bestens bewährte . Im ganzen ein Abend ,

Die aktuelle Ecke

Irgend eine Straßenecke in Wiesbaden . Der Inhaber eines
Buchgeschäftes hat in feinem Schaufenster eine große Rußland -
tatte ausgehängt . Dort steckt er gewissenhaft die täglichen Fort¬
schritte unserer Truppen mit Nadeln und Fähnchen ab . Deutlich
sind durch die Farben die verschiedenen Fronten , Freund und
Feind zu unterscheiden . Übersichtlich ist die gigantische Einkesselung

Tarnung hört auf
Judenkennzeichnung war dringend erforderlich

Seit dem 19 . d . M . sind die in Deutschland lebenden Judo «
verpflichtet , aus ihren Kleidern , angebracht auf der linken Brust -
fttte den Daoidsstern mit der Inschrift „Jude "

zu tragen . Diefe
Maßnahme war notwendig geworden , weil immer wieder Juden
verbuchten , sich zu tarnen und die Gesetzesbestimmungen zu um¬
gehen , die erlassen worden sind , um eine reinliche Scheidung von
der deutschen Bevölkerung herbeizuführen . Ein Beispiel aus ber
letzten Zeit unterstreicht bie Bedeutung der Maßnahme . Ein
jüdischer Arzt kümmerte sich keineswegs um die Aufforderung
„Juden unerwünfch t "

, die an einem Wiesbadener Eis¬
salon angebracht war . Er kaufte sich eine Portion und verzehrte
sie inmitten ber beutschen Besucher , bie mit Recht empört darüber
waren und den Eeschästsinhaber verständigten . Dieser sorgte für
tue Entfernung des Juden und stellte Strafantrag gegen ihn
wegen Hausfriedensbruch . Die Strafe von 100 RM wurde von
dem Juden ohne jede Einwendung gezahlt . In Zukunft wird sich
ein solcher Fall nicht wiederholen . Der deutsche Volksgenosse ist
davor geschützt , mit einem getarnten Juden in irgendeine Ver¬
bindung zu kommen . p

Seit über fünf Jahrzehnten gibt es

• Bayet - . Arzneimittel . Das bedeutet

mehr als 50jährige Erfahrung und Be¬

währung . Diesen Erfolgen verdankt

ZjS
'
X das » Boyd « . Kreuz das große und

f A \
[ BAYER ] allgemeine Vertrauen .

Singabend

^ inaftunbe des ^ inakreises jeden Dienstag von 20 .30 —22 llhr .
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„ Siedlung schafft Werte "
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Hm Eingang des Panliaenlchlöhchens

grüßen die Hakenkreuzfahnen zum Zeichen der Ausstellung
„Siedlung schafft Werte "

, die hier vom 27 . bis
30 . September stattfindet

Skiesenexemplare ans dem Siedlergarten

von Gemüsen und Obst aller Art find im Rundsaal der Aus¬

stellung zu bewundern . Sie geben einen Beweis von der

Leistungsfähigkeit unserer Wiesbadener Siedler .
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Vogelschutz ist wichtig

Das ersteht der Besucher der Ausstellung aus einer Sonder ,

adteilung . die nur dem Vogelschutz , dem auch der Siedler eine
besondere Beachtung schenkt , gewidmet ist .

(3 Photos : „Tagblatt
" .)

Ain Dienst des Polkes

Hafeaf das « eichsarbeitsführers zum erweiterten Kriegseinsatz
der Hrbeitsmaiden

Durch einen Erlaß des Führers sind , wie seinerzeit gemeldet ,
die zum RAD . eingezogenen Mädchen auf weitere sechs Monate

zum Kriegshilfsdienst verpflichtet worden . Zu Beginn dieses er¬
weiterten Kriegseinsatzes der weiblichen Arbeitsdienstjugend erlogt
Reichsarbeitsführer Hier ! folgenden Aufruf :

„ Arbeitsmaiden !
Sin halbes Jahr lang habt Ihr die große und schöne Auf¬

gabe gehabt , deutschen Muttern Helferinnen zu sein , während an
der Front die Männer ihr Leben einsetzten .

Jetzt seid Ihr zum ersten Male aufgerufen , Eure Arbeits¬

kraft für ein weiteres halbes Jahr in den Dienst Eures Volkes

zu stellen . Wehrmachtsdienststellen und Behörden , Krankenhäuser
und hilfsbedürftige Familien , soziale Pflegestätten und Kinder «
landverschickungslager warten auf Eure Hilfe genau so, wie die
Bäuerinnen es bisher getan haben . Jede einzelne von Euch wird

freudigen Heizens und unter Hintansetzung ihrer persönlichen
Wünsche dem Ruf des Führer Folge leisten .

Ihr alle wißt , worauf es im gegenwärtigen Kampf ankommt .
Im Bewußtsein Eurer Verantwortung und inneren Verpflichtung
werdet Ihr das , was das kommende Halbjahr von Euch fordert ,
mit der gleichen Einsatzfreudigkeit bewältigen , die in Eueren
Lagern längst zur Selbstverständlichkeit wurde . So habt Ihr
Teil am Kampfe und Sieg unseres Volkes .

gez . Konstantin Hier I ."

Wochenschau und Filmdramaturgie
Die neue Wochenschau

Die neue deutsche Wochenschau gibt einen Eindruck von den Um -

fastungskämpsen bet Kiew , wie man ihn in dieser Eindringlichkeit
bisher noch nicht gehabt har . Das Zusammenklingen von Dokumen¬
taraufnahmen , den belebenden Worten des Sprechers und der
Kartenzeichnungen setzt jeden Beschauer in die Lage , sich zu ver¬
gegenwärtigen , daß die Leistungen , die unsere Wehrmacht im Osten
vollbringt , nicht nur einmalig sind , sondern auch eine stetige und
klare Entwicklung der deutschen Kriegskunst dokumentieren . Die

ungeheuren Räume , die bei diesen Kämpfen überwunden werden
muffen , spielen anscheinend nur für die Technik und die Organi¬
sation unserer Truppen eine Rolle . Die scheinbare Einfachheit der

Planung wird zur ungeheuren Aufgabe bei der praktischen Durch¬
führung , so daß der Filmstreifen zugleich Bericht ist , aber auch der

Heimat einmal wieder vor Augen führt , welche ungeheuren
historischen Entwicklungen wir gerade jetzt erleben , so daß die

Pflichten der Heimat jedem einzelnen gering erscheinen müssen ,
der miterlebt , was die Front , die eine starke und freudig arbei¬
tende Bevölkerung zu Hause braucht , täglich immer wieder leistet .

Es ist außerordentlich aufschlußreich , gerade an diesem Film¬
streifen festzustellen , was der Film eigentlich vermag . Durch ein

einziges Bild , in dem etwa ein Schnellboot im Einsatz gezeigt
wird , ist sehr viel mehr ausgedrückt , als ein langer Wortbericht
geben könnte . Allein die Tarnung des Schiffes , das sich von der

Wasserfläche kaum abhebt , gibt einen Eindruck wieder , der sich für
eine Sekunde zum Kunstwerk formt und lange im Gedächtnis hastet .

Und wer Gelegenheit hatte , die deutsche Wochenschau , wie das

zum Beispiel in Venedig auf der Filmkunstschau der Fall war , ein¬
mal mit fremdsprachigem Text versehen zu erleben , der weiß , welche
große Bedeutung auch der fein abgewogene und gut gesprochene Be¬
gleittext hier die bestmögliche Wirkung hat .

Die Wochenschauen werden , durch die immer starker werdende

Prägnanz des Schnittes und den unvergleichlichen Zusammenklang
zwischen Wort und Bild jeweils zu einem so geschlossenen Werk ,
daß wir glauben müssen , daß sich von hier aus ganz neue Er¬

kenntnisse auf filmdramaturgischem Gebiet ergeben werden .
H . H . E .

Wissbadsn - 6i <rbri <H
Das - W . I .“ gratuliert . Schmiedemeister Andreas Schim -

mel , Burggasse 15 , begeht am 28 . September seinen 75 . Ee -

burtstag . Er betätigt sich noch täglich rüstig in seinem Berus .

Die Turn - und Sportgemeinschaften helfen heute und morgen
bei der 1. Reichsstratzensammlung für das Kriegs -WHW . Außer
dem von den Turnern und Sportlern durchzuführenden Abzeichen¬
verkauf werden eine ganze Anzahl Veranstaltungen durchgeführt .
So veranstaltet die Betriebssportgemeinschaft Kalle Lustgewehr -

schießen an acht Ständen , ein Bogenschießen im Schloßpark , am
Rhein zeigen Eportmädel Ballgymnastik . Das Kallesche Werks¬
orchester konzertiert am Sonntag von 9— 10 und 11 .15 — 12 .15 in
der Rheinstratze und in der Mainzer Straße . Auf dem Dyckerhoff -

platz spielt um 15 Uhr die Handballmannschaft der BSE . Kalle

gegen Een .-Kdo . XU . Die Ruder - Gesellschaft Wiesbaden -Biebrich
1888/1900 veranstaltet Sonntagvormittag 10 llhr am Bootshaus
eine gemeinsame Auffahrt verbunden mit dem Abrudern . Der
Turnverein 1846 beteiligt sich mit seinen verschiedenen Abtei¬

lungen durch turnerische und sportliche Vorführungen mittels
einer „rollenden Bühne " auf verschiedenen Styffen und Plätzen .
Hm 10 .30 Uhr ist auf dem Rudolf -Dyckerhoff -Platz ein Fußball -

wettspiel des Fußballvereins 02 .

WtasbaLsn - DoHgatm
Alle helfen mit . Die Kartoffelernte ist zur Zeit in vollem

Gange . Sie liefert einen guten Durchschnittserlrag . Alle verfüg¬
baren Kräfte find bei der Bergung der Knollenfrüchte eingeschaltet .
In den ausgedehnten Obstkulturen werden Äpfel und Birnen

geerntet und der erste „ Süße
" ist auch schon zu haben .

Die Betreuung unserer Soldaten läßt sich die R S .- F r a u e n -

schaft im Kriege besonders angelegen sein . An erster Stelle
steht die Verwundetenbetreuung und mancher Besuch bei den
verwundeten Soldaten in den Lazaretten , denen freiwillige
Liebesgaben -Spenden Überbracht werden , legt Zeugnis ob von der

Verbundenheit der Volksgenossen mit ihren Soldaten . Daneben
hat es sich die Dotzheimer Frauenschaft zur Aufgabe gemacht , für
die Truppenunterkünfte fleißig Strümpfe zu stopfen und manches
Tausend ausgebesserter Socken ist auf diese Weise durch die

fleißigen Hände der Frauen gewandert .

Musik - und Vortragsabende

* Dr . Earl -Peters -Sedenkfeier . Der Reichskolonialbund ,
Kreisverband Wiesbaden , veranstaltete am Freitag zum 85 . Ge¬
burtstag des großen deutschen Kolonialpioniers im kleinen Kur¬
haussaal eine Gedenkfeier , für die der Dresdener Vortragsmeister
Gustaf Hildebrand gewonnen war . Durch das gesprochene
Dichterwort , das die stärkste Kraft hat , das Bild eines großen
Menschen lebendig werden zu lassen , wurde , dank seiner guten
Sprechtechnik und Eestaltungsgabe , das Schicksal des deutschen
Menschen und Kämpfers Carl Peters zu großer Eindringlichkeit .
Verkannt und verlacht von seiner Zeit ist dieser weitblickende ,
aufrechte und tapfere Mann , dessen ganzes Leben nur Kampf und
Einsatz für Deutschland hieß , unbeirrt seinen einsamen Weg
gegangen , den bittere Tragik umwitterte . Aus den Werken „ Carl
Peters und sein Volk " von Edith Gräfin Salburg , „ Carl Peters ,
ein deutsches Schicksal im Kampf um Deutsch -Ostafrika " von Erich
zu Klampen und aus dem Kolonialdrama „ Weg in die Welt "

von I . Buchhorn waren Szenen und Schilderungen ausgewählt ,
die entscheidende Situationen , charakterliches Verhalten und den

harten Kampf im Lebensgang dieses großen Deutschen zeigten ,
so daß er plastisch vor uns erstand . Wie glänzend gezeichnet war
die Audienz im Arbeitszimmer des Fürsten Bismarck , wo Peters
in Klarlegung seiner Pläne auf Verständnis und Unterstützung —
leider vergebens — hofft und , als Abenteurer angesehen , mit
einem „Trotzdem

" den Sprung auf eigene Faust wagt . Oder der
scharf geschliffene Dialog zwischen dem jüdischen Kolonialdirektor
Kayser und dem endgültig heimgekehrten Forscher , der die
Niedertracht der kleinen Krämerseele mit dem reinen und stolzen
Gewissen des Überlegenen geißelt (betbe Szenen aus dem Kolonial¬
drama „Weg in die Welt 'Z . Die friedliche Eroberung Ost -Afrikas ,
in das Peters mit feinen beiden Getreuen Dr . Otto Jühlke und
Graf Pfeil , von Sansibar kommend , anfangs November 1884
buchstäblich einfiel , — sein Träger stolperte beim Landen — die

durch zwölf Verträge mit eingeborenen Häuptlingen nach fünf
Wochen bereits so gut wie abgeschlossen war , die erste Heimkehr
nach Deutschland , die dort erfahrenen Enttäuschungen , die neuer «
liehe Ausreise als „ Reichskommissar

"
, wiederum eine heimtückische

Schmälerung der Verdienste , — alles dies , von Dichterworten
getragen und in wesentlichen Zügen herausgestellt , rundeten das
Bild des unerschrockenen Vorkämpfers für deutschen Lebensraum ,
den erst unsere Zeit recht zu verstehen und zu würdigen weiß . —
Die Feierstunde , die Kreisverbandsführer Feldmann begrüßend
eröffnete und dankend schloß , war untermalt von musikalischen
Vorträgen einiger Mitglieder der Kreiskapelle . A . PI .

In Kürze erzählt :

rmmi
Von Georg A . Debemann

Am Pont Royal , auf der Seite des Louvre , kam der alte
Vignaud wieder auf mich zu . Er kam vor » den Ständen der
Bücheroerkäufer her , die ihren Laden auf den Ufermauern der
Seine aufgebaut hatten . Dort wühlte er gern in alten Schwarten ,
und es ist nichts außergewöhnliches , einen Mann wie Vignaud hier
wiederzusehen . Im letzten Winter hockte er manchmal drüben im
Park von St . Cloud , am Denkmal der Industrie , und ich weiß auch
nicht , wie es kam , daß wir so gute Bekannte wurden . Er trug
schlechte , ungepflegte Schuhe , die vorn aufgeriffen waren und die
nackten Zehen zeigten , er ging ein wenig krumm und stützte sich auf
den Stock beim Gehen . .

Nein , Vignaud war keine schöne Erscheinung unter den
blühenden Kastanien der Tuilerien , und sein Gegensatz lockte alle
Augen aus uns , als wir zwischen den Ziersträuchern und Steinge -
stalten promenierten . Am großen Brunnenrondell saß die Pariser
Jugend und vergnügte sich damit , gemietete kleine Segelschiffe mit
einer Bambusstange in die Wellen zu stoßen , der ganze Brunnen¬
rand war ein großer , geschlossener Ring von Kindern und die
Mütter standen geduldig dahinter , sie trugen phantastische Hütchen
auf der glatten Stirn und kurze , rote Maschenhandschuhe und sie
lächelten , ich glaube , es waren viele glückliche Mütter , und der
Sonntag zwischen dem großen und dem kleinen Triumphbogen war
voll Dust und Sonne und von tausend hellen Farben übersättigt
wie das Füllhorn Fortunas . Wir saßen auf einer Bank , der
Gruppe „Raub der Sabinerinnen “

gegenüber , und dort war es ,
wo sie plötzlich vor uns auftauchte , dem alten Vignaud die Wangen
küßte , um sich dann mit einem flüchtigen Kopfnicken nach mir auf
die andere Seite des Alten zu setzen . Mimi . Die ganze Roman¬
tik des Pariser Künstlerlebens wurde mit ihrem Erscheinen wach ,
die Republik Montmartre versteckte ihren „Freiheitsdrang " in
einem wunderbaren Blumenarrangement , das sie als „ Hut " auf
den blauschwarzen Haarrollen trug . Mimi war ein schmales , blasses
Mädchen von außerordentlichem Liebreiz , ich wunderte mich , daß
ein Mensch in diesem heißen Paris blaß sein konnte , obgleich dies
für Mimi die einzig mögliche Hautfarbe war .

Ihre ganze Erscheinung war beinahe wesenlos , wie ein stiller ,
duftender Windhauch , und es überraschte mich , daß dies Mädchen
sprechen konnte . Sie sagte , ein wenig zu dem alten Mann geroen »
bet : „ Es ist schrecklich mit dir , Vater ! Mon dieu ! Deine Beschei «
denheit geht ins Grenzenlose !" Und an mich gewendet , fuhr sie zu
sprechen fort : „Er ist ohne Rücksicht gegen mich . Sie sehen es ja ,
bitte , was ist das für ein Anzug !"

Miinis dunkler Blick glitt über den Alten , es war ein Appell
der Mitzhelligkeit , aber von einem so zärtlichen Mienenspiel be¬
gleitet , daß Vignaud nur lächelnd nickte . „Ja , ma fille , du bist
wieder sehr lieb zu deinem Vater . Der Herr Unteroffizier kennt
mich schon sehr gut , ich glaube nicht , daß er an meiner äußeren Er -
scheiiiung Anstoß nimmt !“

Vignaud blickt mich an , in seinen Ereisenaugen ist Güte und
Nachsicht und Humor , wie es nur bei ganz klugen Menschen zu
beobachten ist . Er sagt : „Nicht wahr , wir haben schon herrliche
Stunden verlebt , am Denkmal bet Industrie , als wir von den gro -
ßen Schriftstellern sprachen . Ich bin fast überzeugt , Sie haben
meinen Anzug noch nicht einmal in Augenschein genommen Er
ist sehr fadenscheinig , ja , aber das ist bedeutungslos . Ich fefie auch
den hellen Sonntag Unter den Kastanien liegt ein roter Blüten «
teppich . Rosen schreien lüstern . Nein , Sie kennen mich . Sie fragen
nicht nach meinem Anzug !"

Ich höre , wie Mimi leise stöhnt . „ Ach , Papa , ich bin Unglück -
lich , denn es gibt doch Menschen , denen du nicht gefällst !"

„Aber Martieu ! Der dumme Junge ! Er wird sich an diesen
Zustand gewöhnen müssen . Und glaube mir , mein Kind diese
Probe seiner Siebe mag eine bet besten sein , die du ihm auf .
erlegen kannst !"

Der Alte erhob sich nach diesen Worten , es geschah ächzend , et
reichte mir die leicht zitternde Hand und verabschiedete sich, es
klang wie eine Entschuldigung , eus welcher ich heraushörte , daß
er liebet mit mit im © arten der Tuilerien plauderte , als diesen
eitlen Martieu aufzusuchen . Auch Mimi gab mir die schmale ,
duftende Hand , bann gingen beibe zwischen grünenben . blühenben
Sonnenroänben unb mit schien Mimi wie ein zarter Falter Ich
hatte einen Gedanken , ber mir Angst machte . Regen . Ein wilber
Regen mußte dies zarte Wesen verlöschen . Aber es war herrlichster
Sonnenschein , unb sie ging schwebenb neben bem alten Philosophen ,der ihr Vater war unb auf der Rue Strosbourg =St Denis vier
groge Hauser besaß , wovon Abel Martieu allerbings keine Ahnung
hatte , weil Mimi . es selbst nicht wußte --

Das Blut , welches im großen Weltkrieg starb , beginnt heute
lebenbig zu werben . In seinem mystischen Zeichen geht ein neuer
Zellenbau bet deutschen Volksseelen vor sich. A . Rosenberg .

Wachs auf der Rückseite ,

wachshaltige Farbe auf

der Vorderseite

Kein Rollen ,

kein Rutschen .

Saubere Hände ,

klare Schrift .

Griffig und handlich ,

farbkräftig und ergiebig .

SbUkan

GÜNTHER WAGNER . HANNOVER

ZU BEZIEHEN DUBCH DIE FACHGESCHÄFTE

Wun«
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s Würze

soll und darf man sie sparsam ver¬

wenden , lieber ein paar Tropfen
weniger als zuviel I Man muß aber

schon beim Kauf daran denken , daß

ist , was sich Suppenwürze nennt .

MAGGI5 WÜRZE
SOr JUvXMZjßia i $ t -

MAGGI



Illlllllll nm mm
--- "

wenn

Ä " "

Samstag/Sonntag , 27 . /2S . September 194t

:anb er

war . Um dreiviertel elf kam er sehr schnell und nahm aus dem
Stuhl Platz . den Giacomo für ihn an die Brüstung gestellt
hatte . Er trug tn der rechten Hand ein langes ausziehbares
Fernrohr , ein alles , aber scheinbar ausgezeichnetes Glas , wie
unsere Großvater trugen , einen sogenannten Krimstecher .
Mit diesem Krimstecher sah er aufmerksam über den See~

       gleich WH .
5 zwischen

hinüber , der in jenem Herbst sich Tag für Tag gleit
gleich waschblau , gleich sonnenüberspannt und heiß zr
den graugrünen Steinwänden dehnte . l [ m punkt elf Ft<
aus , winkte aufgeregt mit der freien vand und rief : „ Sie
kommt , Giacomo . Das ist sie ." Und Eigcorno . der sich mit
wahrer Herzenshöflichkeit iigmer zu dieser Stunde auf der
Terrasse zu tun machte , erwiderte lächelnd „ In der Tat . . .
da ist sie . Die Ora ." Sie standen dann beide , die Blicke auf
den See gerichtet . Sie warteten geduldig , bis der kühlend «
Mlttagswlns , der den See ganz langsam von Süden nach
Norden zu aufkrauielte . mit ganz leichten Wellen gegen die
Terrasse spulte .

auf Ne treuen rote auts Sellwerden . Jeden Tag ein vaar
Sekunden vollkommenen Glückes . . . ist das nicht viel ? " Und
ohne aut unsere Antwort zu warten , letzte er hinzu : „ Sie ist
auch inmitten dieser Glückssekunde gestorben . . . In einem
Aufatmen gmg sie ton . Und deshalb werden Sie verstehen . . .
deshalb , nicht wahr , fühle ich sie jeden Tag kommen , deshalb
sehe ich sie isden Tag herapwehen und ich spüre ihr glück¬
liches Lächeln und . . ."

witzig gesagt
Definition

„ Was ist eigentlich eine Zelle ? "

„ Der Beginn alles Lebens — und der Abschluß eines
verfehlten .

Euter Rat
„ Sagen Sie mal Steward "

, fragte die alte Dame in

tonten ? “ 8 ber Seekrankheit , „ was raten Sie mir zu

« diesem Fall , gnädige Frau , ist das Billigste das
206110 .

Erledigt !
Max Reger an einen unsachlichen Musikkritiker :
„ Ich sitze im kleinsten Raum meines Hauses . — Roch

habe ich Ihre Kritik vor mir . . . "

Ein „ nächtlicher " Beruf
„ Was ist eigentlich Ihr Sohn geworden ? "

„ Astronom .
. .Soso . Und was tut er bei Tage ? "

Er brach ganz schnell ab . Denn in diesem Augenblick
war die Ora dieses Tages herangekommen und wehte über
uns weg - wie eine warme , heitere Welle , und der alte Mann
stand unter ihrem Weben kachelnd , mit geschlossenen Augen ,und wir begriffen , daß sein seltsames vogelhaftes Flattern
mit den Armen ein Gruß an eine Tote war und eine Um¬
armung .

„ Diese Bewegung voller Trauer , voller Liebe und voller
Gluck lebe ich immer wieder , wenn ich an den Gardasee
denke unhan die Ora , und sie ist der Grund , warum ich von
allen oberitalienischeu Seen ihn für den schönsten halte , und
» arum in ledem rirubherbst mich die Sehnsucht packt , noch
ern bißchen Sommer da unten zu „ stehlen "

Wir hatten uns ein paar Tage lang auch an die Brü¬
stung gesetzt . Es war lehr beiß , rote es dort unten manchmal

» er Welnreife ist . Schwül . Man erwartete sehn -
luchtlg den Mlttagswind , die Ora mit dem frischen Wasser¬
geruch . in .deni der Geruch der Blumen von Malcesine und
Limone mngeslogen kam . Und so kamen wir ganz natürlich
mit dem alten Herrn rns Gespräch .

. Die Einleitung war seltsam genug . Er drehte nämlich
sein hageres altes Gesicht sehr ichnell zu uns herum und
fragte : „ Stehlen oie auch ? “ Und als wir etwas erstaunt
blickten : „ Stehlen Sie sich auch noch ein bißchen Sommer
zusammen ? Wir haben ja gar keinen Anspruch mehr darauf .
Zn Berlin fallen die Blätter und die Heroststürme fegen
über den Ziergarten . Und wir haben Sommer . Eine groh -
artige Sache Denken Sie . ich habe mir dreißig Jahre lang
einen Monat Sommer hier gestohlen . Macht zweieinhalb
^ ahre ununterbrochen Sommer . Davon könnte man gesund
werden . Aber . . .“

. ® r brach so . schnell ab , wie er angefangen hatte , und
ging fort . Am nächsten Tag betrachtete er uns schon als Be¬
kannte . Er berichtete uns genau , rote die Ora bei Sirmione
am Sudende auttauchte , rote sie bei Cardone vorbeirauschte
und schließlich auf Riva und Torbole zuschäumte . „ Els Uhr "

,
sagte er zufrieden , als sie angekommen war , „ man kann seine
Uhr danach stellen .

"

_ , . ätnt dritten Tag erzählte er uns endlich von seinem
Schicksal . Er hatte sehr spät , mit vierzig Jahren , geheiratet .
Eine sehr Junge , »ehr zarte Frau . „ Sie fror immer "

, sagte er .
„ aber was schlimmer war . bei Sitze öekam sie keine Luft .
Was sollte man machen . Entweder war es zu kalt für sie
oder zu stickig . Sie war wirklich sehr krank . Sie konnte nicht
leben . Die Arzte sagten es mir bald . Und nachdem wir lange
herumgereijt waren , tm Engadin waren wir und in Italien ,
ganz tm « uden . auf Sizilien und in Kairo waren wir . . .
da kamen wir hierher . Ick wußte , es konnte auch hier keine
Rettung mehr kommen . Aber es kam etwas anderes . Die
Ora . Einmal am Tage , um elf Uhr . einmal ein vaar Sefutt «
den lang fühlte sie sich ganz gesund , ganz frisch . Das war
der Augenblick , wenn die Ora hier gegen die Brüstung stieß .
Enn , rote sie sagte , die Hitze aufstob und die klare reine
Wasierlust und Blumenluft , die Sonnenluft und Seeluft sie
umwehte . Dann konnte sie aufatmen . Dann ging es ihr gut ."

„ Ein paar Sekunden nur . . . das ist wenig "
, sagte ich . . .

Der alte Herr nickte . „ Sehr wenig . Aber sehen Sie , das
Wunderbare, , das Großartige war : Die Ora kam immer ,
und sie kam immer . genau zur gleichen Zeit . Man konnte mit s -
t6r rechnen rote mit dem Sonnenaufgang . Man konnte sich Tj

Wiesbadener TagblattSeite 6 Nr . 227

Sport und Spiel

Um die HandbaU - Kreismeisterfchaft
Luftwaffen -SB . Wiesbaden 1 — Reichsbahn -SE . Wiesbaden
Luftwaffen -SB . Wiesbaden 2 — ÄS ® . 1899 Wiesbaden
Nachrichten - Abteilung Wiesbaden — TB . 1919 Biebrich
SS ® . Kalle Biebrich — Generalkommando Wiesbaden

Die Handballer stellen am Sonntag ihr volles Meisterschafts -
Programm in den Dienst der Winterhilsswerkes des deutschen
Sportes Spielfrei ist nur als ungerade neunte Mannschaft die
P o st - S E . Da sie ihre Soldaten , die der Luftwaffe angehören ,dem Luftwaffen -SV . überlassen mußte , hat sie ohnedies mit der
Neuordnung ihrer Elf zu tun . wäre also auch kaum in der Lage
gewesen , diesmal eine schlagkräftige Einheit aufzubieten .

Um so stärker kommt nun die Luftwaffe heraus . Der von
, ? r B » st übernommene Tominski bildet mit Schmidt ein erst -
Aasiiges Verteidigerpaar : davor stehen Meier , Senger und Becvar
als Läufer ; so gesichert sollte Hänicke in aller Ruhe zeigenkönnen , was er als Schlußmann zu leisten vermag . Und bessere
Sturmer als Wiest , Geiger , Dauscher , Daun und Schemel haben
d,e Soldaten fast noch nie beisammen gehabt . Es müßte also
schon sehr merkwürdig zugehen , wenn sie der Reichsbahn
das 6 :12 , das sie vor vier Wochen einstecken mußten , nicht heim¬
zahlten .

Die Re { einen der Luftwaffe marschieren mit Deiner ;
Gerold , Walter ; Moll , Lakodcy , Fälsche ; Kister , Sauerwein ,Barois , Deutscher und Käsmann auf ; sie verfügen demnach nur
über einige Kräfte , die bereits in der ersten Mannschaft Erfah¬
rungen gesammelt haben . Die Kampfsport - Eemein -
s ch a s t , die , wie sich am vorigen Sonntag herausgestellt hat , noch
nicht in bester Verfassung ist , wird nicht bös darüber fein , auch
im zweiten Gang noch mit einem der schwächeren Gegner zu¬
sammenzutreffen und damit wenigstens beide Punkte sicher
zu haben .

Eine etwas ungleiche Partie verspricht auch die Auseinander¬
setzung der Nachrichten - Abteilung mit dem SV . 1919
Biebrich zu werden . Bei aller Achtung vor den Fortschritten
der Biebricher Stürmer Bernhardt , Wink . Krehmer , Eaupp und
Wilhahn halten wir es doch für ausgeschlossen , daß sie gegen
Schützen wie Acker , Gottschalk , Klee , Klotz , Stahl und Merz
aufkommen .

2m Voraus entschieden wäre auch schon das Gefecht zwischen
der BSE . Kalle und dem Generalkommando , wenn
die Biebricher ohne Ersatz antreten könnten . Da dies aber nicht
der Fall sein wird , steigen die Aussichten der Soldaten in dem
Maße wie die Aufstellung der Betriebssportler von der normalen
Anordnung abweicht .

Weitere Veranstaltungen zugunsten des KWHW .
Außer dem offiziellen Programm , das wir bereits in der

Freitag - Ausgabe veröffentlichten , wurden uns noch folgende Ver¬
anstaltungen anläßlich der ersten Reichsstraßensammlung für das
KWHW . gemeldet . In W . - Sonnenberg finden am Sonntag¬
nachmittag auf dem dortigen freien Platz Eymnastikübungen und
Erundübungen im Fußball statt . DefRadsport wird hier Eeschick -
lichkeits - und Langsamsahren zeigen . — Der Klein -Kaliber -
Schützenverein Waldstraße veranstaltet am Samstag und
Sonntag in der Gaststätte „ Drei Hasen " ein Opferschießen mit
zeitgemäß leckeren Preisen .

D t e erste Etappe des Berufsfahrer -Straßenrennens um
die Goldene Schärpe der Torpedonabe wurde von dem Dortmunder
Deutschen Meister Erich Bautz gewonnen . Er legte die 298 Kilo¬
meter von Schweinfurt nach München in 8 :16 :31 zurück und ver¬
wies im Spurt den Luxemburger Reuens . Weckerling (Magdeburg )
und weitere vier Luxemburger auf die Plätze .

Die Wasserkampfspiele der HI . in Berlin -Erünau
standen am Donnerstag im Zeichen scharfer Zwischenkämpfe im
Rudern . Von den suddeutschen Vertretern stehen Hessen -
Nassau und Kurhessen im Leichtgewichtsvierer , Württemberg
im Vierer m . St ., Baden und Hessen - Nassau im Achter
bereits in der Entscheidung .

Wirt schaffst eil

Warnungen nutzten nicht
Einschneidende Maßnahmen gegen übermäßige Aktien¬

kurssteigerungen
Die zuständigen Stellen haben wiederholt gegen übermäßige

Kurssteigerungen an den Aktienmärkten Stellung genommen und
vor weiteren Aktienkäufen zu überhöhten Kursen gewarnt . Da
trotz dieser Warnungen die Aktienkurse weiter gestiegen sind ,
werden jetzt einschneidende Maßnahmen ergriffen .

Der Reichswirtschaftsminister hat nunmehr der Reichswirt¬
schaftskammer mitgeteilt , daß eine Erhebung über die seit
Kriegsbeginn erworbenen Aktien eingeleitet wird . Diese Erhebung
erstreckt sich zunächst nur auf die börsengängigen Aktien , Kuxe
und Kolonialantetle . Die Wertpapiere , die bis zu einem noch
feftzusetzenden Termin verkauft werden , brauchen nicht gemeldet
zp werden . Bestimmungen über den Einsatz der gemeldeten Wert¬
papiere bleiben vorbehalten . Die Wirtschaft aber soll angehalten
werden , in noch stärkerem Maße als bisher ihre flüssigen Mittel
und die Rückstellungensbeträge , die rar Zeit nicht investiert werden
können , in Schatzanweisungen des Reiches anzulegen .

Ferner hat der Reichswirtschaftsminister den Kreditinstituten
die Gewährung von Krediten zum Ankauf von börsengängigen
Aktien , Kuxen oder Kolonialanteilen untersagt . Falls derartige
Kredite bereits bestehen , und nicht bis zum 31 . Oktober abge¬
wickelt werden , sind sie dem Reichsaufstchtsrat für das Kredit¬
wesen zu melden .

Schließlich werden die Kreditinstitute angewiesen , alle Aktien¬
umsätze in börsengängigen Aktien über die Börse zu leiten , damit
an dieser amtlich überwachten Stelle das Aktiengeschäft zusammen¬
gefaßt und kontrolliert werden kann .

■■ ------- ■■ — ■ 11 , — SS « - — — !

fluch dio Sehnsucht nach Persil

Die Ora von Torbole
Von Walther von Hollander

Wenn es noch nicht Herbst wird , aber der Herbst schon
tn der Luft liegt , wenn die ersten dunklen Abende kommen
und . den Winter anmahmen , dann ist die große Zeit der
obertfaltentschen Seen . Man hat . nicht wahr , doch wieder
nicht genug sonne bekommen . Man fühlt sich wie die
Trauben an den Hausroänden von diesem Jahre nicht ge¬
nug gereift . Und man beginnt in den Erinnerungen nachzu -
mchen oder in den Sehnsüchten nachzublättern . matt beginnt
mit der Zeit zu rechnen und mit dem Geld . Man versucht
einen Vorwand , unter dem man noch einmal entschlüpfen
kann , um der alten Kompaßnadel der deutschen Sehnsucht zu
folgen : nach Süden . Wir stritten uns neulich , wem von den
palmenumwehten Seen jene Palme gebührt , die man in der
Erinnerung verleiht , und jeder von uns wollte einen anderen
See an die Spitze setzen .

Warum ich den Gardasee am meisten liehe , obwohl er
vielleicht nicht schöner ist als die anderen , vielleicht sogar
ein wenig gewöhnlicher , wenMtens drüben bei Salo und
otrmtone . dort , wo er in die Ebene hineinlangt , das möchte
ich erzählen . Es liegt natürlich an einer Erinnerung , aber
nicht an einer persönlichen , sondern an der Erinnerung
eines alten Mannes , den wir vor ein paar Jahren in
Torbole , am Nordende des Sees trafen . Er fiel uns da¬
durch auf , daß er immer den gleichen hellgelben , sehr gut
gebügelten Rohseidenanzug trug , der ihn von weitem jung
ericheinen ließ , besonders weil er schmal und mager war und
sehr schnell in seinen Bewegungen . Auch bas Haar war
blond , höchstens ein wenig mit Grau durchmischt , so daß
man erstaunte , ja erschreckt war , wenn er sich plötzlich um -
iah und man in ein ganz altes , vergrämtes Gesicht blickte .
Giacomo , der Kellner , erzählte uns , daß er schon seit Men¬
schengedenken , d . h . seit dreißig Jahren , in jedem Herbst
hierher kam . 3m ersten Jahre war eine sehr schöne und sehr
junge Frau mit ihm gewesen und sväter war er allein gekom¬
men . Er erschien jetzt an jedem Vormittag auf der Ter¬
rasse des Hotels , die ein wenig in den See bineingebaut

■ ■ ■ IUI

wird nach hem Siege wieder Ihre Erfüllung finden , für die Dauer des Kriege « aber

gilt es . fo schonend wie möglich ju waschen . Seife zu sparen und dem IDafdipuloer
die Arbeit leichter zu machen , fluch hierbei zeigen sich henhel - krzeugnisse als durch

Jahrzehnte bewährte fjelfer :

Henko beim gründlichen Ei » weichen und Wasserenthärten .
Sil beim klarspülen der Wäsche und flechentfernen ,
iMi bei der Reinigung schmutziger Berufsioäfcho .
ATA beim Scheuern und putzen , sowie beim Händewaschen .

। Jn unseren aufhlärenben Anzeigen geben wir der Hausfrau erprobte Ratschläge , die

da « waschen und die Reinigungearbeit erleichtern . Sie erscheinen deshalb auch dann ,
einmal ein Erzeugnis unseres Hause » nicht in beliebiger Menge erhältlich ist .

Von Rom in den Turnsaal

Auflösung zu „ Tier und Mensch " in Nr . 214 : Wolf .

1 — r — i — t — i — s — s — s — s — t — t —
t — t — t — t — u — u — li — U -— U — u .

. . Obige Buchstaben bringe man derart in die Figur , daß
m den roaaf — ----- *- r - • ~ ~
gleichlautew

t — u — u — u — u -— u — u .
Buchstaben bringe man derart in die Figur , daß
gerechten und senkrechten Reihen gleicher Nummer

- -ide Wörter folgender Bedeutung entstehen :
Erster römischer Kaiser , 2 . König von Burgund

( Nibelungenlied ) , 3 . europäischer Staat , 4 . krampfartiger
Zustand , Lähmung , 5 . Schreckensherrschaft , 6 . Svortzrpeig .

a — a — a — e — e — e — e — e — g — g — g —
t — n — n — n — n — o — r — r — r — r —

Berliner Börse vom 27 . September . Unter der Auswirkung
« er Maßnahmen , die eine normalisierte Börse zum Ziele haben ,
senkte sich das Kursniveau erneut . Wiederum kamen nur wenige
Papiere zur Notiz , da ein Ausgleich von Angebot und Nachfrage
vorerst nicht zu erzielen war . Es verloren Conti Gummi 10 ,
Llchtkrast Rheinebraun , und Bremer Wolle je 8 . AEG . und Dt .
Erdöl je 7 , Farben bei einem Umsatz von ca 300 006 sich aus 200
stellend kst/r , Domag und Rheinmetall -Borsig je 6, Holzmann 6 % ,
$ ai :penei und Hoesch je 5, Feldmühle , Kloeckner , Mannesmann
und Waldhof je 4, Bekula , RWE . und Vgt . Stahlwerke je 3 ,
Bublag , Hotelbetriebe und Metallgesellschaft j « 2, Reichsbank -
anteil « V « o/o. - Reichsaltbesitz 161 % .

Frankfurter Börse vom 27 . September . Wenn auch gewisse
Beruhigungstendenzen ra beobachten waren , dauerte das Angebot
doch weiter an . Die Abnahme erfolgte meist zu weiter herab¬
gesetzten Kursen . Nach eintägiger Pause wurden Hoesch 11 , Rheine -
braun 17 »/ « niedriger genannt In den Vortagen verloren u a
Conti Gummi 9 , Rheinmetall 654 . Feldmühle 6 % , Farben 851 ,
Scheide

'
anstalt , VDM ., Mmag und AEG . ca . 5 »/ «. Auch Reichs¬

bankanteile weitere 2 % niedriger . — Renten weiter freundlich .
Reichsaltbesitz I6IV2 . Steuergutscheine I plus % 10451 . Von Frei¬
verkehrsaktien hörte man nur Dingler 71/2 •/ » niedriger mit 14214 .
Tagesgeld : 151 •/ «.

Notierungen vom 26 . September . Berlin : Reichsaltbesitz
161 ' /, , 4 o/eige Reichsbahnanleihe 104 ; Vereinigte Stahlwerke 149 ,
Farben 206/4 , Reichsbankanteile 132 ; Frankfurt : Zement
Heidelberg 221 , Feldmühle Papier 171 % , Scheideanstalt 370 ,M - tallgesellschaft 224 , VDM . 320 , Farben 205 — 206 , Stahlverein
zirka 149 ; am Kassamarkt : Schwartz storchen 201 , (gebt . Fahr 20754 ,
Färber und Schleicher 153 ; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitz 161 % ,
im Freiverkehr : Vereinigte Fränkische Schuh 125 — 124 .
■IMWJ . .1 . . . - - - SS - SSS — S — — — !

104 8/41 IO 0 r h c <? . , fl 6 . , D ü d 0
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drückt seine Schultern nach oben . — Er wendet

( Nachdruck verboten )11 . Fortsetzung

CITROVIN *

500 Gramm 48 Pf . Ellenbogengasse Kirchgasse verhalten ?

6 <icn

Lesemappen

Vorteile

der ^ ankbfiMt

. . . . auch zum Einwehen

Das Banksparbuch spricht

TraumaPlast

n i e r re v n n

macht sie sich 'frei und kehrt
Plön beginnen zu flimmern .

Die deutschen Banken und

Bankiers nehmen Sparbeträge
in jeder Höhe entgegen und

sichern dem Sparer folgende

Ich meinte
angesehenen

1 DEIN GELD TRAGT ZINSEN ,
2 . DEIN GELD IST SICHER ,

3 . DIE BANK BERÄT DICH !

r Zusammen -
Wiesbadener

Sie am

Schwalbacher
Telefon 24457 .

Obst -
, Gemüse - u . Kartoffel¬

körbe , sowie Versandkörbe
in allen Trotzen kaufen Sie stets

preiswert bei

Korbmachermeister Geholtes
Mainz . Mailandsaals « 7 , Ruf 42482 .

Das zweite Leben der Das Schicksal

w
einer Frau von

mARIA HUH Friedr .Arenhövel

So ganz in ihrer Nähe , über ihren Blick und ihren Scheitel
hinweg , antwortet er endlich :

schaukeln und flüstert :
„ Sie haben einen angesehenen Vater , nicht
Maria steigt das Blut jäh zu Kopf .
Lange hüstelt schnell weiter :

„ Pardon . Haben wir uns mihverstanden ?

Simone Lange lebt . —
treten sind und . Langes

„ . . . weg . antwortet er endlich :
„ Mir verbietet ? fragen Sie -- “ Er tritt nun doch

an ihr vorbei , geht mrt schweren Schritten durch den Raum .

fortgeben , tut es aber nicht , als Maria sagt :
Sie mich schon kommen liehen , warum wollen
Wahrheit vorenthalten , Herr Doktor Knudsen ? "

nimmt Großmutter einen Leinenlappen . Der hindert zwar bei
der Arbeit und es heilt nicht darunter . Aber dafür rutscht er
dauernd und ist immer schmutzig . Im Ernst nehmen Sie lieber
das heilende Wundpilaster __

schöne reichhaltige
stelluna aus dem
Lesezirkel bestellen

Zeitnnasstand
Stratze 52 — !

Mit Eben , sucht
auf dem Lande f .
14 Tage Erhol .
Ana . unt . B 165
Taabl .-Verl . erb .

Du denkst , Dein Mann hat ein aus¬
reichendes Portemonnaie . Warum

also sparen ? Ist es nicht ganz an¬

genehm , auch einmal unabhängig
vom „ eheherrlichen “ Portemonnaie

zu sein ? Frauen haben doch so viele

Wünsche ! Ein Banksparbuch hilft
Dir , sie zu erfüllen .

sich ab , will
„ Wenn

Sie mir die
Er geht

Fensterbrett

Moorboden federt , und zwischen Binsenblüten sickern
Pfützen auf . Ein Schuh haftet im Morast . Sumpfgase yur -
leln auf . Während JÖiaria den Schuh herausholt , sacken ihre

Ob Schlosserkittel , ob feinste Tullgardine .
Waschiir reinigt alles .
Uder 40 0 0 0 Stück bereits « «liefert !
Auch bereits in Hunderten Wiesbadener
Haushaltungen im Gebrauch .
Bringen Sie Ihre eigene Wäsche mit , mit
zeigen Ihnen daran di « Leistungen unseres

„ Wissen Sie mehr , als Sie mir sagen wollen ? "

Er hebt die Hände etwas . Ein gleicher Ausdruck der
Hilflosigkeit 1

.....

den Herrn Landrat , Sie haben also einen
Vater . Ihr Weg ist frei , und niemand stört sie . Auch ich bin
unter Umständen bereit , den Namen Ihres leihlichen Vaters
zu verschweigen ."

d
in allen Apotheken und Drogerien .

Wenige Wochen vor ihrem fast gleichzeitigen Tode haben
Hubertus Lange und seine Frau mich zum Vollstrecker eines
neu aufgesetzten letzten Willens bestimmt . Nach ihm steht
Karl Lange als Erbteil nur das Geschäft zu . Das Haus und
etwa fünfundzwanzigtausend Mark Varvermögen gehören
Simone . — Eine Tatsache ist es auch , dah Karl Lange kurz
nach der Beerdigung seiner Eltern eine Woche lang verreist
war und unmittelbar nach seiner Rückkehr die Todeserklärung
seiner Schwester beantragte . Da Simone sich nicht meldete ,
wäre die Todeserklärung wahrscheinlich erfolgt , wenn ich es
nicht verhütet hätte . Ich brachte einwandfreie Zeugen bei .
denen gegenüber Karl Lange seine Schwester als Mutter
eines unehelichen Kindes geschmäht hatte . War aber ein
solches Kind da . kam Lange nicht als Erbe seiner Schwester

des Testaments .
"

Maria geht auf ihn zu und fragt dabei :
„ Können Sie sich nicht vorstellen , dah ich schon ge - ,

nügend belastet Bin ? Wer denn und was denn kann Ihnen
verbieten , mir die Wahrheit zu sagen ? "

Seine Augen irren an ihr hinunter . Die Lebensfalten
seines Gesichts spannen sich starr zwischen die Hiebnarben .
Nach einem Kopfschütteln wirft er das Kinn auf . stöht sich
von der Fensterbank ab und ist Maria nun so nahe , dah
sie sich fast berühren .

Maria hält stand . Sie weih , dah sie verloren hat , wenn
sie nur die kleinste Bewegung des Äusweichens macht . —

Eintritt tret f
General -Vertretun « : Tb . Kehr . Köln -
Klettenbera . © rafenwertnftr . 11 . T . 45143 .

Herz pocht zum Zerspringen , während sie fragt :
„ Und wo ist mein Vater . Wer ist das ? !"

Einige Sekunden hält Knudsen ihren Augen stand ,
bann gleitet sein Blick auf ihren Mund nieder und schrickt
von da in ihre Augen zurück , als sie die Frage bervorstöht :

„ Was wissen Sie ? "

Er leugnet ungeschickt .
„ Das weih wohl nur Simone — Lange und vielleicht

auch Karl Lange .
"

„ Und Sie , Herr Rechtsanwalt ? " — Er weih unbedingt
etwas . Maria lieht , dah seine Mensurnarben rote Ränder
bekommen haben . Sie empfindet , welche Kraft er anwendet ,
um seinen Blick aus ihren Augen zu lösen . Aber sie hält
ihn fest und fordert :

Waschfir vatzt in leben Waschtopf oder
eingebauten Kessel . Er wäscht wäbrend des
Kochens auf Grund seiner sinnreichen Kon -
it tu ttwn durch einfachen physikalischen
Vorgang .

kommt zurück und beendet ein haltloses Ächzen mit den
Worten : „ Bitte um Vergebung . Bitte , wollen wir uns setzen ? "

Maria setzt sich auf die äuherste Kante ihres Sessels . Sie
bebt am ganzen Körper , beugt sich vor und stützt die Ellen¬
bogen auf die Knie .

Knudsen schiebt sich tief in seinen Sessel hinein . Er
legt die Arme auf die Lehnen , seine Finger graben sich in
das Leder . Er atmet tief ein und aus und kann kaum seine
Stimme durch die Kehle bringen , als er flüstert :

„ Fräulein Maria — ich — “

Eine Ahnung schnellt heran , ein Grauen und ein wildes
Erschrecken zugleich . Vorgebeugt starrt Maria auf den Mund
des Mannes , dessen verprehte Üivven aber nicht eine Be¬
stätigung ihrer Ahnung , sondern Worte einer Wahrheit her -
vorstohen , die wie Fausthiebe über Maria herfallen :

„ Es besteht die Möglichkeit , dah — ich Ihr Vater bin .
"

Maria springt auf . Sie läuft an ihm vorbei . Sie streift
drauhen ihren Mantel über , bevor Knudsen da ist und ihr
helfen kann . Den Hut in der Hand , reiht sie die Tür auf .
Sie flieht , fällt fast die Treppe hinunter . — Er ruft etwas .

Sie kommt auf die Straße , dann auf den Kirchplatz .
Sie hastet auf dem Fahrdamm davon , weil der Gehsteig
voller Menschen ist . Es ist Abend geworden . Schwarze
Wolkenfetzen ziehen schnell . Maria glaubt sich verfolgt und
biegt in einen seitlichen Fußweg ab . Zwischen Hecken steigt
sie einen Hügel hinan , der ihr den Rest ihres Atems nimmt .
Eine Regenbö überschüttet Re .

Es besteht die Möglichkeit --
Der Pfad mündet weglos in Felder und Äcker . In einer

langzeiligen Furche eines Kartoffelackers gebt Maria weiter .
Sie bleibt stehen , schaut stch um und sieht , dah sie nicht ver¬
folgt wird . Die Luft bekommt Geschmack : der bittere Geruch
des Kartoffelkrautes , fühe Schwaden von Rotkleeblüten ,
herber Roggendunff und säuerlicher Wiesennebel wechseln mit
den umspringenden Windstößen . Hinter dem Hügel liegt
ein See . e

Wer näht Kinder¬
kleider ? Feldmann

W .-Sonnenberg .
-Sommewea 3 .

Täglich Vorführungen
v . 29 . September 1941 bis 4 . Oktober 1941
einschließlich 15 und 17 Uhr . Mittwoch
einmal 20 Uhr für Berufstätige im
. Rheinische » Sos “ . Wiesbaden . Mauer -
aoffe 16 . Eingang Maueraasse
Preis des eierteilieen Apparates ans
rostfreiem Zinkblech RM . 22 .— .

„ Habe ich Sie darum gebeten ? "

„ Noch nicht . Fräulein Höft . Meine Bedingungen zur
Erfüllung Ihrer Bitte sind : Sie verladen Plön sofort , kom¬
men nie wieder und leben so weiter , als ob Sie nie hier
gewesen wären . Sie brechen den aufgenommenen Verkehr
mit Rechtsanwalt Knudsen ein für allemal ab . — Ich — “

( Fortsetzung folgt . )

geln aur . M
Fühe tiefer ein . Mit Mühe
fröstelnd um . Die Lichter von

Sie kommt an seinem Haus vorbei . Schon von Amts
wegen ist er ihr natürlicher Verbündeter gegen Karl Lange .
— Aber ihr Vater ? Nein . Maria empfindet nichts von dem ,
was sie für Peter Höft fühlt .

Der Bahnhof ist erreicht . Sie geht in das Hotel .
Es fei ein Herr da , meldet ihr der Hausdiener . Sie wolle

sich nur umziehen und liehe den Herrn Bitten , sie int Schreib¬
zimmer zu erwarten .

Oben liegt ein Telegramm aus Hamburg : „ Mit der
Hermione von dir zu dir grohe Fahrt voraus ! Hans — — “

Die Tür des Schreibzimmers steht offen . Da sitzt Karl
Lange . — Seine Augen stechen , während er aussteht und mit
einem Aufhusten sagt : „ Pardon , ich bin gekommen .

"

„ Was wünschen Sie ? “ fragt Maria .
Er schleicht an ihr vorbei und zieht die Tür zu . Maria

saht sich . Er fragt , ob sie Platz nehmen wolle . — „ Nein !"

Er lächelt maskenstarr , stützt sich auf die Schirmkrücke
und stellt fest :

„ Sie stnd unfreundlich , weil ich etwas bestürzt über Sie
war .

"

„ Was wünschen Sie ? "
fragt Maria .

„ Die '
Wünsche überlaß ich Ihnen "

, erwiderte er hinter¬
hältig . Seine Augen stehen zu eng beieinander , das dünne
Haar glänzt von Pomade , Stirn und Schädeldecke Biiden
eine zurückfallende , fast ungewölbte Schrägung .

Maria schießt Knudsens Warnung durch den Kopf . Jedes
Wort Langes muß Re sich merken , seine Mienen und Gesten
beobachten . Sie empfindet ein Grauen , als ob sie einem
heimtückischen Tier gegenüberstehe .

Lange beugt sich vor , klammert beide Hände um die
Schirmkrücke und spricht , fortwährend von einem Hüsteln
unterbrochen :

„ Sie haben sich die Papiere der Familie Lange besorgt .
Sie wollen Opernsängerin werden und hängen von Ihrer
Herkunft ab .

"

„ Wer sagt Ihnen das ? " begehrt Maria auf .
• „ Ich . — Professor Unger in Hamburg hat Re ausgebildet .

Der Herr , den Sie zu Besuch hatten , war Kapitän Jng -
wersen aus Hamburg . Sie waren heute nachmittag bei
Rechtsanwalt Knudsen . Gegen sieben Ubr haben Sie das
Haus — ziemlich eilig — verlassen .

"

« Beseitige
U. restlos ohne Schneiden , ohne

Stechen mit nachweisbaren Erfolgen ,
nach Methode Frauenhofei all « Tato »
wierungen , Muttermal «, Warzen .
Leberflecken , Blntschwamm , Haut -
fehler , Kobleuflecken , Grietzkörner ,
Sommersprosse » . Hornhaut u . Hühner¬
augen .

Spezialkosmetikerin P . Schönwald
Sprechst . nur Donnerstag . 2 . Oktober ,
von 10— 20 Uhr im Eentral -Hotel .

v in Frage : sein Antrag auf Todeserklärung ging nicht durch .
3 Ich habe später seine wiederholten Versuche , das Testament

* : als ungültig anzufechten , zum Scheitern gebracht .
"

Maria richtet sich aus ihrer zusammengesunkenen Hal¬
tung auf und fragt erschüttert und verzagt :

„ Und diesen Menschen ist nicht beizukommen ?

„ Leider fehlten bisher die Handhaben dazu . Mit bloßen
Vermutungen kann man der Staatsanwaltschaft nicht kom¬
men . Solange niemand weiß , ob Simone lebt , kann keiner
behaupten , daß Lange stch der Nötigung , Erpressung oder
ähnlicher Delikte an ihr schuldig gemacht bat . Der gleiche
Grund hat mich daran gehindert , ein Strafverfahren gegen
ihn zu beantragen , da der Antrag auf Todeserklärung Si¬
mones nur dann nachweisbar ein Betrugsmanöver ist , wenn

— Nun allerdings , da Sie aufge¬
treten stnd und Langes Aussichten auf das Erbe zunichte
machen , ist es vielleicht möglich , ihn doch noch zu tasten . Sie
müssen damit rechnen , daß er sich Ihnen in den Weg stellen
wird . — Dann ist natürlich jede Vorsicht geboten .

“

„ Mir soll er nur kommen !“

Knudsen lächelt und sagt leise , dicht vor tbr stehen -
bleibend : „ Kommen wird er . Damit er bann aber nicht
wieder auskommt , ist es ratsam , wir bleiben in ständiger
Verbindung . — Gewalttätigkeiten trau ich ihm zu . Er ist
Erpresser , und die sind feige und arbeiten immer mit der
Rückendeckung der Möglichkeit zum Leugnen ."

„ Und der ist mein Onkel ? " stößt Maria erbittert hervor .
Leider — . seufzt Knudsen .
Marias Knie beben . Ihr Atem hastet ein und aus . Ihr

Sielt . Frau sucht
Landaufeiitb . aea .
Verricht , v . Haus¬

und Flickarbeit .
Ana . 1 , 173 TV .

Achtuna !'Suche blonde und
rötl . Wasserwell -
u . Ondulations -

Modelle f .Schaufr .
Salon Barnhagen
Rathausstraße 5 .

Marias Kräfte wachsen . Sie starrt Lange in die Augen ,
daß er blinzeln muß . Dabei wird seine lächelnde Maske schief .
Er richtet stch auf , läßt den Schirm an einem Handgelenk

wahr ? "

(MWedenes

Wer repariert
zuverl . Schreib¬

maschine » ? Ana .
D 173 an T .-V .

Wer wendet
Herr . - ü . Dam .,

Wintermantel ?
Ana . D 158 TV .

EllBOKA Kaffee - Ersatz - Mischung
Hersteller : A . H . LINNEMKOHL

Sie wußte doch , daß ihr Vater unbekannt ist . Wenn
wirklich diese fast undenkbare Möglichkeit besteht , wie soll
sich denn eigentlich ein Mann bei einer solchen Gelegenheit

mochte stch auch der letzten Wiesbadener
Hausfrau vorstellen . darum

noch eine weitereWoche

Achten Sie auf den ölten Namen
. SB a f ch f i r “ D . R . E . M ._______

zum Fenster , dreht sich herum , stützt sich auf das
_____________ und sagt in schwerem Ernst :

„ Ich habe Sie hergebeten , um Ihnen zu helfen , auch
abgesehen von meinen Pflichten als Notar und Vollstrecker

Bauernmöbel .
Dielenmöbel . Wob — immer -Schränke .
Tische . Stühle . Bänke . Truhen , ae -
rnalte Kinderzim . u . Tochterzimmer .
Louis XVl . -Schlakim . u . a . . mod .
Kuchen e . andere Möbel jeder Art .

E . Klapper . Weberaaste 37
Modernisier - u . U —' » m - rtstnite

HSdirctomasdiinenlehrt leiht verkauft

bis ms

Auch Sie können es sein .
Denken Sie nur rechtzeitig
an eine wirksame Abwehr

der inneren Feinde Ihres

Körpers . Entschlacken Sie

Ihren Körper von zerstören¬

den Bakterien u . führen Sie

demBlut neueSöfte zu durch

eine innere Reinigung mit

Monatspackung RM 1
in Apotheken und Drogerien
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Ganz Wiesbaden lacht über

Deutsches Theater in Wiesbaden
2 . Woche

19 .30

Die

Schemel ! (Erstaufführung )
2 . Christoph W . v . Gluck : Arie der Alceste " Ihr Götter

5 . Carl Maria von Weber : Arie der Rezia aus Oberon

So . 13 .00

Werdet Mitglied der NSV . Monatl . eig .Abende im Saal d . Konservatoriums b . freiem Eintr .

im SüdenSiegelst

LoLHeeiBleichstrafte 5Lichtspiele

O . SimaH . Olde »

Sufltnb bat BetrittNicht für Jugendlich «

vorher : Die neueste Wochenschau

WILHELM R . I1OF

a .

IM HISTORISCHEN BASSENHEIMER HOF SCHtllERPlATZ 3

J . k .Z .

OLYMPIA

Auto
Bahn

Auto
Bahn

Antike Möbel,Gemälde,Teppiche ,

antiker Schmuck und " Silber ,

Gebrauchs - und Ziergegenstände

Heinz

Rühmann

Ans . Nov .
Ans . Nov .
Ans . Nov .
Ans . Nov .
Ans . Nov .

Sonntag , 28 . Sept . , 15 .30
der gr . Heiterkeitserfolg

Bon St . Pauli bi - Haiti
d . ist d . entzück . Schlager dies ,
heiter , u . beschwingt . Films

Ans . Okt .
Ans . Okt .
Mitte Okt .

aus Julius
Nacht "

( Köchel -

Heimlichkeiten
Lustspiel v . Scheu u . Stiller

Liebeskomödie
Lustspiel von Fr . Gribitz

Bühne :

Paul Doon . d . kom . Radfahrer

2. 10 . 41
2 . 10 . 41
Ank. Okt .
Ans . Okt .
Ans . Okt

auch Lachen ist zollfrei — und

hier wird tüchtia gelacht

polhtiberidit
meldet . . .

Spielzeiten
Wo

3 - 5 , 750

So

1 - 3 , 5 ’ °
, 7 40

Die neueste

Wochenschau

läuft

vor dem

Hauptfilm

gläserne

Kugel )

15 .00 17 . 15 - 19 . 30

Ausbildung für den Beruf des Musikers I Musik¬
schule für Kinder u . Musikfreunde / Rhythmische
Kurse für Kinder ( vom 4 . Lebensjahr an ) und
Erwachsene / Seminar zur Vorbereitung aut den
Beruf des Musiklehrers / Opern - und Schauspiel
schule I Ausbildung für den Bühnenberuf / Kurse
in allen theoretischen Fächern / Unterricht in den
Volks -Instrumenten Blockflöte , Laute . Guitarre .
Mandoline u . Harmonika einzeln und in Gruppen

Hamburg
Berlin
Wien
Wuppertal
München
Breslau
Kattowitz
Goslar
Brieg/Schles .
Millstädt/Kärnt .
Liegnitz
Ehringshausen

Kreis Wetzlar
Essen
Aachen
Frankfurt/Maln
München
Saarbrücken
Berlin
Kochel
Hamburg
Goslar
Hanau/Main
Bonn
Völklingen/Saar
Neuruppin
Zweibrücken
Clausthal -

Zellerfeld
Kali sch
Nürnberg
Danzig
Metz
Freiburg/Brsg .

Die große Sensation !

Die Todesschleife
eines Menschen sehen Sie

in dem großen
Artistenfilm

Darsteller :

Maria Ei « — E . Elfter

Die reizende Biilmoperette
Geza von Bolvarn ' s mit

Lictor de Koma

Liane Said , Paul Kemp . Fritz
Odemar . M . Sülstorfs , Paul

Westermeier e . tu nt .

Musik : Franz Grothe

6 . Johannes Brahms :

Änderungen Vorbehalten

„ Ocean du Ungeheuer "

II. Sinfonie D -dur op . 73

Ende nach 20 .30 Uhr

dunkler Nacht “

3 . Georg Friedr . Händel : Arie der Cleopatra
Caesar „ Es blaut die

4 . Wolfgang A Mozart : Violinkonzert D - dur
Verzeichnis Nr . 218 )

Die neueste Wochenschau

Heute 3.00 , 5.00 . 7.30 .
So . auch 1 Uhr

Sugcnb nicht zuaelassen

WALHALLA
Film und Variete

Ein toller Wirbel um Heinz Rühmann ,
d . als plötzlich reich gewordener .Gas¬
mann ' durch eine Reihe v. Abenteuern
schliddert , die Lachstürme entfesseln
— ■■ ■' werden ! ...... »

Die neueste Wochenschau

APOLLO
MORITZSTRASSE 6

nach dem Roman „Die Frau im

schwarzen Schleier "

In den Hauptrollen :

DIro Tschechowa . Johannes Rie¬

mann , Carfta Lock . Friedrich
Kaytzler . Käthe Saack . Walter

Steinbock

Spielleitung : Georg Jacoby

Wiederaufführung

Ein Film , der jeden fesselt !

Vorverkauf ab Montag , 29 . September an der Theaterkasse Und
bei den Vorverkaufsstellen

Mit der großen Besetzung :
Albrecht Schoenhals
Sabine Peters
Theodor Loos , Hilde v . Stolz ,
Paul Henckels,Ernst Dumcke
Walt . Steinbeck , Ernst Legal
Regie : Peter Stanchlna

Wiederaufführung

Die deutsche Wochenschau

W iesbadener K onservatorlum

und Musikseminar Gegründet isss

Leitung : Dr . Richard Meißner — Ruf 27749

Dienstag , 30 . Sept . , St I, 5 . Vorst .
Zum ersten Male der große Uraufführungserfolg
des Stuttgarter Staatstheaters

Sensation in Budapest

Kriminalkomödie von K . G . Külb

Inszenierung : Dir . Max Müller
In den Hauptrollen : Traute Fölß

Joachim Ernst - Gerh . Frickhöffer •

Hilmar Manders Kürt Strehler *

Ernst v . Reck u . a .

CAPITOL
AM KURHAUS

Nervöses HerzT
Bei Herzklopfen, Atembeschwerden,
AngstgMhl , Herzbeklemmung und
anderen leichtenHerzleidenhat Tole «
dol-Herzsaft schon vielen die ge»
wünschte Besserung u . Stärkung des
Herzens gebracht u. einer Verschlim-
merung vorgebeugt . Warum quälen
Sie sichnoch damit ? Pckg.RM . 2.10
in Apotheken. Verlangen Sie kosten¬
lose Aufklärungsschrift von Dr .
Rentschler LCo ., Laupheim mo

Mitte Okt .
Mitte Okt .
Mitte Okt .
Ende Okt
Ende Okt .
Ende Okt .
Ende Okt
Ende Okt .
Ende Okt .
Ende Okt .
Ende Okt .
sofort
sofort
sofort
sofort
sofort
sofort
sofort
Ans . Okt .
Ans . Okt .
Ans . Okt .
Ans . Okt .
1 . 10 . 41

Hans Moser und Theo Lingen
* tn

Sieben Jahre Pech
mit Wolf Alback ^Rett , — Ida
Wüst — Oskar Sima u . a . m .

Ein Film , bei dem man aus
dem Lachen nicht mehr heraus¬

kommt

Jugendliche haben Zutritt

Voranzeige : . Falschmünzer "

Freitag , 3 . Oktober 1941 , 18 . 30 Uhr

1 . Sinfonie - Konzert
der KAPELLE DES DEUTSCHEN THEATERS

Leitung : Dr . Ernst Cremer

Solisten : Helena Braun (Sopran ) , Staatsoper Wien

Edmund Wey ns (Violine ) , Deutsches Theater Wiesbaden

1. Johann Sebastian Bach : Fantasie und Fuge c- moll für
Orchester gesetzt von Walter

Wiesbaden nach Saarbrücken
„ Münster/Westf .

Ein neues Lustspiel mit

Hans Moser

Residenz - Theater ---

Heute 19 .30 Heimlidikeiten

Wir spielen bis Sonntag rinschl .

den graften Ufa - Felm

U - Boote

westwärts
Di . neu « W - » « " ' » "

momii
Ein Carl - Froelich -Film der Ufa

mit Anny Ondra « Hfl )
Erika Heimke - Charl . Susa

Will Dohm
Spielleitung : Carl Froelich

Ein Film , der an Schönheit alles
bisher Gezeigte übertrifft !

Sonntag UW vormittags

O Deutschland ,

o Heimat ,

wie bist du so schön !

Ein bunter Bilderbogen aus d .
schönsten Gauen Deutschlands

Bayrischer Wald „ . r ,Regensburg . Passau . Zwiesel .
Arbersee

Frankenland
Rothenburg . Dinkelsbühl . Bad
Mergentheim . Würzburg . Till¬
mann Riemenschneiders Altar

Thüringen
Eisenach ( Eeburtsstätte Joh .

, Seb . Bachs ) , die Wartburg .
Gotha . Friedrichroda . Insels¬
berg . Bad Salzungen .

Hermannsland
Die berühmten Erternsteine .
Detmold . Teutoburger Wald .
Bad Salzuflen , Bad Meinbera

Rings um die Lübecker Bucht
Altona . Holstein . Secngcbiet .
Lübeck . Travemünde

Nord und Süd , kreuz und quer
Lüneburger Heide , der Rhein ,
Kaub . Stolzenfels . Koblenz .
Allgäu . Masurische Seen .
Reicksehrenmal Tannenberg
( Hindenburgs Ruhestätte )

50. 75, 1 00, > 25 1.50, 2 0o
’F / L Fl “ PAL ^ ^ ST

■ Täglich 7.45 Uhr

Gastspiel

Kassners

Ab Montag , d . 29 . 9 . 41 . wird

Weißkraut
geschnitten .

Anton Christ , el . Krautschneideret
Roonftrafte 12 Fernruf 25894

Düngekalk in allen Mengen ab
Laaer lieferbar . Hein rich G ras ,
Kohlen — Baustoffe . W .-Rambach .
Obergasse 9 .

❖ UFA - PALAST
Karten im Vorverkauf

Für Jugendliche zugelassen

Rutsches Theater . Samstag . 27 . Sept . 18.30 bis
21 .15 Uhr : „Die lustige Witwe " aufter St . -R .
Sonntag . 28 . Sept 17 .30^ 21 Uhr . rn neuer
Inszenierung ' „Don Carlos . auster St .-R . —
Montag , 29 . Sept . . 18 .30 - 21 .15 Uhr : „Der
Zarewitsch . St .-R . B . 4 .

Residenz - Theater . Sam s t a g . 27 . Sept . bis
21 .30 Ubr : ..Heimlichkeiten St .-R . II , 4 ., Vorst .
— Sonntag . 28 . Sept . . 15 .30— 17 .15 Uhr .

^.Heimlichkeiten " : 19 .30 - 21 .15 Uhr : . . . L ' ebes -
fomödie " . — Montag . 29 . Sept . , geschloffen

Kurhaus . S o n n t a a . 28 . Sept . . 15 .30— 16 U6r :
Konzert des Eaumuffkzua 25des RAD . Leitung .
Obermuffkzugführer König . 16 — 17 .30 Uhi . Froher
Nachmittag mit den Arbettsinatden (Volkstänze .
Singen . Musizieren , gvmnastiscke Vorführungen ) .
19 .30 Ühr : Deutsch -italienischer Abend . Leitung .
Kapellmeister Ernst Scham . — Montag , den
29 . Sept . . 19 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Konzert¬
meister Otto Riesch . — Chor der Stadt Wiesbaden .
19 .30 Ubr . Konservatorium : Städtische Chorschule .

Brunnenkolonnade . Sonntag . 28 . Sept . 1941
11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Konzertmeister Otto

Scala -Barietö . Gastspiel des aroften ,Zaubermeisters
Kakkner . dazu das Welt -Varrete -Proaramm .

Film -Theater : , . . . „
Walhalla : „Der Pol,ze,bericht meldet . . .

Bühne : Paul Doon . der komische Radfahrer .
Thalia : ..Die gläserne Kugel "

.
Uka -Palaft : ..Der Gasmann
Film -Palast : ..U -Boote westwärts . .
Apollo : ..Liebe ist zollfrei . ___
Capitol : , Zas Scklost im Süden .
Urania : ( Weaen Jnltandletzuno geschloffen . ! u
Äma : ..Ein Walzer um den Stephansturm .
Olumpia : ..Sieben Jahre Pech . u
Union : „Sommer Sonne . Erika
Park -Lichtspiele Biebrich : „SMtsacke .. glücklich
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : Ohm - ^ ruger .
Römer - Lichtspiele Dotzheim : „Ohm Kruger ...
Drei -Kronen -Lichtspiele Schierftein : „Manner -

wirtschaft " .

Ein Kriminal -Erohfilm
mit arofter Besetzung

Der

Rahmaschinen -
Rcvar . aller Art
schnell und billig .
Eri - tzteile , Rad . .

Del . Svulchen .
Schiffchen uiw .

_ S . Böll .
Sckwakb . Str . 1.

Ruf 22695 ,

Welche Friseuse
konnte n . Biebrich
alle 3 Wochen z.
Wanerwellen ins

Haus kommen ?
Angeb . u . D 162
an Taabl .-Verl .

Gebt den Tieren
täglich frisches
Trinkwakler !

sofort p. Bahn von
sofort • » m
sofort „ „ w
sofort e „ „
sofort „ „ e
sofort w w* •

Voranzeige !

Montag und Dienstas3,1
( nur 2Taae )

Käthe Dorsch , Paul Hörbiger

in dem Ufa -Film

Mutterliebe
S SS s

' f ®

Nicht für jugendliche

^ UFA - PALAST

THALIA
WWWW Kirchgasse » WWW

Wo 15 .00 17 . 15 19 . 45 So . 13 .00

Jugendliche haben Zutritt

Stuttgart
Dortmund
Ehringshausen
Kr . Wetzlar
Sfegburg/Rhld .
Aachen
Hamburg
Frankfurt/M .
Kochel

Kochelsee
Kallscr .

Millstädt/Kärnt .
Clausthal -

Zellerfeld
Neuruppin
Bonn
Hanau/Main
Frankfurt/Maln
Nürnberg
Hamburg
Danzig
Metz
Frelburg/Brsg .
Deutsch -Krone *

Kattowltz
Wiesbaden

8 . 10 . 41 „ „
9 . 10 . 41 „ ..
Mitte Okt . „ Auto
Mitte Okt . „ Bahn
Mitte Okt . w „
Mitte Oki . „ w
Mitte Oki . , •
Mitte Okt . „ „
Mitte Okt . „ i,
Mitte Okt . „ „
Mitte Okt . „ w
Ende Okt . „ „
Ende Okt . „ „
Ende Okt . „ „
Anf . Nov . -

BERTHOLD JACOBY
NACHF . ROBERT ULRICH

MÖBELTRANSPORT / SPEDITION / LAGERUNG
WIESBADEN , TAUNUSSTRASSE 9
Telefon Nr . 59446 , 23847 . 23848 , 23849 , 23880

große Zauberschau
Das Verschwinden eines
lebenden Elefanten
Dazu ein sensationelles

Varietd - Programm .
Ende d . Vorstell . 10 ühr

Mittwoch,Sonnabend u. Sonntag
nachmittag 3 .30 Uhr

Familienvorstellung

Vorverkauf tägl . 11 — 1 u .
ab 4 ühr Scala -Kasse ,
Telefon 25950 .
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Langgasse

Samstag/Tonntag , 27 .728 . September 1941

Stundenfrau täglich 3— 4 Std . aei .
Jacobi . Taunus strafe 57 .

Die Ausgabe der Ausweise für W .-Bierstadt , W .-Frauen -
ftein und W .-Rambach findet nur am Dienstag statt .

' Suche losort ält .
solides Mädchen

sür aenfl Haus -
balt . da Hausfrau

beruflich tätig .
Ana . X 163 TV .

Ausgabe der Ausweise für die

Karioffelversorqung 1941/42
Berichtigung !

m In der Bekanntmachung vom 24 . September ( in
Nr . 225 unseres Blattes v . 25 . 9 . 1941 ) mutz es richtig
heitzen :

W .-Erbcnheim und W .-Sonnenberg :

Tücht . zuverläll .
Mädchen

f . Dillenbausbalt
gesucht . Kochen
nicht unbedingt

erforderlich .
Kran Tbiel .

Adolfsbera 1 .

Leihbücherei -Hilfe . Tirau ob . Mädchen
für vorläufig 3— 4 Tage wöchentlich
gesucht . Angebote unter K 168 an
den TagAatt -Berlgjr _______

"

H Ladenschluß
Bom 1. Oktober 1941 ab gilt für alle Ladengeschäfte ,
mit Ausnahme der Lebensmittelgeschäfte , wieder der
I8 -Uhr -Ladenschlutz . Die Lebensmittelgeschäfte schlietzen
wie bisher ent um 19 Ubr . Ĵ ur die Geschärte . d,e
hiernach um 48 ilfii schlietzen . fallen alle bisher er¬
teilten Sondergenehmigungen auf Verlängerung der
Mittagsladenschlustzeit ab 1 . Oktober d . I . fort .

Im übrigen bleiben die bisher geltenden 200611 =
öffnungszeilen bestehen . __ Lebensmittelgeschäfte offnen
um 8 Uhr und haben Mittagspause von 13 — 15 Uhr .
alle übrigen Geschäfte öffnen um 9 Uhr und haben
Mittagspause von 12 .30 — 14 .30 Uhr .

« e gegen die Bestimmungen über Ladenschlutz
-straft .

Wiesbaden , den 26 . September 1941 . •
Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehorde

Eewerbcpolrze, .

Weibliches Hilfspersonal für den
Maschinensaal und die Buchbinderei
sofort gesucht . L . Schellenberg sche
Buchdruckerei . Wiesbadener Tagblatt
Kleidungen im Druckereikontor .

Stellen -

Angebote

Weibliche Pttsonen |
Kür leichte Biiro -
arb . w . halbtags
zuverl . Dame m .
a . Handschr . aei .
Evtl , kann ein
Teil in Heimarb .
erlediat werden .

Handschriftliche
Angebote erbeten
unt . <4 172 -1 .=% .

Kurgast . Jndustr .
sucht während s.
Kurausentb . üui

Erled . d . Korresv .
Sekretärin einige
Stunden a . Tage .
Ana . , l 172 TV .

Ehrlich , n . fleitz .
Mädch wird Ge¬
legenheit geboten ,
sich am Büsett u .

Kaffeeküche in
erstem Kaffeehaus

einzulernen .
Schriftl . Ana . u .
hl 153 an T .-Vl .

Zuverlässige Stundenfrau für einen
ganzen oder yoei halbe Tage in der
Woche in gepflegten Haushalt gesucht .
Humboldstraste 25 , Telefon 25976 .
Putzfrau für 2— 3 Stunden täglich
sofort oder später gesucht . Erotz -
Wäscherei . Nass » » ia . Friedrich -
stratze 46/48 .______________________________
Mehrere Putzfrauen für ganze und
halbe Tage iofort gesucht . Berthold
Köhr n . Co . . GmbH ., Mainz . Str . 103
Kräftiges Lausmädchen gesucht . Pelr -
haus R . Winkelbach . Webergasse 3 .

Stenotypistin , auch Anfängerin , zum
baldigen ob . späteren Eintritt gesucht .
Carl Reichwein . Hellmundstratze 1.
Karben - u . Baustosf -Erotzhanblung .

Stenotypistin zum sofortigen oder
baldigen Eintritt , auch jur halbe
Tage , gesucht . Angebote nnt 4eugms -
abschristen oder persönliche Vorstell ,
erbeten . Didier -Werke A . G . , Ver -
kaufsbüro W .-Biebrich .__________ ___

Krauen oder Mädchen , auch halbtags -
weiie , stellt sofort ein : Aiatratzen -
sabrij Holighaus . Waldstratze 56 .
Telefon 23422 .________________________
Frauen und Mädchen für ganze oder
halbe Tage gesucht . Pharmazeutische
Industrie Krebs & Eber . W .-Erben -
heim . Wiesbadener Str . 111 . T . 20393

Friseuse sucht Wienholt , Webergasse 23

Möal . s- f. ält .
I» l . Mädchen für

aepfl . Haushalt
gesucht . Ana . unt .

■M 178 an T .-V .
Hausmädch . und
Stundenh . gesucht .

Mainzer Hof .
Moritzstr . 34

Mädchen , welches
kochen kann , für
den Haushalt gef .

Konditorei
W . Butz .

K .-Fr -Ring 61 .

Fräulein , verf . i .
Schreibmasch . zum
1 . 10 . 41 gesucht .
Ana . M 177 TB .

Hilfe für Buch¬
haltung

für mittl . Hotel
gesucht ( en . nach¬
mitt . u . abends ) .
Ana . G 178 TV .
Tüchtige Näherin
z. Äbändern von
Kleidern u . Flick ,
von Knabenzeua
und Wäsche sofort
ins Haus gesucht

( Niederwalluf ) .
Ang . V 162 TV .

Flickerin gesucht
Weber « . 9 . Laden
3ur Führ , eines
Haushaltes wird
ält . tücht . Stütze
zu alter leidend .
Dame aes . Ana .
u . B 161 T .-Vl .
Kinderliebes Frl .

» der Frau
zur Betimiuna v .
3 - u . liäbr . Kind
während d . Taaes

( auch halbtags )
gesucht .

Stiesbera .
Kellelbackstratze 1

Fernspr . 26733 ,
Suche ältere un¬
abhängige - Frau
zu ichulpslichtigem
Kind . Ang . unter
6 174 an d . TV .
.stuverl . Hausgeh .
in aepfl . Haush .
gesucht , eo . auch
% Tag . Rotte .
Lahnstratze 6 . 1.

Telefon 22201 .
Zuverlässige

Hausgehilfin
gesucht . Frau Beck

Wbd .-Biebrich .
Rbeinaaustr . 3 .

F . 60313 .
Tücht . Hausgehili .
d . selbständ . kocht ,
mit mebri . Zeug¬
nissen . in aevN .
Hausb . z. 1. Okt .
od . später gesucht .
Vorstellen vorm .
bis 11 und von
14 bis 17 und

19 bis 20 Ubr
Hindenbura -

allee 17 . 1 . St .
Zuverläss . Haus¬

gehilfin m . Koch -
lenntn . sowie all .

Hausarbeiten
sofort gesucht

Wilbelmstratze 17
Tücht . ldl . Haus¬
gehilfin in Etaa .-
Haush . n . Kastel ,
möal . sofort , aes .
Ana . 7 , 177 TV .

Hausgehilfin ,
selbständ . i . Koch ,
u . Hausarbeit , z.
1 . Nov . in aepfl .
Hausb t . Berlin .
Vorort aes . Be¬
ding . : gute Zeua -
niste . Eesundb . .
Kinder - u . Tier -
liebe . aute Um -
aanasform . Meld ,
m . Bild . Eebalts -
anspr . b . Wagner .
Berl . -Friedenau .

Beckerstratze - 1.
Junges Mädchen
mit eins . Koch -
kennisten f . Haus¬
halt gesucht . Fey .

Schwalbacher
Stratze 61 . 1 .

Lehrmädchen mit guter Schukbilduna
für feine Parfümerie jetzt oder spater
stellt ein O . Jacobi , Wilhelmstr . 56 .
Gesucht für sofort oder später in Vill . -
Haushalt erfahrene , tüchtige Köchin ,
Brambeer , Pgulinenstratze 5 .________
Hausangestellte zum baldig . Eintritt
gesucht . Altersheim Ludwig -Eibach -
Haus , Wiesbaden , auf dem Ecisberg .
Mehrere ordentliche Frauen für alle
Arbeiten nachmittags sofort gesucht .
Mutter Engel , Langgatze 52 .________
Saubere Frau zum Spülen nachmitt ,
v . 1—6 Uhr gesucht . (Safe Reu -Wien .
Wilbelmstratze 20 .___________________
Gesucht für sofort ehrliche , saubere u .
energische Toiletten - Aufwartefrau ,
täglich zirka 8 Stunden Arbeitszeit .
Bewerberinnen , die vorstehende Be¬
dingungen erfüllen , wollen nm meld ,
b . Blendar -Fabrik . Main, . Betriebs -
büro Eastnerallee 1 .

Wir suchen wr unser kaufm , Büro
eine zuverlässige Stenotypistin Mit
guter Auffassungsgabe gewandt tn
Stenographie und Schreibmaschine
zu selbständigem Arbeiten berahmt .
Eintrittstermin 1. 1 . ..1942 , evtl , auch
früher . An « , bitten wir zu richten an
Cella -Eelluloid - u . Lackwerk GmbH .,
W .-Biebrich . Rheingaustratze 46/48 ,
Telefon 61457/58 .
Wei bliche Angestellte f . leichte Büro -
arbeiten iof . « ei . RS ^ Buchhandlung
C . Pfeil , Wiesbaden , ihr . Burg str . 19
Gebildetes Fräulein zur Mithilfe in
Leihbücherei sucht Buchhandlung
Schwaedt . Rheinstratze 43

Brave ehrl . Frau od . Mädchen , w .
rechnen u . schreiben kann . v . 2e6erts =
mittelgrotzhandluna f . Lager u . Bmw
gesucht . Angeb , u , B 173 Tagbl .-Dl .

Berläuferin , evtl , junge Frau , die
angelernt wird . Eintritt . nach Ver¬
einbarung . stellt ein Heinz KUbor ,
Niederlage von Thoms & Eans ,
W .-Biebrich , Rathausstratze 88 .______
VDO sucht z. sofortig . Sonderausbild ,
u . z. Ichnellstmöglichen Dienstantritt
weibliche Arbeitskräfte : 1 . f . eimache
Maschinenarbeiten . 2 . f . eine qualifi¬
zierte Tätigkeit , wie feinste Wickel¬
arbeiten , Arbeiten unter der Luve u .
Kontrollarbeiten . Günstige llmschul -
geleaenheit bei interestanter Tätig¬
keit Mr Kräfte , die z. B . in feinen
Näh - u . Stickarbeiten geübt sind . Bei
Eignung für besonders hochwertige
Arbeiten unter Umstanden auch halb¬
tägige Beschäftiguna möglich . Hand¬
schriftliche Eilanaebote unter Kenn¬
ziffer „VA “ mit kurzen Angaben über
Eintrittstermin und bisherige Be¬
schäftigung erbeten an die Personal¬
abteilung der VDO Tachometer AE . ,
Frankfurt a . M .-W ._______________

Zeit Montag . 29 . 9 .
8 .00 — 9 .30 Uhr A — E
9 .30 - 11 Ubr

11 — 12 .30 Ubr K — N
15 - 16 Uhr V — Se
16 — 17 Ubr Si — Z

v .

Alleinmädchen f .
aepfl . Hausb . « es.
zum 1. Okt . oder

15 . Okt . Sahl .
Wilbelmstr . 42 .

Mädchen i» aepfl .
Hausb . f . täal .

Stundenhilfe
für Haushalt ge¬
sucht Äierstadter
Höhe 31 . vormift .

Mädchen
gesucht . welches
auch kochen kann .
Näheres Babnhof -
ftratze 3 i . Büro ,

im Hof links .

Für aepfl . Haus¬
halt zuverlässige

Stundenfrau
für einige Vor¬
mittage in der

Woche aeMcht .
Fr . M . Hastelba »
Martinftr . 10 . 2 .

Telefon 22574 .
Zu Hause ab

5u Ubr .

Saub . zu » . Putzfr .
N . Rinak . al . aes .
Adr , T .-Verl . klt

Waschhilfe für
elektr . betr .Wasch -

kücke , eo . Anlern . ,
s. Hotel Biktori « .

Mainz . Binoer
Str . 1. Tel . 32267

I3Rännltd )e Personell |

8 .30 b .
'

12 .30 Ubr
aesucht .

Telefon 61283 .
W .-Biebrich .

Weinberastr . 3 -
Moraenhilfe .

saub . u . zuverl .,
mehrm . wöch . 2— 3
Stund , f . Etaa .-
Haushalt gesucht .

Dr . Hertmanm .
Sonnenb . Str . 2a
ober . Wilhelmahl

Ehrliche Frau
1— 2X wöchentl .

für Haus¬
arbeit 2 Sto . nach
Vereinbaruna aes .

Schiersteiner
Stratze 11 . Part .

Saubere Frau
oder Mädchen

täal . . autz . Sonnt . ,
v . 2 a . 343 nadtm .
ab für etwa 2 bis
3 Stund , gesucht .
Ana . M 176 TV .
Saud . Frau od .

Stundenfrau
wöchtl . 3mal ae¬
sucht v . 10 - 12 Uhr
Blumenstratze 1 .

Saub . Stundenfr .
» . Mädch . 4— 56t .
vorm . wöch . ges .
Meld . vorm . Koch .
K .-Fr .-R . 59 P .

Für Haushalt
Halbtagsmädchen
• oder Frau
aeiucht . Jung .

Emser Stratze 8 .
Haushaltshilfe

in aepfl . Hausb .
3mal wöchentlich
3 Stunden aeiucht .

Dörr .
Adolfsallee 45 . 1.
Für Okt . Mädchen
od . Frau aanz od .
Uber Mittag , eo .
auch stundenweise
gesucht . Haagner .
Mainzer Str . 68 .

1. Stock

Pelzarbeiter
für kleine Repa¬

ratur aeMcht
Fernfvr . 23332 .
Krankenpfleger

oder Helfer für
Brio . sofort oder
spät , gesucht . An « ,
u . w 143 an TB .

Gesucht f . kos. od .
spater ein techu .
Zeichner (Bauz .) .
__ Dr .- Jnq .
SB. Merkel , 6er .

Ina . , Wiesbaden .
Sonnenb . Str . 14

Telefon 22313 .
Gärtner f . Baum -

beschneiden « es.
Ana . 8 171 TD .

S . Zim .-Mädch . s.
Hotel Viktoria .
Mainz . Binaer

Str . 1. Tel . 32267
Ält . vertrauens¬
würdige Frau

zum 1. 10 . als
Saushalthilfe aei .
die auch kochen
kann . Betr . kann
evtl , auch zu Hse .
schlafen . Vorzust .
bei : Koch . Zim¬
mer 27 . Hospiz .

Platter Str , 2 .
In aepfl . Saush .
wird für 1. Okt .
Pslichtiahrmädch .

aes . Ges Anaeb .
an Martin .

Schützenstr . 3 . 2 .
Bestere Frau
oder Mädchen

täolich 2 St . zum
Kochen aesucht in
aepfl . Haushalt ,

Adr . T .-Verl , Gs

Stundenfrau für
aevflegt . Haush .
für morgens in
Sonnenberg aei .
Ang . B 176 TV .
Stundenfrau ges .
2 -3mal wöchtl . ie
3 Std . Sckiller -
str . 4 . 1 , a . Bing .
Stundenfrau 2X
wöchtl . 3 Stunden

aeiucht . Bogel .
Walkmüblftr . 9 .
Stundenfrau . l ><2
St . wch . aes . W .-
Sonnenda . . Der -
dunstr .l .l .T .25355
Putzfrau 2— 3 St ,
wöch . ober Imol
5 St . wöch . Zeit
nach Vereinb , aei .
Beethovenstr . 10 ,
Part . Meldungen
von 9— 10 Uhr u .

19 - 20 Ubr .

Wlesba - ener Tagblatt

Für sofort ober später 1 Gelegenheits -
Arbeiter (Packer ) ges . Hugo Wagner ,
Wiesbaden , Walostr . 2— 12 , T . 25140 .

Lausjuuae (Radfahrer ) gesucht . Sans
Schwengler , Rheinstratze 85 .

Haushälterin ,
firm int Kochen
u . Räben sucht z .

Stellen .

Gesuche

Zuverläll . Laufjunge sofort aesucht .
Angeb , u . W 988 an Taabl .-Derlaa .

15 . 10 . od .
Stell , in

Haushalt
taasübet ) .
u . T 162

später
aepfl .
( auch

Ana .
T .-Vl .

Fräulein sucht
Heimarbeit , aleich
welcher Art . am
liebsten Büroarb .
Ana . V 153 TV .

I Weidlich? Pers°H
Sekretärin , in all .
Büroarbeiten be¬
wand . . sucht Stell ,
z. 1. 10 . 41 . Ana .
u . S . 154 T .-Vl .

Handelsarbeiter , tüchtige , zuoerläst .
Kraft sucht A . Danker . Innendekorat .
Kirchaaste 21 .

Bäckerlehrling für sofort ober später
gesucht . , Kost u . Wobnuna im Haus .
Backere , - Konditorei Friede . Laauai
Lorch «. Rhein . Markt 1.

Hausineistersin )
aesucht .

Geisberaftr , 21

Tüchtiger Mann für Raienpflege u .
Gartenarbeit tage - ober stundenweise
gesucht . Ang , u . A 457 an Tagbl .-Vl .
Kauf « . Lehrling zum sofortigen od .
spät . Eintritt aesucht . Carl Reichwein ,
Hellmundstr . 1 . Farben - u . Baustoff -
Erotzhandlung .

Tücht . sol . Wirt¬
schafterin s. Stelle
l . aepfl . frauenl .
Haushalt . Ana . u .
H 168 an d . TV .

Lehrling mit höherer Schulbildung
gesucht Buchhandlung Alippi , Wics -
baden . Wilbelmstratze 58 .

Buchhaltersin ) auch halbtags , z. Ein¬
tritt in hies . Erotzhandlung gesucht .
Angeb . u . B 168 an Tagbl .-Verlag .

Buchhalter ( in ) Mr Durchschreibebuch¬
haltung sofort oder später gesucht .
Schütz & Co . . Kaiier -Friedrich -Rina 70
Telefon 26331 .

Dame . bisb . nicht
berufst . . !. Besch ,
a . halbtags oder
stundcnw . Angeb .
>1 171 an T .-V .

Zuverlalliger Sausbursche ( Radfahr . )
evtl , für halbe Tage nur vormittags
möglichst sofort gesucht . Sport -Eerich ,
Wiesbaden , Kiichgaste 23

Männl . Hilfskraft i . uni . Maschinen¬
saal sofort aei . L . Schellenbera ' sche
Buchdruckeiei , Wiesbadener Tagtlatt
Meldungen im Druckereikontor .

Kaufmann , viels , aebild .. Fr, . . Engl .
in Wort u . Schrift , längere Büro -
ptaris . sicherer Korreiv . . reisegew . ,
Führerschein 3 . sucht Beschäftigung .
Büro oder Aukendienst . für sofort .
Angebote unter F 169 an Tagbl .-Dl .
Tüchtiger Kraftfahrer mit Führer¬
schein 2 und 3 sucht Stellung . Angeb .
unter L 178 an Tagblatt -Derlag .

Ordentlich . Lauf¬
junge sofort ges .
Brostnsky . Bahn¬

hofs -Drogerie .
Bahnhofstr . 13

Hilfsarbeiter für den Bau von Hoch -
wannungsleitungen in der Nähe
Wiesbadens gesucht .
Rheinische Elektrizitätsaesellschaft ,
Wiesbaden , Helenenstr . 26 , T . 27 ) 41 .

- - r. , - Lärlstrake .6, _L
Fraulern mcht Stelle zum Servieren
IN nur gutem Hause . Eaftz od . Restau¬
ration bevorzugt . Angeb . an Gretel
Bechtoldt . Bad Kreuznach . Kurhaus -
Palaft -Hotel .

Frau lucht vorm .
Waich - u . Putz¬
stelle . Sina . unt .
M 169 an d . TB .

Frau nimmt
Heimarbeit an ,
aleich welch . Art .
a, Handschr . vorh .
Ang . G 168 TD .

VDO sucht z. sofortig . Eonderausbild .
u . z. schnellstmöglichen Dienstantritt
männliche Arbeitskräfte : 1. Änlern -
kräfte für feinmechanische Arbeiten ,
2 . Kräfte aus Uhrmacher - , Ovtiker -
und Gold - u . Silberschmiedchaiidweik ,
3 . Dorarbeiter und besonders qualifi¬
zierte Kräfte aus Feinmechanik und
Uhrmacherhandwerk . Auch fachfremde
Kräfte , die f . feine präzise Arbeiten
Interesse haben , können nach An -
lernuna einige der in Frage kommen¬
den ' Arbeitsvoraänhe mit guten
Leistungen durchfuhren . Handschrift ! .
Eilanaebote unter Kennziffer «VA “
mit kurzen Angaben über Eintritts -
termin und bisherige Beschäftigung
erbeten an die Pertvnalabteilunq d .
VDO Tachometer SIE . . Frankfurt
am Main -W .________________
Maurerpolier für vordingliche In¬
dustriebauten in der Vorderpfalz | of .
gesucht . Angeb . m . Bewerbungsunter¬
lagen an Divl . -Jng . Trumpä , Hoch -
u . Tiefbau , Wiesb .

"
Platter Str . 12 .

Ältere Tüncher u . Anstreicher ( auch
Rentenempfänaer ) gesucht . S . Bioos .
Malermeister . Wiesbaden . Frank -
furter Stratze 16 .

Wir suchen einen Bezirksinspektor für
Wiesbaden , der in der Lage ist . das
bestehende Jnkgsto zu vergrötzern u .
eine vorhandene Organisation aus¬
zubauen . Vor Übertragung der Posi¬
tion sorgen wir Mr sorgfältigste Ein¬
arbeitung und bieten selbständige
Stellung mit festem Gehalt . Provi¬
sionen und Spesen und anteilige
Provisionen . (Direktions -Vertrag .)
Eos und Ercelsior , Deutsche Bolks -
u . Lebensversicherungs -AE . , Frank -
furt a . M „ Eoethestratze 13 .

Strebsamer , ordentlicher Verkäufer
gesucht . Eintritt noch Vereinbarung .
Heinz Klibor . Niederlage v . Thams
& Earfs . W .-Biebrich . Rathausstr . 88
Derkansskraft f . Laden gesucht .
Tavetenhaus Carl Erünig . Fried -
richstratze 45 .

| Männliche Personen |
Sielt . Herr . 60 I .
alt . m . all . Büro¬
arbeiten vertraut ,
sucht Stelluno als
Lobnbuchh . . Auf -
stchtsbeamter oder
sonst . Vertrauens¬
posten . . Kaution
kann aest . werden .
Ana . 8 166 TV .
Suche Beichäftia .
i . d . Abendstund .
Buchbaltunas - u .
Schreibarb . « .Art .
eia Schreibmafch .

Angebote unter
D 174 an d . Tag -

blatt -Verlag .
Suche ab sofort

als Rebenbefchäft .
Buchhalt .- . Lobn -
u . Eehaltsabrech - .
nunas - 4i . soustiae

Deutsches Theater stellt gutaussehende
Herren als Platzanweiser ein . Be¬
werber . nicht über 60 Jahre , wollen
unter Angabe ihres Lebensalters
schriftliche Angebote der Intendantur
einreichen .

Anaebote unter
F 156 an den

Taabl .-Verlaa ,
Reichsbahnb . i , R .

sucht Beschäftig
Ana . F 174 TV .
Für nachmitt , ab
3 Ubr Samstags
ab 1 Ubr u . Sonn -
taas Rebenbesch . ,
gleich w . Art . auch

Akkord , gesucht .
Walter , Scbwal -
bacher Str . 97 . 1 .
Ehrl . sebr rüstig ,
älteres Ehepaar ,

in allen Haus - u .
Eartenarb . . Land -
wirtsch . erf . . sucht
Hansmeifterftelle

m . Wohn . u . Heiz .
Johann Roland .

Reuwied Rh . .
Ad .- Httlei -St . 135
Heizer sucht Be -
fchäft . in Privat¬
baus . Ana . unt .
B 172 an T .-B .

Invalide sucht
Stelle als Heizer
in Villa . Ana . u .
W 168 an d . TV .

Bertrauensw .
Ehepaar sucht

Hausmeisterstelle .
Ist m . Hr . oetfr .
An « . T 172 TV .
Suche Stundenh .

Walkmüblst .30 .P .l

1 Zim . m . Küche
i . Stadtmitte sof .
zu verm . Ana . u .
S 173 an T .-V .
1 Zim . u . Küche ,
leer . Stadtmitte ,
in Untermiete z .
1 . .10 . zu -vermiet .
30 M . Monatsm .
Ana . F 166 TB .
Dotzheimer Str .85

, möbl . Mansarde
zu vermieten .

Wäsche mutz ae -
stellt werden .

Näh . 1 . St . rechts
Bahnhofsnäbe .

Schön möbl . Zim .
mit a . Vervflea .
zu verm . Adel -
heidstratze 26 . P .
Gut möbl . Zim .

mit Klavier an
Hrn . zu vm . Bis -
marckrina 16 . 3 I .
Ent möbl . Zim .

zum 1. 10 . 1941
zu verm . K . Lotz .
Blücherstr . 30 . 2 .

Mbl . Doppelz . m .
Nens . frei Dotzh .
Stratze 18 . 1 lks .

26ett . Zimmer
frei , auch Pension .
Dotzh . Str . 31 , 1 .
6r . möbl . Zim .
an Berufstät . zu
verm . Friedrich -

stratze 41 . 2 , St . t
Möbl . Zimmer

ab 1 . od . 15 . 9 .
an berufst . Frau
od . Frl . zu verm .
Eoebenstr . 6 . 2 l .
Frdl . möbl . Zim .
an Dauerm . z. v .
Eoebenstr . 9 , 2 r .

Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Erabenstr . 2 . 3 r .
Möbl . Zim . frei
Helenenstr . 18 . 2 r
Ent möbl . Zim .
zu . vm . Herrn -
« artenstr . 4 Part .
Gut möbl . Zim .
tn . 1 u . 2 B . . m .
Vervfl . zu verm .
Kaifer -Friedrich -

Rino 38 . 1 .
Wohn - u . Schlaf -
zim . . aut möbl . .
fonnia , zu verm .
Kavellenstr , 9 . 3 .
Möbl . Zim . zu o .
Kavellenstratze 37

bei Friederichs .
N . d . Taunusstr .
Ee « . möbl . sonn .
Zimmer in aevfl .
Haushalt an Be -
rufstät . zu verm .

Welcher Steuerberater , vom Finanz¬
amt zugelasten . aibl Anleituna über
Buchtührun « und Steuererklärung f.
kl . Handwerker und Kleinhandels -
geschaft ? Ana . mit Preis unter L 163
an Taablatt -Verlag .________________
VDO sucht zum schnellstmöql . Dienst¬
antritt : 1. Laboranten nnt elektro¬
technischen u . feinmechanischen Kennt¬
nissen z. Überwachung von Eich - und
Kontroileinrichtunaen . 2 . Betnebs -
inqenieure mit seinmech . Kenntniss . .
3, Kontroll -Ingenieure mit feinmech .
Kenntnissen . Handschriftliche Eilang ,
u . Kennziffer „VA mit Angaben
Lb . (Behalt . Freigabe , Eintrittsterm ,
unter Beifügung von Zeugnisabschr .
erbeten an die Personalabilung der
VDQ _ Tachometer AE . Frankfurt
am Main -W .__________________
Kunstaewerbler ( in ) od . sich für Kunst -
aenterbe interefi . Herr oder Dame z.
Mitarbeit f . d . Abteilungen : Bauern¬
möbel . antike Möbel . Gemälde .
Teppiche und Kunst gesucht .
E .Klapper . Ausstellsäle Webergasse 37
Modernisier - und llmbauwerkstatten
(SRitarb . : mehrere Malermeister und
Künstler .)_______

'
_________________

Für unser Baubüro suchen wir einen
in Entwurf u . Bauausführung erfahr .
Architekten sowie Bautechniker und
Zeichner für kürzere oder dauernde
Tätigkeit . Angebote mit Lebenslauf
u . Zeugnissen erbeten an Maschinen¬
fabrik Augsburg - Nürnberg A .-8 . ,
Werk Eustavsburg i . Mainz -Eustaos -
burg .

9fr . 227 Sette « -

m .Z , 15 . 10 .
Zimmer . !
stratze 7 , 2 .

Erb . Witwe sucht
bei ält Dame ae -
meins . Haushalt .
5DiöbeI Vorhand .

1
Ana . T, 167 TB .

Eut möbl . Zim .
mit zwei Betten
an Berufstätiae
ab 1 . Oktober zu

vermieten .
Moritzstr . 37 , 3 . l .
Sat möbl . Zim .
in Villa m . fliest .
Waller u . Heiz « ,
sof . zu vm . Mos -
bocher Stratze 34 .

Möbl . geheiztes
Zimmer . 1 . Stock ,
m . Kaffee an bet .
Herrn z . 1 . 10 . zu
cm . , man . 46 Mk .
CasGRathausstr .5
Möbl . Zimmer a .
Berufst , zu verm .
Rauenth .Str .8 . 2 r
E . m . Z . dauernd
o . vorüb . z . vm .
Riehlstr . 2 Bart .

Eut möbl . Zim .
an berufstätigen
Herrn zum 1. Okt .

zu vermieten .
Karlstratze . 31 ,

1, Stack , links .
Möbl . Zimmer zu
vermiet . Luisen -
ftr . 5 Etb 3 . l .
Eut möbliertes

heizb . Zimmer
zu vermieten , eo .

mit Bad .
Luremburastr . 4 .

Pari , rechts .

Mbt Zim . . 2 $ . .
Kochael . . zu vm .
Röderstt . 20 . P .
Möbt sonn . Zim .
f . berufst . H . ft .
Schatnhorststtl9 .2
Haltest , d . L . 7 .
Mbl . Man !.. Koch¬
ofen . elektr . Licht .
Woche 4 M . . z. v .
Webera . 9 . Laden
Ent m . Zi « . frei .
Weilftr . 15 Part .
Eut möbl . Zim .
an Berufstät . zu
vermiet . Wellritz .
stratze 50 . 1 lks .
Mbl . Wobnschlaf -
zim . mit od . ohne
Detvfleauna sof .
od . 1 . 10 . zu vm .

Zimmermann -
sttaste 10 . 1 links .
Doppel - , 1 Einz .-
Zim „ Zentralhz . ,
aufes Haus . Kur -
viertel . an Kur¬
gäste zu vermiet .
Adr . T .-Verl . Gm
Ent mäbi . 3im .
in Villa , Nähe
Kaiserhof . mit fl .
Wasser u Heiz ,
zu verm Ang . u .
S 175 an d TV

Quälende

Kopfsdimerzen
verschwinden schnell, wenn die Ursachen der

Schmerzen sofort bekämpft werden .
WebersTabletfen gegen Schmerzen
haben sich bei drückenden Kopfschmerzen , Grippe ,
Zahnschmerzen und Schmerzen rheumatischer und
nervöser Art als überaus wirksam erwiesen . Am besten
Sie verlangen in der Apotheke Weber « Tabletten
gegen Schmerzen , denn diese packen das Obel an der
Wurzel und bringen die gewünschte Erleichterung .

Achten Sie aber immer auf den Schutznamen
Herbin - Sfodin und das H im Dreieck
10 Tabletten 0.52 • 20 Tabletten 0.91 • 60 Tabletten 2.20

Herbin Stodin A
Weber s Tablette gegen Schmerzen

H . O . fl . WEBER * MAGDEBURG

Mobl . Zimmer , ( liefe . Waller . Zentr .»
Heizung , an Dauermieter zum 1 . 10 .
zu vermieten . Humboldtstr . 9 , Part ,

70 — 80 am Lager¬
raum in d . Nähe
Nähe Kaiser -Fr . -
Bad zu vermiet .
Ana . D 161 TB .

Er . leer . Zimmer
m . el . Ltcht und
Dauerbr . zu vm .
Näh . Cheruskerw .
7 , 1 . , ( Adolfsh .)Sonn . Zim . i . a .

H . , leer od . eins ,
möbl . . Heiz . , kl .
Kochael . , zu vm .
Anzus . nur 1 - 3 .
Hainerstr . 3 , an
der Warieftratze .

Sroste Parterreraume Taunusstrafe « 4
tut Laaer . Ausstellung , stillen Be -
trieb zu vermieten .

Elea . mbl . Zim »
Bad . Zcntr .-H . ,
s. z. vm . Wolkr . v .
(̂ schenbachstr .l () ,2i
Leeres sonn . Zim .
mit Kochaeleaenh .
zu verm . Bahn -
hofstratze 48 . 3 l .
2 leere Zim zum
1. Okt . od . später
zu vermiet . Ana .
u . TT 153 T .-Vl .
Mans . z. Unter¬
stellen v . Möbeln
ahzua . Philipps -
berastr . 14 . 2 lks .

Doppelzimmer für Kur - und Dauer «
aaste frei . Parkstiaste 4 .________________
Dame sucht zum Milbewobnen für
ihre kleine aeschmackvolle Wohnung
eine gebrldete ältere Dame . Ang . ü .
E 164 an den Tagblatt -Verlag .

L . Zim . zu vm .
Oranienstrgste 62 .
Miitelb . 2 rechts .
Er . leer . Raum z.
Möb . einst « . z, v .
Ang . B 175 TD .
Lagerraum . 30a in
«rotz , zum 1. 10 .

zu verm -eten .
Niederwaldstr . 7

Das Haus für gute Damen - u . Kinderkleidung - Pelze

32 WIESBADEN Theaterkolonnade 4

S

Maß -Anfertigung

Kunsthandwerklicher Betrieb

Telefon 28508

j/1 Louis Franke
Wilhelmstr . 28 / Rathausstr .1

Vorhangtölle/Marquifette :

Bmilidtt Behonntmadiungen

/ yntßlwänrdiß

hntmniLfdum

— doch werden sie er

füllt ? Selbstverständlich ,

daß wir buch jetzt unser

Möglichstestun,Sie zweck

entsprechend u . modisch

zu kleiden . - Unseren

Herbstmänteln
sieht man es an :

Hier ist der Herbst ,

der gut gefällt !



Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonuta « . 27 . 28 . September 194t

Wohnungen
zu verkamen

Sch .-PulLWickelk . ,
Kd .-Kaufladen ,

AU

Su verkaufen :
Wintermantel

Euterhall .
Gasherd m .

:in .

« oll möal .

kauft A . L ERNST , Taunutsff 13

Fenster . Solz - und Lisenrabmen , au
kaufen gesucht . Steina » . Seietftein .

Werderstraße Ru < 24588

Adlerstraße31 Telefon 22691

Haut - Creme
für den Tag für die Nacht

Haut - Nähr - Creme

in der

Michelsberg 6 (am Scharfen Eck )

kauft Alt - Elsen , Metalle , Flaschen ,
Lumpen , Akten zum Einstampfen

Alteisen e Metalle

Lumpen Papier Flaschen

kauft GEORG LIED , Wiesbaden

Alte Schallplatten
A I EQIIQT Teunusstr .13

kauft M . L . tnnO I u. Rheinstr . 4

getr . Schuhe (auch defekt ]
Kleider - Wäsche - Hosen
Radios - Anzüge - Pfand¬
scheine - ganze Nachlässe

DEUTSCHE WAREN -ZENTRALE
InhaberW . Roth .Walramstr . 17 . Ruf 25079

AU kaufen gesucht
Telefon 26507 .

Kastanien .
100 ke - 4 Mark ,
kauft Hohmann .

Sedanstrake 8 .
Fuhre Mist

gesucht . HnpperL
Moritzstr . 70 . 3 .

2— 3 -Simmer -Wohnung von Ebevaar
in W .-Biebriib gesucht . Angebote u .
A 412 an den Taablatt -Verlaa .

Alte Geschäftsbücher
und Akten

unter Garantie der Vernichtung kauft
ständig als Rohstoffef .d . Papo-Industr .
HEINRICH GAUER

Koorpl . Bereisuna
für Kl . -Motorrad
gesucht . 2 .50x19 .
Ana . D 176 TD .
Suche Landauer ,

aummibereift .
mit Pferde « und
Geschirr . Pferde i .
Alter von 5— 8 I .
Ana . Z 536 TV ,

2fpänner - R » lle .
aut erhalten , au

kaufen gesucht .
Ana . A 459 TV .

Perlen

Goldsachen

in jeder Größe

kauft

Eugen Grosse

Frankfurt a . M .
An der Hauptwache 2

Tel 27692 G B. 0 . 40,'52357

Klaviere und Flügel
nur gute Instrumente

?n .
)er
en .

Gleichrichter von
Wechsel s. Gleich¬
strom au kauf . ae !.
Lanaaasse 18 . 2 .

Eich . Ausziehtisch
u . 4 Polsterstühle
neu » . , zu verk .

Karl -Ludwia -
Strafte 3 . H . 1 .

Ankauf ! Verkauf !

ORIENT -TEPPICHE
au ; Privatbesitz stam¬
mend . J . Fritx , Wlesb .,
Rosenstr . 8 Tel . 25321

Mantel u , # « «« «
ca . Eröfte 46 .

au kaufen gesucht .
Ang , r 171 T .-D .

Hebbels u . Grill¬
parzers Werke

au kaufen aesucht .
Ana . D 167 TV .

Hrn .-Winter - ab .
Uebera . -Mantei .

aut erb . , au k. aes .
« na . e 157 TV ,

1 Wendeltreppe .
1 Benzintank .
1 Hebebühne

au kaufen aesucht .
Ang . 7. 532 TB .

Kiichenaeschirr
für - viel aesucht .
Ang . I ) 170 TB .

Hausmeist .-Wohn .
(2 S . u . ft .) aea .
Priv .-W . A. tausch .
Ana . M 160 TV .

Anhänger
für Personen¬
wagen (Airka

IDeinflasdien
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . KIein , Westendstr . l5 . Tel . 25173

Seite 10 9fr . » 7

LuneneiBrrchtunaen ,
Düsseldorf . Königsalle « 88/40 ,
Tel . 11885 .

<8cbr . Waschtisch
mit Spiegel , kl .
Kbmm .. 2 Tische ,

2 tabakseidenr
Lampenschirm « an
Priv . au vk . Runs
Eltoiller Str . 1,

Elektr . Eisenbahn
mit Zubehör zu

M loo an

Rosshaar
kauft Holland ,
Sedanstrahe 5.

müße
gegen sofortige Kasse kauft
Erste Wlesb . Kleidervermittlung
Morltzstraße 6 Ruf 20930

Bin immer Käufer wertvoller

Gemälde zUT .
H . SCHÜTTEN . Taunusstraße 5

Telefon 25883

Hellmundstr . 52 ij Ruf 226 24

Mara

Zu verkaufen :
Küchent ., 2 Stühle
Sofa , 4slam . Gas¬
herd m . Backofen ,
Waage . 50 Besen¬
stiele gestr . , Bett
m . Matr . , Herr .»
Fahrrad . Ana . u .
8 170 an den

Taablatt -Bcrlaa .

Ana . K 165 TD .
Eins , auterh . Se¬
kretär au kaufen
gesucht , e . Nickel .

Rambach .

Tausche bill . 3-S .-
W .. Wilhelmstr . .
aea . tL Balk .-W .
Ana . W 175 TD .

Seel . Karten v .
Hessen - Nassau m .
Erlauter . . 2 K . .
„ gesucht .
Ana . unt . E 177
Taghl . -Verl . erb .

Laden -Einricht . .
auch Einaelteil «.

f . Kolonialwaren -
od . ssiaarrenaesck .
geeignet . Au verk .
Kcller ' s Rcformh .
Mauritiusstr . 9 .

Berkel -Schnell -
waage au ver¬
kaufen . Ana . unt .
G 171 an T .-V .
3 Wurst - u . 1 Käse -
anfschnittmaschin «.

3 Waagen mit
Marmornl . vr . ok .

W . -Biebrich .
Adolfstr . 2 . 2 l .

Teckelhündin . leicht , schwarA -r ., Kura¬
haar . lUiäbria . mit Ahnentafel abA.
v . Eorrissen . Gut Rhcinsels . St . Goar ,
Telefon 303 ._________________________
Herrenzimmer , Leder -Klubsofa . Ruft -
baum - AusAiehtisch . 6 egale Rohr¬
stühle . Tiicke . eins . Stühle . Sessel .
5 Tonnetsellel kl . Tasätische , Flur¬
garderobe . Näh - , Spiel - u . Bauern¬
tische . weihe Küche , gemalte Sauern -
küche . Schränke . Betten . Matratzen .
Deckbetten . Kinderbetten u . -matratz ..
Kinderwagen , Bilder . Spiegel , Auf¬
stellsachen aller Art verkauft billig
Klapper , Taunusstrafte 40 .Umzugshalber

2tui . Kleider - od .

1 Siert . , IPaneel
alles nuftb . pol . ,
1 Hofabett . beige
Polster .-Kapokm .,

1 sehr gut , schw .
Röderh . , 1 Sint -
topf 50 Ltr . . 3
Eroklampen für
Werkst , o . Laaer ,
1 Bügeltisch , ein .
Stühle u . Haus¬
gerät au verkam .
Des . So . 12 — 16 ,
Wochent . IS — 20 .
Hellmundstr . 8 ,

l .St . l .

Kd .-Laufställchcn
fneu od . aebr .)
gesucht . Riemer .

Telefon 24674 .
KinderstLhlchen .

Hofa od . Weiden .
au kaufen gesucht .
Ana . 7 , 175 TD .

Laufställchen
aus nur a . Kaule
zu kaufen gesucht .

Thomas .
Holsteinstr . 2 . 2 ,
Laufställchen au

ÄAn

Sakko -AnA , f . schl .
Figur 1167 ) für
9 ) .— . 2 Abend « . .
Er . 42 , Stück 40 .—
alles auterh . Nur
norm , bis 10 Uhr
und nach 18 Uhr .
Angebote unter
F 172 an T .-B .

Gebe . Teppiche .
2UX8V » o . 3X4 ,

aebr . Gasherd
3— 4fl . , m . Back¬
ofen , beid . neuro .
au kauf . aes . Ana .

u . E 173 T .-V .
Braun . Pelzbesatz
o . guterh .PelAiacke
a . defekt , a. k. aes .
Ana . It 175 TV ,
Neuwertig . Pelz¬
mantel für Ater «
liche 42er Fiaur
au kaufen gesucht .
Ang . E 169 TV .
Befamtl . . Er . 44 -
46 . au kaufen ges .
Ana . W 153 TV .

Pelzmantel ,
neuwert . od . sehr
aut erhalten . Gr .
44/46 . v . Privat
au kaufen aesucht .
Gef . Anaeb . unt .
Z 535 an T .-Dl .

Ozelotmantel
od . Jacke , aut

Getr . auterh . Sd .»
Plüschmantel

sowie guterhalt .
gebraucht . Klavier
au kaufen gesucht .
Ana . E 137 TV .

Damenmantel
und Kleid

Gr . §2 . aut erh . .
für altere Dame

Altgold . .
Silber - und

Double -Ankauf
Weiler & Eo . .

Lanaaasse 6,
Haltest . Michefsb .

G S (£ 4044405
Altgold . Silber

und Dublee lauft
voldschmiedrmftr .

C . Struck .
Michelsberg 15 .
EBE 40 9004
D . -Armbanduhr

au kaufen gesucht .
Ana . F 175 TV .
Bücher u . Kupfer¬

stiche . insbes .
Landschaften und

Städte kauft
Hans 3 . » . Soetz .
Buchhändler und
Slntiauar . Wies¬
baden . Neben der

Hauptpost .
LdelpelAiragen

neuro . , grau , od .
Felle , v . Dame

au k. aef . Ang . m .
Pr . u . B 168 TV .

Sch . warm . Wint . -
Mantel f . 14 - b .
16i . Jung . , sowie
Rock u . Hosen f .
12 — 14t . Jungen ,
all . aut erhalten ,
billia au verkauf .

AnAuseben nur
Sonntaa von
9 bis 12 Ubr .

Luis - nstr . 47 . 3 l .
Euterh . Winter¬
mantel f . 13 — 15i .
Jungen vr . a. ok .
Opel . Bertram -
str . 23 Eth . Part .
2 eeBr . Knaben -
WintermänL . aut
erb . au vk . Münd ,
Eneisenaustr . 20 .
fiinterb . 1. Stock .

Schone ( I. Z-Httn .-
Neubau -Wahn ..

Bad , Höhenlage ,
Sonnenbg . , gegen
3 - 3im .-Wohnung .
Etaenh ., Kurv, ,

Sonnenb ., A.tauto .
gesucht . Ang . uni .
G 164 an d . TV .

Tausche ar . 1-3 -
W . ( Sentr . 1 aea .
2 - .4im .-W . Ana .
E 178 an T .-V .
Sch . Helle grafte

l -Sim .-Wohn . .
Zubehör , m . Äb -
schluft . 4 . St . , in
gutem Hause . 27 .- .
gegen 2 -Simmer -
Wobn . au tausch . .
35 .— . Anaeb . u .
K 162 an T .-Vl .
Ruh . I - Sim .-W . ,
1. St .. Mietpreis
33 .— aea . , eben !.
2 -Sim .-Wohn . au
tauschen aesucht ,
Mietpr . bis 50 .—
Ang . unt . E 172
an den Taabl .-V .

Schreibmaschine ,
aebr . . a. tauf . aef .
Preisangeb . mit
Startenana . erb .
u . a, 420 T .-Vl .

Gebrauchte
Nähmaschinen
kauft (sngel

Bismarckrtnq 43 .
Gute versenkbare

Nähmaschine

8 .
"
ff tw

' - M

Möbl . Mans M .
fteiA . od . kl . Stm .
• ruh . Haus u .
Lage v . alt . Frl .
i .Wiesb . , Sonnen¬
berg od . Bierstadt
gesucht . Ana . m .
Pr . u . T 170 TV .

Berufsiät . Dipl .-
Jng . sucht aut m .
Zimmer sof . oder
1 . 11 . An « , unt .
B 174 an d . TV .

Möbl . Sim . mit
fl . . Wall . sof . od .
väter au mieten

gesucht . Ang . unt .
M 173 an T .-V .

Schönes Wohn -
u . Schlafzimmer

mit Heiz . , fl . W . .
Bad u . Kochael .
von Aroei Damen
in bell . Hause , a .
lbst . Nähe Rhein -
stiafte . Angeb . u .
W 161 an T .-V .
Italien . Lehrerin
sucht in at . Hauke

mobll Simmet .
Nähe Kaiser -Fr .-
Ring . sofort au
mieten . Anaebote
mit Preis an das

Italienische
Konsulat .

Tbelernannstr . 3 .
Telefon 26739 .

Eins . möbl . Sim .
in Schierstein au

mieten gesucht .
H . Gluck .

W .-Schierstein .
Biebricher Str . 13

Groh . eis . Dauer¬
brenner für RM
25 — au verkauf .
Weger . Westend -

strafte 7 . Part .
Guterh . vernickelt .
Dauerbk .- Füllosen
au verk . Sckroal -
bach . Str . 65 . 3 l .
Grüner Zimmer -
osen au verkauf .
Moritzstr . 30 , 2 . r .

StctI . Ofenschirm
Au kaufen gesucht .
Blücherstr . 9 . 3 .

Achtung b . Umiit «
Keller - u . Mans .-
Kram . sow .Lump . .
Flaschen , alt . Eis ..
Dav . ( Ätt .s ulro .
tauft u . holt ab

Mitter .
Feld strafte 24 . 3 .
sPostkarte genügt .

Schöne 3 -Simmer -
Wohn . m . Bad u .
Subeh . in Wiesb .
od näh . Umgeb .

sofort gesucht .
Preisangebote u .
L 171 an d . TD .

Reichsbeamter
sucht 3— 4 -Sim -
Wohn . , auch Teil -
wohn . . baldigst .
Ang . F 172 TD .

4— 5 -Simmer -
Wohnuna in ruh .
Lage tauch bis au
40 km von Wies¬
baden entfernt ! f .
sofort od . 1. Ott .

gesucht .
Anaeb . u . F 159
an Taabl .-Verl .

Gesucht 5 -Simmer -
Wohn . . möbliert ,
für Winter , evtl ,
länger . Anaeb . u .
T 164 an T .-Vl .
Gesucht in Wiesb .
neuAtit . 5 -Zim .-

Wohn . mit Bad
und Küche , evtl ,
im Tausch gegen
neu - eitige Villa
in Köln . Anaeb .
u . A 447 T .-Dl .

Möbl . Simmet
mit Kochgelegen¬
heit gesucht . Ana
u . B 160 an TV .

Tausche , tl . abae -
schloffene schöne
2-Sim .-Wohnung
m . Küche i . Wies¬
baden aea . 2— 3-
Sim .-Wobn . mit

Küche in Biebrich
oder Sonnenberg
en . Wiesb .s . nicht
VrontipiSc . Anae -
jote unter H 171
an den Tagbl .-V .
Suche in Biebrich
2— Z-Sim .-Wohn ..

evtl . Tausche aea .
« eine 2- S .-Wohn .
tFrtsp .s i . r . H .
Ana . A 413 TV
Schöne kl. 3 -Sim .»
Wohnuna gegen

sonnige 3 -4 - Sirn .»
Wohn . baldiast AU
tauschen gesucht .

Anaeb . u . G 161
an Taabl .-Verl .

Rw . Kb .-K .-Sp .-
Wagen vt Roon -
str . 6 . P . Reiftaer
KI . gebt . Küchen¬
herd orsro . au vk .
Adlerstr . 25 . V . E .

Einig « Bilder u .
Schneiderbüste b .
au ot . Ad . Mau .
Gneilenaustr . 33 .

Vorderh . Part .
ReuerSilberfuchs .
Prachtst .. i . Auftr .
au verkaufen bei

Sihntäh «
Dotzbeim .Str .46 .2 .
Skunks , neuwert . ,
preiswert au verk .
Ebenso schw . Pefa -
jacke (46 ). etwas
revaraturbediirft . .
Möbrinaftr . 3 . P .
Braune PelAiacke .
Er . 44 . für 65 .—
au verk . Emser

Stralle 38 . 2 .
Div . Damenkleid .
a . a . e . . Er . 44 -46
au vk . Krammer ,
Luisenftr . 5 . Hof¬
gebäude Part . l . .
nur Sonnt , ab 10 .
Schw . Abend - u .
Teekleider . Svort -
roefte und - sacke ,
schw . Rock . PelA¬
iacke ( Krimmer ) .
Er . 42/44 . Dam .-
FilAhüte . schw . H .-
AnAua . a . neuro . .
au vk . Ank . tägl . .
a . Sonnt . 14 — 20 .
Nerotal 23 . P . r .
Elea . schw . Tass .-
Kleid . Er . 42 , la .
wenig getragen ,

AU verkaufen ,
ab Sonntaa .

Nerotal 75 Part .
Reum . schw . An -
au « ( Mallarbeits .
Bundw . 120 . für
150 Mk . au verk .
AnA . Sonnt . 1— 5
Adr . T .-Derl , Gd

Kaufe autertalt .
Ehmfalonaue .

Sietenrina 13 . 2 r
Euterh . Ehailel .
o. Diwan u . Tiir -
behana (Portiere )
au kauf . aef . Ana .
K 177 an T .-V .

Kleiderfchränke
alle © timen ,

kompl . SchlasAim . .
Se .rttnaimmer .

Sveiserim . u . alle
EinAetmöbel .

Sofas , Ctrtiiel ..
Couches , Sellel ,

Rollh .- u . andere
ÜUiatrafeen .

antike Möbel .
Gemälde

An - und Verkauf
E . Klapper .

Weberaalle 37 .
Telefon 28627 ,

Au » gutem Haus
Kleiderfch . . 1- od .
2türig . m . od . o .-
Spiegel , preisro .
au kaufen gesucht .

Angebote unter
M 167 an T .-V .
Büfett . Kleider -

schranke , Lertik » .
Waschtische . Büch .-
Schränke , Schreib¬
tische . a . Nacklälle
kow . EinAelmöbel
aller Art au tauf .

gesucht . Heesen .
Bleichfirake 36 .
Kleiderschrank

1 .80 - 2 Meter ,
g . crfi . . w . möal .

10 -12 - Sim .-Wohn .
in Wiesbaden

Kurl . , od . nächste
Umgeb , gesucht .

2Ina ._ K 178 TB .
Möbl . Wohn , m
Küche in od . um
Wiesb . f . foj . od .

ipäter geiucht .
Dreisang . erb . u .
T 174 an d . Tag -

blatt -Verlag .
Möbl . « der leere
1— 2- Sim .-Wohn .

länger , Mietpreis
bis 90 .— . gesucht .
Ang . L 134 T .-V .

Beamten -Ehep .
sucht 1— 2 möbl .
Sim . mit Küche
od . Küchenbenutz .
Ana . K 175 TV .

Suche bequeme
Dauerwohnnna .

2 ar . Simmet ,
möbl . o . unmöbl . .
möal . Bart . , in
guter Lage , mit
Frühstück , f . gleich

ober später .
Anaeb . u . E 158
an Taabl .-Verl .

Brautkleid . Gröhe
40 — 42 . aut eth . .
au kaufen oder

leiben gesucht .
Ang . M 175 TV .
Ski - od . Golfhose ,
g . erb . . Er . 46/48 .
au kaufen gesucht .
Ana . T 175 TV .
Euterhalt . Anzug .
Bundw . 112 -120 .
au kaufen gesucht .
Ana . A 445 TV .

Dunk !. Anzug
sow . dkl . Über, ,

für gr schl . Ri « .,
1 .80 . alles aut er¬
halten . au kaufen

AE u .̂ i%
an Tagbl .-Verl .
Euterh schwarzer
oder schw . gestr .
Anzug a. k. aes .

Ang . B 171 TD .
tünzua u . Hemden
für Ui . Jungen
in nur aut . Suft
au laufen gesucht .
Ang , ir 177 TV .
Herr . - llberg . - od .
Winter -Alant ., a .
eth . . au kauf . aes .
Ana . W 177 TD ,

Euter Setten »
Ubcraanasmantcl

für mittf . Figur ,
sowie Kinderbett

Wintermaniel ,
guterh . , für einen
7tahr . Jungen au
kaufen ges . Ang .
unter W 172 an
den Tagbl .-Verl ,
D .-Echuhe . Er . 40 .
g . erb . , au k. aef .
Ang . H 175 TD .
Schuhe . Er . 37 u .
39 . aut erhalten .
au kaufen gesucht .
Ana . V 170 TB ,

D .-Sp .-Schuhe
6U . aut eth . . au
kauf . aef . Ang . u .
F 167 an T .-V .
Sn kaufen gefacht

Kinderschuhe
29 — 82 . tarnen «

schuhe . 38 — 41 ,
Herrenschuhe und
Hobe Stiefel . 41

b . 44 . sow . Herr .-
Hemden . Unter -

Hos. . u . Strümpfe ,
all . aut erhalten .
Angebote unter
L 170 an T .-V .

Su verkaufen
Schneider -Näh¬

maschine . grobes
elelt . u . 2 schwere
Bügeleisen u . a ..
Kastengrammoph .

Wandbucherreaale
2 moderne gold .

Trauringe .
Kreuhfeldt .

Riehlktralle 18 . 3 .
_ 18J )is _ 20 _ U6r .__
Räimasch . gebt . ,
A. ok . 11 — 12 Uhr .

Friedmann ,
Bahnhofstr 17 , 3 .
Srandiosa -Knovf -
lochmaschine mit
Dopp .-Verriegel . .

nw . . b . abA . Näh .
Friedrichstr . 13,l .r

Höhensonne
( Ultrahels . fabrik¬
neu . 120/220 Volt ,
mit QuatAbrenn .

Au verkaufen .
Anaeb . u . a 448

an Taabl .-Verl .
Euter Fed . -Sand -
wagen au verk .
Adr . T .-Verl . Go
Leicht . Schreiuer -
waaen .Lederklub -
fellel . Kleiderlchr . .
Räbrnafch . . Tische .
Stühle . Matrab . .
EllAim . au verk .

Schwarz . „
Hellmundstr . 22 .

Opel . D . 4 . neu
überholt , neue .Batterie .tadellose

Bereif . . !ok. fabr -
bercit/efbäsungs »
wert 850 RM .
sof . au verkaufen .
Ana . unt . T 163
Taabl .-Derl . erb .
H . -Fahrrad au vk .
AnAui .Sonnt .abl0
W . -Sonnenberg .

Flandernstr . 21 . 2
Herrenrad , Voael -
iäfifl . eis . Kinder -
bett verk . Walter
feite , ott . 16 H .P
Herr . -Rad au vk .

W .-Dohheim .
Friedrichstrake 3 .
Gebr . Easiadeos .
( Godellas . 3 Stu .
u . Blumenständer
A. vk . Hoffmann .
K .-Fr . -R . 71 D .

Staubsauger ,
für 110 V . aeeia . .
au kaufen gesucht .
Ang , F 165 TV .

Euterh . elektr .

1 sonn , leeres sep .
Sim . v . Dauerm .
gesucht . Preisana .
u . 8 147 an T .-V .
Leeres laub . Sim .
mit HeiAaeleaenh .
und elektr . Licht
gesucht . Eef . Pr .-
Anaeb . erbet , u .
T 166 an T .-Dl .
Seer . laub . sonn .
Frontsp . -Sirn . m .
Kochgeleaenb . in
gutem Hause aef .
Ana . F 176 TD .

Sutes Radio au
laufen gef . Ana .
u . F 171 an TV .
Kosterarammoph .

au laufen gesucht .
An » , mit Preis -
anfl . 8 169 T .-V .

Schreibmafchine .
wenn auch revar .»
bebürftia . a. kauf ,
gesucht . Angebote
find au richten an

Firma Ottl .
Wiesbaden .

Dohheimer Str . 67
Telefon 24214 .

Kleiderfchränke f . Betriebsangehörige
(Elfen ober öoIa ) au kaufen aesuchi .
Angebote u . W 176 an Tagbl . -Verl .

Kafsenfchrank , mittlere Gröhe , a. k.
gesucht . Ang , u . T 176 an ben T .-D .

Kaufe laufenb gebrauchte Perfoneu -
wagen aller Fabrikate . Aua . RolleL
Ablervertretung . Bahnhofsirafie 19 .
Telefon 20717 .

(Sutes Klavier . Koffergrammophon ,
aebr . Schallvlatten , Operngläser .
Felbstecher gute Rabiogeräte au lauf ,
aesucht , Klapper , Taumisstrahe 40 u .

Sch . Säufer a. ot .
Adolf Kaiser
W .-Bierltndt .

Kloppenh . Str 1
Heidschucken . Bock .
A. verk . Kremer .
ob . Westendstr . 57
Ja . sch. Schäfer¬

hund abAuaeben
W .-Bierstadt .
Talftralle 1.

Rulllscher Wind¬
hund . Rüde , mit
präm . Siammb . .

W > I . alt . au ver¬
laufen . Anaeb . u .
T 159 an T .-Vl .

Dackel -Rüde .
5 Mon . alt . futA --
baar . . schwA. m .
br . . febr schönes
Tier au verkauf .

Fräulein sucht a.
1 . Ott . gut möbl .
Simmer m . HeiA ..
liebend . Waller ,

im Sentr . Ana .
u , 8 164 an TB .

Schönes möbliert .
Simmer m . flieh .
Waller , möglichst
HeiAung . sofort au

mieten gesucht .
Anaeb . u . M 164
an Taabl .-Derl .
Möbl . Simmet .
ruhig , heiAbar ,

aes . . möal , Stadt -
mitte . Antwort

erbeten an
Rennet . Koch .

Hotel Metropole .

Dunkelgestr . Hrn .-
AnAug . Er . 46 . w .
getr . . 40 Ml . ot .

R . Eroke -BIeu .
Eltoiller Str . 16 .
Erbt . a . erb . ar .
gestr . Änz . . Er . 46 .

au oertoufen .
Johannisberger

Str . 9 , Htb . 1 I .

McheWe ^
Ebey . sucht sofort
1 Sim . u . Küche .
JBünttl . Sailer .
Anaeb . u . R 169
an Taabl .-Verl .

1 Sim . u . Küche
gesucht . Ana . unt .
T 173 an T .-V .
Reichsangestellter

sucht 1— 2 .Sim . u .
Küche sof . od . ko.
Ang . 8 172 TV .

Beamter sucht a.
1 . 10 . 2 möbl . S .

mit Küchenben .
Angebote unter
8 174 an b . Tag -

blatt -Verlag

Dame sucht für
mehr . Mon . 2 b .
3 möbl . Simmer
m . Küche u . Bad .
Ana . an Klüter .
Frantfurt . Str . 6 .

bei Forstmeister
Aumann .

Möbl . Simmer
mit Küchenbenutz .
in aevfl . Haus¬
halt . Näbe Frant -
furter Strafte , ab
1 . Nov . f . Dame
mit 2iähr . Kind
gesucht . Ana . erb .
u . M 152 T .-Dl .
Suche ein modern
möbl . Wohnschlas -
Aim . mit Schreib¬
tisch u . Couch in
aut . Haufe , möal .

Scntral6eiAuna .
in Bahnhofsnähe .
Eeaend Kaif .-Fr .-
Rina . Moritzftr . .

Adolfsallee oder
Adelheidstrafte a.
KreuAuna Moritz -
ftrafte heran . An¬
gebote mit Breis
u . T, 168 an TD .

Möbl . Simmer
nur mit Sentral -
betA . Aum 15 . 10 .
od . früher o . be -
rufstät . Dame ges .
Sina . D 166 TB .

Euterhalt , ovaler
Tisch sof . au ot .
Eoethesrrafte - 12 ,

Bart , lints
Kiicheneinricht . .

2 B . . Sveiseschr . .
Waldw . .umAuash .
au verl . Wiera .
EberbacherStr .33 .

Getäfelte Wandverkleidung , ca . 80
cm hoch . Eichen - ober SpetrbolA . ca .

Knb .-Fahrrad au
ot . Wilhelminen -

ftrafte 44 . 2 .
Euterh . Kinderw .
au vl . bei Sölver .
DotzheimerStr .28 .

Mtb . 3 . Stock .

Disch . Schäferhd .
au taufen gesucht .
Ayg, . . A 444 . „TD .

Jagdhund für
Nieder - u . möal .
auch Wallerwild
au laufen ober
ooriiberaeb . aut

Führung gesucht .
Ang . G 177 TD .

Kaninchen
au kaufen gesucht
Binaertstr . 14 . B .

tzubetii .

lauft Au?
*^ elbft -

oerarbeituna
H . Orthgieft .
Eoldschmiebe -

meister , Lanaaasse

Ruh . Mieterin
sucht ton . 11. mbl .
a . beiAb . warmes
Sim . ob . Frtfv .-
Mans . m . a . Bett .
Ana . F 166 TB .
5ae . berusst . D .
sucht fof . a . mobl .
Simmet . Heuuna .
Badben . . in aut .
ruh . Eaae . Etro .
Kochael . Ana . u .
W 174 an T .-V .

Alt . Herr sucht f .
bielen Winter

1 Sim . mit
’

S .«
HeiA . u . Pension
in auter Lage u .
Haus . ReferenAen
jur Vers . Ang . m .
Preisanaabe u .
K 170 an d . TV .
Eut möbl . Wohn -
SchlafAimmer mit
Küchenbenutzuna
in flut . Hause A.
15 . 10 . ob . t 11 .
oon ausro . Ebev .
aes, , eo . Teilmobl .
Wasche w . gestellt .
Ang . G 167 TV .

2 -Sim .-Wohn . ,
eoentl . auch ar .

l - .Sim .-Wohn .
sofort ober später
gesucht . Angeb . u .
L 162 an T .-Dl ,
Ehepaar sucht 1-

b . 2 -Sim .-Wohn . .
a . Teilwobn . . mit
Küche . .Suschr . u .
F 160 an T .-Vl .

Ehepaar sucht
2 -Sim .-Wohu .

in gutem Hause ,
auch Vorort Wies¬
badens . Ang . u .
K 160 an T .-Vl .

Ich suche für
Beamt .-Ehevaar

2 - Sim . -Wohnung .
möal . im Bereich
ber Drtsar . Nord .

A . Weidmann .
Feldftr .23 .T .28244
Sonnige 2 -Sim .-

Wohnung .
möglichst m . Bad .
in gutem Hause
gesucht . Sina . u .
K 171 an T .-Dl .
2 -. auch 3- Sim .-
Wohn . o . Dipl .-
Ina . in nur aut .

Hause aesucht .
Ana . unt . K 132
Taqhl .-Verll erb .

E . erb . Motorrad
b . 200 ccm . aes .
Erw . Kettelhöhn .

Eeorgenborn .
Trifstrafte 7 .

Leichi -Motorrad
bis 125 ccm . flut

Leichtmotorrad
( Kb .s au kaufen

gesucht . Angebote
mit Angabe von
Fabrikmarke und

Preis an Emil
Christmann .

Wehen i . Ts .,
Schmidtstrafte 1.

Damenrad
AU kaufen gesucht .

Weugandt ,
Schützenhofstr . 12 .
Knabenrad « der
niedr . Hrn . -Rad

au kaufen gesucht .
Ana . A 446 TD .
Enterb . Kinder -

wagen sof a. k. fl.
Fr . Stilmann »

_ Wiesbaden .
MatnA . Str . 86 , 2

Korb -Kinder¬
wagen gesucht .

Ana . E 162 TD .
Enterb . Kinder -

Dreirad au t . aef .
Löffler , Philivvs -
bergstrafte 17/19 .

Kinder -Dreirad .
Roller ob . Fahr -
(pielAeua au tauf ,
aesucht . Ana . unt .
F 173 an b . TD .

Hanbnahm . Sina ,
Svieldoie m . 40
Platten au verk .

Dorckstrafte 5 ,
2. St . I .

rflam . Gasherd
m . Schlauch für
10, — au verkauf .
Wielandstr . 4 F .r .
rflam . Gasherd

für 8.— au verk .
Buff . Stiftstr .3 . 3
Bügelofeu m . Eis . ,
1 P . D .-Schuh «.
Er . 39 . au verk .
Adr . T .-Derl . Gr

Sitzbadewanne
( rein Sinks , ar .
Doaelhecke a. ot .
Mener , Lahnstr .67

IV- L .-Einmacht .
abAuqeb . Scharn -
horststr . 19 , 2 , m .

Suche schöne grobe
3 - Sim .-Wohn .

mit Bad . möal . i .
rcier Laae . Biete
chöne tl . 3 - Sirn -

Wobn . mit Bad
und SentralbeiA .
Anaeb . u . G 158
an Taabl .-Verl .
Wohnungstausch !

Gebe ab : 4U -.S .=
Wohn . m . S .-H .
u . Warmroall . in
Berl .-Wilmersd .

aea . aleichroertige
in auter Gegend

in Wiesbaden .
Sina . unt . M 163
an den Taabl . -V .

Höherer Beamter
sucht 2 od . 3 leere
Sim . mit Küche ,

auch Teilwohn ..
evtl . Bad u . -V«
HeiA . Anaeb . unt .
H 132 an T .-D .
Ehepaar sucht für
sofort ober später
2— 3 - Sim .-Wohn . .
evtl . Teilwobn . .
in guter Laae .

Anaeb . u . T 165
an Taabl .-Derl .

Ebevaar sucht fof .
ob . sp . 2— 3 -Sim .-
Wohn . . eotl . auch
auftcrbalb . Ana .
mit Dreis unter
M 157 an T .-Vl .
Höherer Beamter
( Ehepaars sucht i .

Wiesbaden als
Rubelltz 2 -3 - Sim ..
Küche . Bad . möal .
HeiA . . wenn auch

für später .
Anaeb . u . n 162
an Taabl .-Verl .
2— 3 - Sim .-Wohn .

mit Sentr .- HeiA ..
Warmw .-Vers . u .
Bad in guter
Wohnlage sofort
gesucht . Ang . u .
A 458 an d . TV .
Suche sof . 2 - od .
3 - Sim .-W »hnuna .
Ana unt . M 172
an den Taabl . -V .

Jng . -Fam . sucht
2— 5- Sim .-Wohn .

sofort od . später .
Ana . G 176 TV .
Suche sofort oder
später 2— 3 -Sim . -
Wodn . . eo . Haus¬
meisterstelle . Ana .
u . F 178 T .-Vl .
Reichsangestellter
lucht schöne 3 - S .-
Wobn . mit Äab .
Ang . F 164 TD .
Äbgeschl . 3 - Sim .-
Wohn . . a . Front -
spitze , o . Reichs¬
bahnbediensteten

aesucht . Ang . u .
G 170 an d . TB .

Ick suche baldmöglichst gut mobl .
Wohnung . Villa oder Etage , mind .
4 Simmer . Bad u . Sentralheizung ,
au mieten , Ang , u . W 173 an t .j ! .
Wir suchen für Eeiolgschafrsmilglied
ein Sroeibettiimmer . Näbe Dotzheim
beoorAugt . Angell an . Wiesbadener
Apparate - und Alalchinendauanstalt ,
Klinger & Kolb . W .-Dotzheim .______
Kellerraum ca . 150 nm . trocken u
luftig für Lagerraum v . Lebensmit¬
teln möal . m . Büro in Wiesbaden ------ _ — . .. . .
au nti - ten aesucht . Angebote linier , Vr » 150 - Sina .
A 431 an ben Taablatt -Verlaa . I u . A 460 T .-Dl .

H .-Wintermantel .
Marengo . neuro . .

Bruftweite 110 .
au oerk . Sieten «
rina 6 , Hfh . 3 l .
Herren -Winterm . .
Neuwert ., schwarA ,
mittl . Er . au ok .

Adolph .
Adolfsallee 47

Reistiefel . auf
erh . . Er . 42 . ges .
Ana . E 175 TV .
Marsch - » . Reit -
itief . , Gr . 41 - 42 .
au kaufen gesucht .
Bank «. Seeroben -

strafte 16 , 1 r .
Herr .-Reaenschirm

^
-aufen ^ .

Gardinen , g . erh .
für 2— 4 Fenster ,
u . Übergardinen ,
flut erb . v . Priv .
Äu laufen gesucht .
Anaeb . m . Preis
u . D 168 an TV .

Euterhaltene
Kamelhaar - ober

wott . Bettdecke
au kaufen gesucht .
Ang . 2 170 TV .
Gutes Klavier od .

kl. Flügel
iu kaufen gesucht .
Sina . unt . K 150
Taabl .-Derl . erb .
Gutes SchlasAim .
u . Schreibtisch au
kauf . aes . Preis -
anq . E 170 TV .

EinAelmöbel .
kompl . Simmet ,
aanze Nacklälle

tauft lauf , aea .bar
Schmidt .

Adelheidstrafte 53
Ecke Oranienftr .

Telefon 22739 .
Weifte Metall¬

oder HolA -
n Bettstelle
2 m laiü . nur a .
gutem Hause au

kaufen gesucht .
Telefon 26558 .
Euterh . Couch

Mule
Trächtige Kuh

AU verk . Kilian .
Wsll -Heftloch .
Lanaaalle 8 .

50 -l -Bav .-Flasche .
1 P . aebr . Haus -
schube .Er .40 . aebr .
Fahrrad au verk .
Kropp . Taunus -
fit . 19 . Hibs . 2 .
Für Labor »der
Snterel . 50 Elsfl .
je 30 Er . Inh .

eingeschl . Tub ..
cinaebr , Sluftor ..
Kochfl . . Elasstahe
au vk . ffictsbera «

strafte 28 . 2 .
Sonntaa ? von

10 — 12 . Werktags
ab 18 Ubr .

Elektr . K . -Ei !enll
zu 1. » es. Sonnen «
berg . St . 56 . Eroft

Puppenwagen
ab laufen gekuckt .
Ang . H 161 TD .

Rodelschlitten
AU laufen gesucht .
Angeb . an Herat ,
Rauentb . Str , 20

Herde . Cfcn .
wenn auch defekt ,

kauft laufend
Ofen -Kaus .

Bismarckring 28 .
Telefon 25798 .

Suche sofort leere
Mans , oder Sim .
mit Kockaeleg . u .
Lickt . Anaeb . unt .
G 159 an T .-Dl .
Ebev . s. 2 Mans .-
Sim . möal . Lickt .
Waller . Kockael .
Ana . X 176 TV .

Bleule - u . Stoff »
AnAug . b . a . erh . .
für 12 — 13iä6r „

au verk . Oranten «
strafte 46 . 4 .

Serr .»
ir . 43 .

..... Jlant .
ffit .46 -48 . a . g erb ..
au verk . bei Lehr .
Steinaalle29 . H . 3 .
2 Kinderbettdecken
( Daunen ) neuro . .
Au verk , Adr . im
Taabl .-D . Gn
Piano . Steinroen .
schw . vol . . Serri .
Ton . für 850 Ml .
au verk . Ana . u .
D 167 an T .-Dl .
Su verkaufen von
Privat an Priv . :

Musik -WobnAim . ,
m . ob . oh . Mark .-
Klavier , runber
HerrenAimmertifck
m . 2 pass . Stuhl . .
Rauchtisch kompl . ,

FrembenAimmer
weift , kompl ., 2
Hocker , Lampen ,
2 Koffer , eil . Kall . .
Aufftellsachen u .
versch . anb . AnAvs .
Sonntaa 10— 12 .
Dr . M .. Wester -
walbstr . 2 , 2 . St . ,

Ecke Lahnstr .
Ruftb . -v - L Bett

m . Mair . . Sofa
mit Umbau und
2 Sellel . 1 Eolb -
svieael . 1 Lüster ,

umftänbebalber
AU verlaufen .

Slbr . im Daobi . -
Verlag . ßk

HolAdett . weift .
180X80 cm . au
verk . Preis 18 .— .

Frankenfeld .
Schlickterstrafte 3 .
AnAuseh . Sonntag
10 bis 12 Ubr .
P . Bettstelle mit
Spr . -R . . 3 Stein «
baukasten . 1 Tor¬
nister . w . n . . vH .

Wilhelminen -
Str . 4 . P . Becker .
Er . Bahnkoffer u .
atöft . Handkoffer
(Vulcanfiber ) a d .
Kaiser -Friedrick -
Ring 33 . Part .

Rohrftühle au verkaufen am Donners¬
tag . ben 2 . Ottober . von 9 — 11 Uhr
in Biebrich . Hotel Bellevue . Adolss -
gäftchen 4 .______________________________

Personenwagen :
Kadett 6pca , Lim .. 3300 km

.. Eabrio .. 17 000 km
, .. SveA . Lim ., unbereist
ferner : Opel 1 .0 , 1 .3 Olpmpia .
1.8 u . 2,0 Limousinen . 4 türig ,
..Super 6 “ Cabriolet 12 000 km ,

_ unbereift
BML 0 .9 Lim . u . Cabr .-Lim ..
DKW . „Reichs -, Meister - und
„ Sonderklasse "
Ford „ Eifel u . „Rheinl " -Lim ,
Wanderer 17 u . 2 .3 Limousinen
_ . , (6 -Sitzer m . Rolldachs
Lieferwagen :
Opel 1 .1 1.2 u . 2 .0 I . kompl .

mit Pritsche und Plane
gebraucht au verkaufen .
Autohaus Wiesbaden
Opelhaus _____________ F . 59946 .

Quterbaltener Grudeherd zu verk . bei
Stotz , Jqhnstrafte 17 ( Ho , links ) .
1 eiserne Tür . 2 Flügel mit Winkel -
rahmen . 259 cm hoch und 136 cm
breit . A. verk . Franke , Wilhelmstr . 28

Kassenschrank
. . Mj *

SM
Strafte 28 .

Telefon 60062 ,
Euterhalt . leb .

Aktentasche
au laufen aesucht .
Ang . TT 176 TD .

Rollsilmlamera .
6/9 ober 45/ * ge¬
sucht . Anaeb . u .
T 152 an T .-Vl .

8-mm -Schmal -
filmproielt . a. t . a .
Sina . F 177 TV .

Radio ( Solls -
empf . beoorAuat )

^ nhvni4glCĵ :

Su erfragen
Telefon 29190

Gr . Schlieftkorb ,
Hanbloffer .Wanb -
brett , 2 ar . fein «

machtövfe unb _

Euterh Akkordeon
m . 32 Ball , a, vk .

Waaenbach .
Bleichstr . M

Euterh .Akkordeon
u . Eeia « au verk .
nur an Privat .
Ana . unt . B 170
an ben TaM .-V .

2 w . Met . -Kind .-
Betten bist . A, vk .
Holzapfel . Rdein -
Itrafee 121 , 4 . St .
Euterh . Sofa au
vk . Weberaalle 58

1 . Stock rechts .
Sofa . Sessel ,
Chaiselongue .

Sortieren , Tepp . .
Läufer , ält . Küch .-
Möbel u . Wasch -
komm . a. v . Henze .
Bahnbofstrafte 39 .

Easherd .
4 - ober 6flammia .
neu ob . gebraucht .
au laufen gesucht .
Ana , t , 155 TV .
Easherd . Gasofen
g. erh . S . -Winter -
mantel . Er . 46 -48 .

Waldwagen
au taufen gesucht .
Anaeb . u . B 177
an Tagbl .-Verl .

Dauerbrenner
aut erh „ z. lauf ,
gesucht . Sitte nm
Angabe b . ffiröfic
unb des Preises .

■ SSMu .
Untere Schroemm -

bach 8 .
Neuwertiger
Simmerefe «

AU laufen gesucht .
Ang . L 169 TV .

Serlegbares
Apfelgerüst

ah taufen gesucht .
Ang . S 152 T .-V .

Baubude .
oder andere Aer»
leabare transvort .

Sofahütte
mittlerer Eröfte

au taufen gesucht .
Preisangebote m .
Maften an Reeh .
Dosticklieftfach 2 ,

Earteuschlauch
von 8— 12 Meter
au kaufen gesucht .

Angebote an
E . Diesenbach .

Äö ' -
6 .



Tamstag Sonntag , 27 . /L8 . September 1941

Mus Gau und Provinz .

Vom Rheingaucr Weinherbst
Der Tag der Weinlese beginnt jeweils mit ® Iodcngeläutc .

Sn den Rüdesheimer und Aßmannshäuser Berghängcn schießt
man mit Böllern . Erst wenn es „ hinausgeläuter

" hat , ziehen
Winzer und Winzerinnen zum Wingert . Dann werden die
„ Biittchc " und Eimer verteilt und jedes „ krieht sei Reih " .
Unter viel Witz und Lachen fliegen die Stunden hin . Da schallt
von jedem Hang ein frohes Lied . Ein lustig Fcuerlein brennt
derweil am Wingertsrand und wärmt das Mittagessen . Wenn
dann die kalten Schatten des Abends ins Land fallen , dann
läutet wieder von allen Dörfern das Elöcklein : Feierabend , und
die Bütten rumpeln schwerbeladen durch die Wingertswege .

Das Keltern ist auch eine große Sache , besonders wenn der
erste Aufschitt läuft . Dann tritt die Mostwaage in Erscheinung ,
und groß ist die Freude , wenn di « Grade bis an die 100 reichen .
Sauber und peinlich will der junge Most behandelt sein , der
bald im Faß rumort . Dann sind die Kellerräume angefüllt mit
den den Fässern entströmenden Gasen , die todbringend sind . Die
größeren Güter bringen oft erst spät im November ihre Ernte
heim . Sie wollen „ Edelfaule " und „Trockenbeerauslesen "

erzielen .

Wiesbadener Tagblatt

Das gibt die Spitzenweine , die mit ihrem Ruhm die Welt erobert
haben . Proben von diesen Spitzenweinen sind Wege ins
Himmelreich .

— Frankfurt a . M . , 27 . Sept . Eine Frankfurter Firma pflegte
ihren im Felde stehenden Gefolgschastsmitgliedern Liebesgaben
zu schicken , wozu auch die im Betrieb befindlichen Arbeitskame¬
raden Rauchmaterial sammelten . Einer der Angestellten ver¬
wahrte diese Liebesgaben in seinem Schreibtisch . Während seines
Urlaubs wurde er von einem noch nicht lange im Betrieb befind¬
lichen Manne vertreten . Infolge einer Feldpostsperre hatten sich
die Liebesgaben angesammelt , von denen der Vertreter sich 200
Zigaretten und einige Zigarren aneignete . Der Täter wurde vom
Sondergericht Frankfurt als Volkssihädling wegen fortgesetzten
Diebstahls im Rückfall zu fünfzehn Monaten Zuchthaus und drei
Jahren Ehrverlust verurteilt . Auch die früher erlittenen Strafen
hatte der Angeklagte wegen recht übler Dinge bekommene er hatte
einen Arbettskameraden , einen Freund und seinen Arbeitgeber
bestohlen .

— Idstein , 27 . Sept . Auf der Hühnerstraße , in der Nähe von
Kesselbach , wurde der Schornsteinsegerlehrling B e st aus Bad
Schwalbach von einem Langholz -Lastauto überfahren und
tödlich verletzt . Der Junge war mit seinem Meister auf dem
Heimweg begriffen und fuhr mit seinem Fahrrad in Richtung
Neuhof . -
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— Riidesheim ( Rheingau ) , 27 . Sept . Am Montag begeht bei
noch guter Gesundheit Kufermetster i . R . Jakob Kern , seinen
82 . Geburtstag . — Mit Beginn des Samstag find nach Zu¬
sammentritt der Herbstausschüsse mit der örtlichen Polizeiver¬
waltung in allen

'
Rheingaucr Weinbaugemarkungen die Wein¬

berge bis zum Einherbsten des Weines auch im oberen Rheingau
geschlossen ,

x Koblenz , 27 . Sept . Auf dem Bahnhof Mayen -Ost fuhr ein
Eüterzug auf eine Rangierlokomotive auf . Bei dem Zusammen¬
stoß wurde der 53jährige Diedrich , Mayen , getötet . — Beim
Baumfällen stürzte auf der Festung Ehrenbreitstein ein Arbeiter
von der Abschlußmauer in die Liefe . Er erlitt schwere Kopfver¬
letzungen und starb , ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben .

= Engers , 25 . Sept . Eine ältere Frau aus Köln , die hier zu
Besuch weilte , wollte sich in der hiesigen Badeanstalt abbrausen ,
stellte dabei aber die Brause falsch ein , so baß sich plötzlich heißes
Wasser über sie ergoß . Die Frau erlitt so schwere Brühverletzungen ,
daß eine Rettung nicht mehr möglich war .

— Gießen , 27 . Sept . Eine unmittelbar vor der Stadt Lich
an einem Feldweg stehende Scheune des Bauern Hermann
Zimmermann in Lich brannte am Donnerstagmittag mit der
gesamten , darin aufgestapelten Ernte sowie einigen landwirtschaft¬
lichen Maschinen nieder . Das Feuer wurde durch Kinder ver¬
ursacht , die an der Scheune mit Feuerzeug gespielt hatten .

Die kleidsame

Brille
Tin - o. Zweisam .

'
von

Frauenlobstraße 29 Ruf 33086

Bauen ?

MWt ]

W . . BIEBRICH

ANRUF : 604 76Wilhelmstraße 50 Ruf 26593

Meine Geschäftsräume

befinden sich ab Montag , den 29 . September

Moritzstr . 2 (an der Rheinstraße )

Karl Fuhrmeister
Fach - Samenhandlung Gartenbau

Einzelstunden

No mocksciw Msur
bei

Taunusstraße 14 — Ruf 229 78

Sport - Kalender

KAMME

Italienisch .
Francesca Rolleri
- Steubenstr . 4 .
Ecke Paulinenstr .

Verloren

Gefunden

Im Rheingau nächst Wiesbaden
Etagenviiia

In Unterrichtsangelegenheiten
sind wir tägl . zu sprechen . Beginn der Kurse am 1 . Okt .
Gesellschaftstanz , Ballett , Stepp , Körperschulung

Erststelliges
Hypothekengeld
auf rentable Wohnhaus . , 4 (4 %
Jahreszinsen , bei voller Aus¬
zahlung vermittelt

Bankhaus Gebrüder Krier
Hypothekenabteilung ,
Wiesbaden , Rheinstraße 95

W . erteilt Unter¬
richt in Spanisch

ÄÄS :
, MübMioke 2 .

Gold . Ring mit
grün , viereckiaem
Stein verl . abs .
Adolfsallee 22 . 3.

K . Eichhorn
AUGENOPTIKERMEISTER

staatlich geprüfter Augenoptiker

Neugasse 20 Ruf 20410

Lieferant sämU . Krankenkassen

Wer würde 13 3 .
altem Jungen m
schlechtem Augen¬
licht Unterricht er¬
teilen ? fPensian .
Blindenlebt . dal .)
Anaeb . u . M 170
an Taabl .-Verl .

Tanzschule Krumm

Zu unseren im Oktober beginnenden

Tanz - Kuvsen
bitten wir um rechtzeitige Anmeldungen

Adelheidstraße 58,1 Tel . 24495 Einzelunterricht

Dazu ist jetzt nicht die Zeit , um so mehr
aber zum zielbewußten sparen !
Bausparen ist steuerbegünstigt .
Unser Ta rif V sichert Ihnen bei guter
Verzinsung ein Anrecht auf günstige
Gesamtfinanzierung Ihres Bau - oder

t Kaufvorhabens .
Bei 25 - 30 °/ , Eigenkapital in geeigne¬
ten Fällen sofortige Zwischenfinan¬
zierung möglich .

Verlangen Sie daher unsere reich be¬
bilderte Aufklärungsschrift mit Abbil¬
dungen v . Eigenheimen u . Grundrissen

„ Der Weg zum Eigenheim
"

.
Sie erhalten diese sofort kostenlos
und unverbindlich .

Bausparkasse Mainz AG . , Mainz

Mitte Oktober beginnen , unsere

lanz - Kurse
Privat - Tanz - Unterrichte täglich

Tanz - Schule Diehl
Rheinstraße 121 Part .

Etagenhaus
Klein -Wohnungen . Mieteingang
RM 3350 .- . Steuern RM . 1200 .-

Berkaufsvreis RM . 20 000 .—

Etagenhaus
Westendviertel . Mieteingana ca .
RM 12 500 .— . Steuern ca . RM
4595 .— . Berk .-Pr . RM 95 000 .—

Einfamilien - Villa
Dorort . 6 Zimmer . Gart . .

zu verkaufen durch
Ban and Baden — Immobilien

Or . jur . Hermann Schm dt
Taunusstraße 13 . Telefon 27967 .

KARTOFAN _________
Kartoffelfäulnisschutz (bekannt , bewährt ) .
Wirksamster Schutz gegen Fäulnis u . Keller¬
keimung , unschädlich für Mensch und Tier .
Bestellen Sie schon heute bei Ihrem Händler ,
Genossenschaft oder direkt :

Chemische Fabrik Wiesbaden

, Wiesbaden -Dotzheim — Fernruf 22948

Neubeginn des

Koch - und
Backkursus
für bürgerliche und
feinere Küche
Sprechstunden 15—17 Uhr

Haushaltungsschule Elbers
Prlvatwohn . : Geisbergstr . 3, T. 24181

ANcrnsteh . Krau .
Ans . 40 . a . Er !» .,
wünscht auf dies .
. Wege Bekannt -
ictiart mit soliden
_ Herrn zwecks
Senat . Ana . unt .
W 163 an T .-D .

HAUS BIER
Bierstadter Str . , Ruf 23442

Villa
massiver Blendsteinbau . 8 Z ..
Kü . . Bad Z .-Heiz . . Walvesn .

RM 38 000 .—
Haus

mit gutgehender

Feinbädterei
beste Berkehrslage

RM 47 000 .—

Etagenhaus
sehr gute Wahnl . , dest . Zust . ,
3 - und 4 -Zimmer -Wohnungen

RM 60 000 .—

J . Sdiottenfels & Co .
Immobilien

Webergasse 25 . Telefon 27225 .

Wer gibt Privat¬
unterricht in

Schreibmaschine
u . Stenographie ?
Ang . F 170 TB .

ÄLSBMflitraä £ _ 5 ^ - _ Te [ eion 23559 .
tSsSTso als 1. Hypothek auf
gutes Etagen - oder Geschäftshaus an -
zul . Immobilien Nikolaus Surgers ,
Rb - instrasse 109 . 1 . Telefon 22510 .
80 OOO . - RM
Hypothekenkaoital auf entsprechendes
Oblekt aus Privathand geiucht .

A . Diebels , Hypotheken
Neugasse 2Ü — Telefon 25369 .

Eutausfeh .berufs -
tat Frl . wünscht
d . Bekanntsch . e .
Hrn . in sich. St .
Alter 50 — 60 I ..

Zwecks Heirat .
Ang , i , 174 TV .

Einfamilienhaus
in Wiesbaden ob .
Vorort zu kaufen
oder zu miet . aes .
Ma .U lig TB .
1 bis S-Fam .- K .
in schöner Lage
nr . Garage
u . . Gart . z. lauf ,
aes . Ana . m .
A
K an u « •
Siedlcrhaus mit
Garten fBiebr .)
von Eigent . sof .
aeaen bar zu kauf ,
gesucht . Ana . m .
Preis unt . L 172
an den Taabl .V .

KEG . 1899 Svielersitzung der A . H . Samstagabend .
8 Uhr . Germania . Helenenstraße .

Handball - Kreismeisterschaft . Lustwaffen -SB . Wies¬
baden 2 — K S G . 1 8 9 9 Wiesbaden . Sonntag .
28 . Sept . .1941 , 10 Uhr . Reichsbahnvlatz .
Nachrichten -Abteilung Wiesbaden — SB . 1919
Biebrich . Sonntag . 28 . Sept . 1941 . 11 Uhr . Reichs¬
bahnplatz .
Luft « aff «n -SB . Wiesbaden 1 — Reichsbahn -
S E . Wiesbaden . Sonntag . 28 . Sept . 1941 .
13 .45 Uhr . Reichsbahnplatz .
BSE . Kalle Biebrich — Generalkommando
Wiesbaden . Sonntag . 28 . Sept . 1941 . 15 Uhr ,
Rudolf -Dyckerhoff -Platz .

Wer gibt jungem
Mädel Unterricht

im Schreiben ?
Ana , M156 TV ,

Koch -Kursus
1 . Oktober .

V , 8W bis 13 Ubr
Priv . -Kock - und

Ka « sh .-Schule ,
Adolfsallee 63 .

Tek . 25766 .

PH . REIBUNG - INH . :

Otto Heeschen

uiinnTUDUDiiabM 10000 iu

IMMOBILIEN -SCHMIDT MAINZ 52

Gewichtswäsche ab 10 Kilogramm liefert

Fernruf 251 37

Gold . Uhr am 17 .
v . Sonnenberg —

Schützenhaus —
Anlagen Wicsb .
verl . Abzuaeben
aeaen Belohnung

am Fundbüro .
4 Mon . alter Sot
entlaufen , grünes
Halsband . Gegen
Belohn , abiua . b .

Atelier Ott ».
Bahnhofstrasse 14 .
Verloren silberne

Broiche sDenk -
münze 0 .1813 ) . Da
Andcnk . an verst .
Sohn , bitte ehrl .
Binder um Rücka .
aeaen a . Belohn .

Thomaestrasse 9
oder Fundbüro .

Wcllensittich .aelb .
entfl . Wiederbr .
Belobna . Leake .

Römerbera 6 .
Wer g. Auskunft
wo grüner sprech .
Wellensittich zu -
aefl . ist ? G . Bel .
zuaes . 3 . Kaiser .
Erbacher Str . 4 .

Rheinhess . gelbe
Sandkartoffeln
liefert auch in diesem Jahre Eeorg
Bierbrauer . Bismarckrg . 10 . T . 24955 .

Junge Dame sucht Entbindungs -
aujentbalt in gepflegt . Privathaus -
hait oder Klinik in Wiesbaden oder
Umgebung . Ausführl . Angebote mit
Preisangabe u . A 456 an Tagbl .-Bl .

Maten

Säusl .u .geschäftst .
Wme . o . Anb .. a .
Erschein ., m . sch.
Heim u . einig . T .
Bargeld w . die
Bek . e . Herrn .

55 bis 60 Jahren
zwecks Heirat .

Anaeb . u . D 171
an Taabl .-Verl .

Mt . Frl . . 40 I . .
ev . .alleinst . .möchte
ein . H . v . 40 b .
45 Jahren zwecks
Heirat kenn . lern .

Ernstgemeinte
Bildzuschriften u .
S 165 an Taabl .-

EVft
ev . . statt ! , aepfl .
Ersch .. hier fremd ,
möchte eben !. H . t .
sich. St . zw .Heirat
kenn . l . Ernstaem .
Ana . F 167 TP .

Wsttl , Reichsbeamter , Witwer , mit
biahrrgem gesundem , reizend . Mädel ,Ü/1 .73 . kathol .. sportl .-schl . gute Er -
scheinuna . trotz aller Realität ideal
und sehr vielseitig . vermögend , mit
4- Z .-Ernrnhtung . wünscht sich, da
fremd , a diesem Wege durch Heirat
Lebensgesahrtin u . f . sein verwaistes
Kind eine liebe Mutti . Suche Dame
entspr . Angleichung b . 35 Jahre aus
flut . Familie , mit nur schl . Figur u .
etwas bemittelt . Anon " m zwecklos .
Bildangebote erbeten unter W 169
an den Taablatt -Verlag .__« elbstinserat . Suche h intell . Dame
m . Bekgnntenkr . ohne ihr Wiss . , 49 I . .
gute Ersch .. symv . Wesen , eig . Heim ,
mcht unverm . geb . Herrn bs 60 I .

berrat . Diskr . erb . u . zugeiagt .
Herren , d . Wert a . Harm . u . glück !
M legen , wollen sich möglichst mit
Lichtbild Melden unter G 169 an den

. LaudHaus oder Billa m . größ .
bstaart . . 5— 8 Bim . . Zubehör . Preis
s 50 Mille , soiort zu kaufen gesucht .

. Ana . an A . Boßnuckc . Jmmob . ,
rankfurt a . M . Kaiserstrasse l_6 ._ r"Ee Erossmetzgerei m . WurstfäbrrkI

dts 300 000 RM . . für tüchtige Fach¬
leute sofort zu kaufen . Angebote erb . I
an Albrecht Bossnacke . Immobilien .
Frankfurt a . M .. Kaiserstraße 16 .

Gekräftigte Nerven _ ein gesteigertes Wohlbefinden . —
Neben anderem ist hierfür wichtig : Verbesserte Blukbeschaffenheit , lebhaft ,
Schlackenausscheidung , gute Verdauung und Darmtätigkeit . — Versuchen Ei ,
das feit vielen Jahren bekannte Mineralfalz -Kräuterpulver Leidekrast . — gu
Haden in Apotheken , Drogerien und Reformhäusern . 40 Tage - Uoirialznaft
Haltung 1,80, Doppel • Packung 3.80 (Pulver oder Tabletten ). tlulutJIll Oll

Mit 5-Zimmer -Wohnunaen und 1 X
4 Zimmer und Zubehör , elektr . Licht .
Gas . Bäder , teilw . Heizung . Rutz - u .
Ziergarten . Garagen , günstig zu ver -
taufen für 78 000 VM . Anzahlung
nach Vereinbarung .

A . Diebels . Immobilien
Neuaasse 26 — Telefon 25369 .

Wer übernimmt
Beaufsichtig , der

Schulaufgaben
bei 1 Mdch . KI . 2
Obersch . und bei

Obertertianer ,
etwa 4x se 2 bis
3 Std . wöchentl .
Ana . I , 176 TB ,
Wer erteilt 9iähr .
Mädch . NachhilfF
Volksschule . Näh .
Kaiser -Friedrich -

Rina 26 . 3 . St ,
norm , v . 11 — 12 .

„Fahrelang litt ich an

heftisen Nerven

u . Rheumaschmerzen
zeitw . so stark , daß ich nichts mehr
arbeiten u . kaum mehr gehen
konnte . Nach einer mehrwöchig .
Kur mit Trineral - Ovaltabletten
bin ich mein Leiden vollständig

los .
" Schreibt am 23 . 5 . 40 Fr . Marie Tessarz ,

Hausbesitzerin , Hintersdorf/ND ., Hauptstr . 40 .
Bei Glieder - , Gelenk - , Nerven - u . Kopfschmerzen .
Gicht , Rheuma , Ischias , Hexenschuss , Grippe , Er -
kältungokrankh . helfen die hochwirksamen Trineral -
Ovaltabletten . Sie werden auch von Herz - , Ma¬
gen - und Darmempfindlichen bestens vertragen .
Machen Sie sofort einen Versuch ! Beachten Sie
Inhalt » . Preis d . Packg . : 20Tabl . nur 79 Psg . !
In all . Apoth . o . Trineral GmbH ., München A 27 612
Kosten ! Brosch . „Lebensfreude d . Gesundheit " verl . !

Italienische Sprachkurse
unter dem Protektorat des kgl . ital . Konsulats
Wiesbaden in den Räumen der Casa d ' ltalia ,

Wiesbaden , Scheffelstraße 1

Wintersemester

Vom - 1 . Oktober 1941 bis 28 . Februar 1942
Kursus für Anfänger
Kursus für Fortgeschrittene j

ab 1 . Okt . 1941
Konversation (Lettura )

Monatlicher Unkostenbeitrag RM 5 .—

Persönl . Auskunft in der -Cosa d ’ltalia , Wies¬
baden , Scheffelstr .1 , jeden Montag u . Donners -

tag von 19 — 20 Uhr oder beim ital . Konsulat
Wiesbaden , Thelemannstr . 3 , Telefon 26739 ,
Sprechstunden von 18 - 19 Uhr jeden Tag , außer
Samstag u . Sonntag . Jugendliche u . Schüler
können ebenfalls an den Kursen teilnehmen .

Kleine , ichnellfördernde

ADcndzlrhcl
beginnen für

G Englisch
Montag , 29 . Sept . , 8. 15 Uhr abend «

G Französisch
' Dienstag , 30 . Sept . , 8.15 Uhr abends
2 mal wöchentlich 8.- RM monatl .
Probestunde frei u . unverbindlich

Sprachenschule

Hvpothekenhanital
1 . Stelle 4 % % — Dollauszahlunfl .
2 . Stelle 5— 554 % — Vollauszahluna
beschafft lausend in kürzester Frist
bet eingehend , unverbindl . Beratung

Scheller
Fachbüro f . Hypotheken

IanW ° "geS )

leb suche sofort
auf « entenhäuser RM 26 000 .- erst -
stellig . RM 12 000 .— erststellig aus
Privathand . Angebote an

Scheller

Krau m . 2 gross .
Kindern wünscht
braven , ehrlichen
Mann . o . 38 bis
48 Jahren , kenn ,
zu lern . - w . spät .
Heirat . Wwer . m .
1 Kind anaen .
Ana . unt . h 165
Taabl .-Verl . erb .
Geb . Dome o . An .
bang . a . Auss . .
warmherz . . vertr ..
Harm . Heim und
einig . Barverm . .
w . Wiederbeirat
mit eristenzaesich .
Herrn . Ende 50 .
Angeb . u . E 171
an Tagbl .-Verl .

Frl . , 42 3 . , katb ..
blond , mittel ar . .
tücht .Hausssr . . vcr -
träal . u . anoass .-
fäbia . m . WSiche -
aussteuer u . Ver¬
mögen . wünscht d .
Heirat e . tt . zuv .
Lebenskam . kenn ,
zu l . Wwr . anaen .
Ana . TT 173 TB .

Anteilig . Dame
aus gutem Haufe .
Anf . 30 . ivmvath .
Acusserc . wünscht
passenden Lebens¬
kameraden . auch
Witwer m . Kind ,
in guten Lerhält -
nissen . kenn , zu l .

zwecks Heirat .
Bildzuschriften u .
0 173 an T .-Bl .

Mehrfamilienvilla
Äuilaae . geräumige Wohnungen mit
mod . Beauemlichkerten . Zentralheiz . ,
Bader . 2 Garagen , grosser (Saiten ,
wegzuqshalber zu verkauf . Wohnung
wird frei ! Anzahlung eg . 37 000 RM
erforderlich .

A . Diebels . Immobilien
Neuaasse 26 — Telefon 25369 .

Haus in Mainz
massiver Bau lSandsteinfassade ) . 2
« trassemronten . Weinkeller usw .,3 -Zimmer -Wahnunaen . umständehalb .
sofort zu verkaufen für äusserst 36 000

78 - 80 Mille für
prima Sache als
stille Beteil , aes .
Ang . K _ 176 TB .

10 000 -12 000 .—
xu günstig . Zinsf .
aus gute 1. oder
2 Hup -
Ana . F 991 T .-V .
500 RM o . Ee -
schäitsm . a . gute
Sich . u . 3inf . u .
mon . Rückz . aei .
Ana . I ) 177 TV .
300 RM . oea . Ta
Eicherb . a . 3 Mon .
XU leiben gesucht .
Ana , s 176 TV .

Haus gegen gute
Anz . in Wiesb .
ob . Vororten zu

kaufen gesucht .
Angeb . nur von
Selbstverk . erbet .
u . T 145 an TV .
Haus m . Backerei

in Wiesbaden
oder Vorort

zu kaufen gesucht .
Ana . W 158 TV .

PllchtgesMe ^
Bin in mittleren
Jahren und suche

Brot - und
Fein -Bäckerei

zu mieten oder
zu kauf , bei gröss .
Anzahl . Gegend
ob . Platz gleich .
Ang . W 171 TV .
Sutarh .Weinstube
v . tücht . Fachleut ,
zu übernehm , aes .
Ana . S 177 TB ,
Keller in gutem
Zustand zur Ein¬

lagerung von
Traubenwein zu
pachten ob . kaufen
gesucht . Ana . u .
G 153 an T .-Vl .
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DIE HAUSFRAU HILFT SICH WEITERI

Die Schuhe halten länger
und bleiben länger schön *Hamburg

27 . September 1941

Wiesbaden , am Wartturm . Rbeinstrake 1.

Zurück !

Wilhelmstraße 34

Danksagung ( Statt Äartett )
Für die vielen Bewerfe 5enH6et Teilnahme 1
dem schweren Verluste unserer lieben Mutt
Schwiegermutter . Schwester . Schwägerin « . Tai

bei

Bankhaus Gegr . 1899

Wiesbaden , Rheinstraße 95

DRESDNER BANK

gegenüber dem Kochbrunnen

Rasche Bedienung an unserem Sparschalter !

DES KLUGEN

FROSCHKÖNIGS

Fußpf legem i tfel

500000

500000

300000

200000

Dies besorgt zuvor - 1
lässig die bewährte i

genügen , um Ihre

Füße von Hornhaut Z

Verfangen Sie SU BTH «Hefe - Rezepte bei Ihrem Händler .

Hersteller : SUBTIL «NährmittelG . m. b . H. , Frankfurt (M .) 17

LebensmahrB

Kinderaufnahmen

Fußcreme , - Puder

und - Bad !

Spareinlagen

gegen Sparbuch
werden zurVerzinsung

entgegengenommen

Zur weiteren Fuß¬

pflege dann selbst -

verständlich

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

lütter .
Tunte

36te Verlobung geben bekannt
Emmi Kofinaan

Erich Sander
Wiesbaden . Dotzheiiner Slraste 35

DieVerlobung unserer Tochter
HANNI mit Herrn WILLY
JÜRGENSEN geben wir be¬
kannt
JOSEPH AMBACH UND FRAU

Amalie , geb . Grimm

Wiesbaden , Mainzer Str . 99

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hot
Wilhelmstraße 56 — gegenübei
Brunnenkolonnade - Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

Festes Einkommen
bis Lebensende
durch Erwerb einer Leib¬
rente bei einer der ältesten
deutschen Rentenanstalten .
Auskunft und Vermittlung :

Gebrüder Krier

Kekene leupiftnann
l nstitut für neuzeitliche Schönheitspflege
Wilhelmstraße 60 , -11 Ruf 23917
Die richtige Pflege bei all . Hautmängeln

Faltenbehandlung

Danksagung
Ur die liebevolle Anteilnahme beim Tode meiner
Schwiegermutter

Frau Amalie Vieregge
geb . Seeneken

sage ich meinen herzlichen Dank .

In tiefer Trauer : Kermanu Kaefebier

Wiesbaden ( Niederwaldstr . 31 . im September 1941 .

Filiale Wiesbaden
Taunusstraße 3

3
Prämien
(§ 2,1116.
Planeesje

3
Gewinne

i«
3

Gewinne
je

3
Gewinne

je

ILassenslunden «>/, — lou Id - 18Uhrs
|Am Samslag : Nachmbiaas ab 14 Uhr

Klaren Kopf
durch Klosterfrau -Schnupfpulver , aus Heilpflanzen her -
gestellt und seit über hundert Jahren bewährt ! Kopf¬
schmerz schwindet oft bald nach mehreren Prisen und der
Kopf wird freier . Klosterfrau - Schnupfpulver wird her -
gestellt von der gleichen sfirma . die den bekannt guten
Klosterfrau -Melissengeist erzeugt .

Originaldosen zu 50 Pf . (Inhalt 4 Gramms , monate¬
lang ausreichend , in Apotheken unh Drogerien erhältlich .

Meine Verlobung mit Fräulein
HANNI AMBACH gebe ich
bekannt

WILLY IÜRGENSEN

Walter Ernst
Johanna Ernst , geb . Gebhardt

Vermählte
Wiesbaden
Bleichstraste 27 Michelsberg 8

Trauung : Sonntag . 28 . Sept ..14 .30 Uhr . Rmgkirche

Das Glück unserer
Jugend ist bas
Glück unseres

Volkes ! Kämpfet
mit für die Zu¬
kunft ! Werdet
Mitglied der

Danksagung ( Statt Kartens
sssiir die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Heimgang unseres lieben Entschlafenen sagen
wir unseren aufrichtigen Dank .

Im Namen der trauernde » Htntetchliebetren :
Krau Margaret « Kiefer , geb . Wank .

Wiesbaden ( Hellmundstr . 52 . 2) . 28 . Sept 1941 .

1200000 Hofe, 480000 Gero, s Prämien
in fünf Klagen . Gesamtgewinne über RM

102 Millionen

M3 Millionen

g $ 2 Millionen
1 Million RM

Danksagnng ( Statt Kartens
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
bei dem uns so schwer betroffenen Verlust durch
den Heldentod meines unvergehlichen . innigst -
geliebren Mannes , meines lieben Baiers . Sohnes .
Schwiegersohnes und Schwagers

• Erwin Häuser
Schütze in einem Jnf .-Reg .

sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank .

Anna Käufer , geb . Schreiber
Philipp Sauser und Krau
Krau Schreiber Wwe .

Niedersosbach und Aurinaen .

iJJBC Am 10 . September 1941 fiel in den schwe -
■ Qggl ren Kämpfen vor der Stadt Leningrad in

soldatischer Pflichterfüllung , getreu seines
Eides für Führer und Vaterland , in seinem

21 . Lebensjahre unser über alles geliebter , hoff¬
nungsvoller Sohn

Fritz Bernecker
Unteroffizier in einer Nachr .-Abt .

In tiefem Schmer, :
Kamilie Karl Bernecker

Wiesbaden (Roonstr . 91 . den 26 . September 1941 .

Lina Urban , w * « .
geb . Schmidt

sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .
Heinrich Urban
Elisabeth Urban , geb . Harbach

Wir gratulieren !
Heute

'
feiert unsere liebe Mutter

Rtan Luise Berqschwenger ,aeb . Kreier . Wesrendstraste 13 ,
ihren 72 . Geburtstag .

Danksagung

Für erwiesene Teilnahme beim Heimgänge meines
lieben Mannes und Baiers , sowie für Kräng - und
Blumenspenden unseren herglichen Dank .

Kran Paulin « Eürt «n und Tochter

Wiesbaden ( Eltviller Str . 31 . 27 . September 1941 .

Statt Kart «» (Danksagungs
Herglichen Dank für die unserem lieben Entschlafe¬
nen erwieiene letzte Ehrung und für die uns be -
geigte Anteilnahme .

Krau Alma Korst und Sohn
Wiesbaden (Wörthftr . 5 . 11 . 27 . September 1941 .

Bei den Kämpfen im Osten fiel am
25 . August 1941 unser lieber guter Sohn ,
Bruder . Schwager und Onkel

Hans Alt

Gefreiter in einem Jnf .-Reg .
Inhaber des Jnf .-Sturmabgeichens

im Alter von 23 Jahren .

In tiefer Trauer '

Nach Gottes unerforkchlichem Ratschlust entschlief
heute plötzlich nach kurzer schwerer Krankheit mitten
aus seinem arbeitsreichen Leben mein lieber Mann ,
unser guter treusorgender Vater . Sohn . Bruder ,
Neffe . Schwager und Onkel

Hans Ruppert
Kaufmann

im Alter von 39 Jahren .
In tiefem Leid :
Therese Ruppert , geb . Cordan
Alfred , Erika , Kans Peter
une Angehörige

Wiesbaden ( Guftav -ffrevtaa -Str . 23 ) . 26 . Sept . 1941
Die Beerdigung findet am Dienstag . 30 . Sept .10 Uhr , von der Trauerballe des Alten Friedhofs
aus auf dem Nordfriedhof statt . Das Seelenamt
am 1. Oktober 9 Uhr in der Bonifatiuskirche . Von
Beileidsbesuchen bitten wir abgusehen .

Dr . Brinkmann
Zahnarzt

Danksagung ( Statt Karten )
Mr die vielen Beweis « herzlicher Sntekknabme
und all die heben , tröstenden Worte , die uns in
unserem groben Schmerz um unseren lieben , nn -
veraetzlichen . Albert »uainaen . sagen wir unseren
allerherglichsten Dank .

Ramm « Karl D teile
Wiesbaden (Zietenring 10 ) , 27 . September 1941 .

Am 23 . Sept . 1941 starb im Setmai -
Lazarett unser lieber guter Sohn . Bruder ,
Schwager . Neffe . Onkel , ftteunb und
Kamerad

Kurt Killy
Schütze in einem Jnf .-Reg . ,

an den Mlaen einer bei den harten Kämpfen
im Osten erhaltenen schweren Verwundung im
blühenden Alter von 21 Jahren .

In unsagbarem Schmerz :
Adolf Kill » und Krau . geb . Rupp
nebst alle » Kaunlienanaehörigen ,
Berwandten und Bekannten

Wiesbaden (Platter Str . 64 . P ) . 27 . Sept . 1941 .

Die Beisetzung findet am Montag , den 29 . Sept .
1941 . um 14 .15 Uhr auf dem Ehrenfriedhof statt .

Habelmann
Mauritiurstratze 14

Lelbermann
Bahnhofstraße 15

Evangelischer Konfirmanden¬
unterricht in W . - Biebrich

Die bisher von Pfarrer Dietz unterrichteten Konfir¬
manden werden in iolgender Weise auf Pfarrer Albert
und Pfarrer Lauth verteilt :

Die Konfirmanden , soweit sie nicht die Pestalozzi -
tchule besuchen , werden Pfarrer Albert , die Kinder
aus der Pestaloggischule Ptarrer Lautb überwiesen .

Die den Unterricht des Pfarrers Albert besuchenden
Konnrrnanden werden erstmalig Montag . 29 . Sept ,
nachmittags , pünktlich 4 Uhr . die den Unterricht des
Pfarrers Lauth besuchenden Konfirmanden erstmalig
Dienstag , 39 . Sept , nachmittags , pünktlich 4 Uhr . zur
Vorbesprechung in der Hauptkirche erwartet .

Die die Vorkonfirmandenstunde besuchenden . ■also
erst Ostern 1943 zu konfirmierenden Kinder werden aut -
getordert . nach der gleichen Einteilung und an dem¬
selben Ort rote oben zusammenzukommen , und zwar :

Die Vorkonfirmanden für Pfarrer Albert , am
Dienstag . 30 . Sept . , nachmittags , pünktlich um 3 Uhr ,
die für Pfarrer Lauth am Donnerstag . 2. Oki . , pünkt¬
lich um 4 Uhr . Vollzähliges Erscheinen ist unbedingt
erforderlich .

Der Eoangelische Kirchenvorttand . W .-Biebrich .

HAUSHALT - BACKHEFE
(in allen Lebensmittel -Geschäften zu haben ), ist zum Backen
und Kochen gleidisam zu verwenden .

Beim Kochen ersetzt sie den Nährwert
unserer fehlenden Nahrungsmittel .
SU BTI L-Hefe macht alle Speisen , be¬
sonders Soßen und Tunken , sättigen¬
der , schmackhafter und vollmundiger .
Beim Backen macht sie durch ihre
hervorragende Gärtätigkeit die wert¬
vollen Aufbaustoffe des Mehles besser
verdaulich . Auch ohne Fett und mit
wenigsten Zutaten backt man mit
SU Bei L- Hefe gute , leckere Kuchen
und Gebäcke .

Danksagung (Statt Karten )
Da es uns unmöglich ist . allen Freunden und Be¬
kannten zu danken für di « herzliche Teilnahme und
reichen Blumenspenden bei dem Heimgang unseres
lieben Entschlafenen

Friedrich Abstein
Bäckermeister

sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank .

Krau Amanda Abftein und Kinder

Kern
Adelheidstratze 28

Glücklich
Trotze Burgstrotzei «

Marianne Otto

früher Elnain jr .

Bahnhofstr . 14 Tel . 375 61

( . Rat : nickt SfiOWH
Nein , nicht sparen , sondern das Leder aus

reichend pflegen ! Dann spart man Schuhe

denn gut gepflegte Schuhe halten länger und

bleiben länger schön ! Natürlich mußeseinegute
Schuhcreme sein ; meine Erfahrung rät : Nimm

das bestens bekannte ,

s — ,
Erdal

Ausübung seines Dienstes , infolge eines I
!̂ M ^ Unalücksfalles . starb tm Heimatlazarett

völlig unerwartet unser einziger , lieber
Äk Sohn . Bruder . Schwager . Neffe und Vetter

Heinz Medlnger
Leutnant und Adjutant

Inhaber des Kriegsverd .-Kr . 2 . Klasse
Er lebte und starb für seinen Führer und sein
Vaterland .
In tiefer Trauer :
Heinrich Medinoer und Krau , Maria Faber . geb .
Medinger . Ehristian Faber und Anverwandte .
W .-Biebrich (Diltheystraste 5 ) . den 27 . Sept . 1941 .
Die Beerdigung findet am Dienstag , den 27 . Sept .
1941 . 14 Uhr auf dem sfriedhos in W .-Biebrich statt .
Von Kranz - und Blumenspenden bitten wir ab -
sehen zu wollen .

Danksagung ( Statt Karten )
SVüi die herzliche Anteilnahme beim Heldentode
meines lieben , unvergestlichen Mannes und guten
Sohnes . Schwiegersohnes . Bruders . Schwagers und
Onkels

Albert Wittlich
Schütze in einem Jnf .-Reg .

sagen wir aus tiefstem Herzen Dank .
Krau Erika Wittlich und Angehörige .

Wehen . Platter Straste 21 .
Gewinne , 100000
---------- Pre ts je Klaffe ----------
% 3 */ « 6 V2 12 V , 24 RM

Lose sind in allen Abschnitten zu haben
bei den Staatlichen Lotterie -Einnahmen :

Seite 12 9h . 227
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